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3m frieden .
von Ludwig Finckh , Gaienhofen .

(Nachdruck mit Quellenangabe erlaubl .)
viele Ramen hat Vieler Vertrag bekommen , der eine neue Auf -

Wlchung des bisherigen Feindesbundes unter einer anderen Marie
>ft. Man hat den Ärieg zwangsweise Frieden getauft —
hungerfrieden , Mordfrieden , Sklaven frieden — und den Feindes -
i » nd Völkerbund . Was ist an der Cache geändert ? Wir
Kevtfchen sollen Frankreich 1870 zwei Provinzen geraubt haben .
* «n find sie Frankreich zurückgegeben und uns sind zehn deutsche
Provinzen geraubt . Wo liegt der Unterschied , wo ist der *

Fortschritt ?
Wir haben es unterschrieben und gesiegelt , daß wir am Kriege

huldig sind , ganz mutterseelenallein . Seid ihr jetzt zuftieden ,
cht Engel im Himmel und in Deutschland , und glaubt ihr es .
ihr Engel in England , Frankreich und Amerika ?

Begraben wir diesen Frieden gleich wieder und setzen wir ihm
®öf den Leichenstein die Trabschrift : „Hier ruht die Frucht von 4'A
Ähren Menschenhaß , totgeboren den 28. Juni 1913 ."

Unsere Feinde — denn noch merken wir keine Veränderung an
ihnen — wahren nicht einmal das Gesicht. Wenn Friede ist, gibtts weder Gefangenschaft mehr noch Aushungerung ; trotzdem schmachten
Unsere Brüder weiter und sterben täglich tausende von Menschen an

? t nicht aufgehobenen Hungerblockade . Unsere Gegenrechnung läuft
Leiter . sie wird ein Turm , und sie wird eines Tages anerkannt

bezahlt werde it .
Aber weis? es , empfindet es das Volk ? Unser Volk tanzt , unser

^ olk streikt . Man hätte es ihm greifbar machen müssen , was
jiner Tag nach dein Festtag vom ersten Mai bedeutet . Schwarze<̂ hnen , schwarze Kleider , Landestrauer , Schließung aller Ver -
^ ügungsstätten — es geht auch ohne Totentanz — dann hätte esQs Volk vielleicht begriffen . Und zugleich zu essen, damit es wenigstens
J raf t zur Trauer gehabt hatte : Lebensmittel , die in Wagen aus5 c iUn der Schweiz verfaulten , weil unsere Regierung in ihrer
T̂ isheü sie nicht hereinlieh : aber was nutzt uns die beste Valuta ,eKn wir vor Hunger dabei sterben .
. Zugleich aber auch alle Pfarrer auf die Kanzeln , und
^ Uert und gepredigt gegen den inneren Feind , der sein Haupt°H emmal erhoben hat und der allein durch sein Gespenst uns
^ Unterzeichnung jen .es traurigen Schriftstückes zwang ! Meinet -
^>3en ruft zum Kreuzzug auf ! Wer erkannt hat , daß Spartakus zum' 1 " n ^ hrt . — fragt alle Psychiater ! — . der muß gegen ihn
^ Mehen ! Es muh einen Entfchcidungskampf geben , jenen Fuhrern ,tof bösartig oder geisteskrank sind, und die versprochenen goldenen
j^ rae nock nirgends hervorzaubern konnten , weder in Rußland noch
Isi» J ain ' in München , noch in Berlin , wohl aber in uamen -J 5 Elend stürzten und (Sift um sich verbreiteten , — den Boden ab -
tcT»

tQ n* 110 ihre Worte in den kranken Seelen der Massen ein be -
Erdreich fanden . Geb t dem Volke Nahrung und

»rJ pa - t Maschinengewehre !
%" ■■■!

^an ' '*»1 c : an iJcn Bauern , Kein Bauer leidet Hunger ,
tote, 1* Rnb sie stark und gesund , und — jchafsen ! Sie gelören zu den

klegsgewinnlern . denn sie haben alle ihre Schulden
Wo rT U!' ^ ^ud wohlhabend geworden. Aber man muß es ihnen

« arbeiten ! Sie arbeiten von morgens 4 Uhr bis in die
i ttn

Uc Nacht , fast ohne Unterbrechung , und der Schweiß rinnt ihnen

I- i, ^ ihnen darin nur den Mittelstand an die Seite stel-
^ ri

'
-> Beamten , der karg lebt und arbeitet und keinerlei

^
°« s - oder Revoiutionsgewinn macht , sondern in aller Stille lei -

leidensfähiq wie selten ein Stand , weil einsichtig und gebildet .
^ ^ ^e von den feindlichen Brüdern fast an die Waud ^gedrüät

auch die Bauern streiken nicht . Es müßte denn sein , daß^' ^billiftes von ihnen verlangte , wie die Rationierung der seif-
ujil

Cftbencmitifif Tin her ?riiTpT' nrrr? T-.(>TirDann
. .. - . . - - in dem der andere

Kürzeren zöge^ Der ander « Teil , der um den mehrfachen
S2 ?1* es iu einem Bauernkrieg kommen

den ~ ~
| "

und streikt in einem ewigen fehlerhaften Kreislauf , im I r r g a r -
ten des Hungers .

Und diesen Hunger und diesen Irrsinn hat uns die Blockade <*e°
schaffen die gegen ein ganzes Volk ein völkerrechtswidriges Mittel
war im Kriege , nun aber , da wir den „Friede n" haben , — es
gibt kein Wort , das stark genug wäre , sie zu brandmarken .

Hat die Gesamtheit der Neutralen nicht einmal soviel
Gewicht , um gegen das Gewissen der IM feindlichen Friedensi '.nter -
Zeichner zu schlagen mit ihren Fäusten , für die 2 armseligen deutschen
vergewaltigten Unterzeichner ?

Aber sie kennen eben die Seelen der Völker . Wir sind keine Groß -
macht mehr , wir haben heute die Bedeutung eines elenden Wurmes .Und unsere Feinde sind so leicht zu beurteilen , es ist gar keine Kunst .Man braucht nur immer das Schwärzeste anzunehmen — o him -
melblaue Erdenseligleit unserer Staatsmänner ! — . das Gemeinsteron ihnen zu denken , — das einem Deutschen nicht im Traume ein -
fallen würde , so wird ? die Wahrheit sein . Lernen wir aus ihrem
Verhalten in diesen 5 Jahren , täuschen wir uns nickt länger jc ' ber !

In Einem aber , — mit Sckam sage ich es , — sind sie uns tau -
sendmal voraus , im Ehrgefühl ! Das deutsche Volk in seiner
Masse tut Din £e , die ein Franzose , ein Engländer o^er ein Amerika -
ner niemals täte , weil er zu stolz dazu wäre . Es fehlt unserem . Volk
an nationalem Stolz . Ehrgefühl muß uwserem Volke
eingeprägt werden , in den nächsten 20 Iahren . Mit dem WeltgMchtund der Menschheitsdi !sel«r ist -es diesmals noch nichts gewesen . Dertumbe Deutsche muß noch einmal umlernen , und Ehrgefühl bekommen ,wie es schon Schiller wollte . Es wächst beim Unterdrückten und es istauch kein Kraut dagegen gewachsen , daß Uirterdrü .ate arbeiten
müssen , um das Brandmal auszulöschen auf ihrer Stirn . Arbeit
adelt ! Ich bin damit einverstanden , daß Arbeit der einzige Adel
sei . der noch gelten solle . Aber ich wünsche dann mehr Adligein dem neuen deutschen Volisstaat .

Unseren Feinden gegenüber aber gilt : Stille sein und
schlucken . Nicht reden , nicht klagen ! Schweigen ist Gold . Undwarten , warten auf den Tag der Befreiung !

(Bröl Brockvorff -Uantzau .
Von Prof . Dr . Walter Schücking .

Persönlichkeit de? ehemaligen Iieichsministers des Auswürti -
m Friedensverhandlungen in Versailles geleitet , verdient»V. ' *■ AJc.'fyrTifHnrt /*f ? ito VV.A*.* r /■»/v̂ v» ov ' . 2

uiuyuu , um im ^ icujte cci ctroiuiiouuLen
^ ttim na <t ^em völligen Zufainnienbruch Deuischlnnds die aus -

Politik zu leiten , war er sicherlich bewußt , loelche uwioheurel^ ( :? e ihm gelöst werden sollte . Daß er sie zu lösen unternahm ,
ttiit

"
. ^ lnen hohen persönlichen Mut . der für joden , der ihn kennt ," ' ?r hervorragendsten Eigenschaften ist. Tiefen Mut hat er

^ nnrr ebet an gelegt , mochte es gelten , in größer staats -
die fcn ^ ^

.Rede in der Nationalversammlung dem deutschen Volke
■ ^e ' J. ?u sagen , über die Lage in der e» sich befand , und die" '

.
ri i^ Mifchett Fehler , durch die eS Siese Lage mitverschüldet ,l >ännp .
°chtc es gelten , in Versailles vor dem Areopag aller Staats -

v KUlturwelt eine Anklage zu erheben wegen des Ver -
kia >* über den Waffenstillstand hinaus fortgefehten Hunger -R {* , .' tiefer hohe persönliche Mut , ..einer gegen Zehntausend "

,
h - offenbar iXtS ariswkratische Erbteil ritterlicher Vorfabren ,hmtester ein Marschall Rantzau war , der es in französischen

^ er> 1 i U vohen Ehren gebracht , und von dem die Historiker ver -" > ° atz ^ der Vater Ludwigs XIV . gewesen sei.
unseres Bürgertums ist so jung , der Wirtschaft -

» *'"etnf? ^ lellschaftliche Druck , unter dem die früheren bürgerlichen
jjfi ^ en in Deutfchlaiid ihr Leben führen mußten , War so stark ,
r?^ e:, ^ unabhängige Charaktere hier nur selten haben entwickeln
>3 %

'
kü v UKS 'rcifenjaft einer der tieferen Gründe für die Kaw »

putschen Politik gewesen ist . Auf der anderen Seite be-
C®1 ©än .K Iot^c ' der Graf Brockdorsf -Nantzau jene <- Amt crus

revolutionären Negierung entgegennahm und es in
S?̂ fete inMännern wie Ebert und Scheideniann zu führenMaße er sich frei gemacht hat von den politischenMl unf ®i?.

en vergangener Jahrhunderte , wie sie für den größten
£ ? in SR̂ r

" A '-' liokratie typisch fiird . Man studiere einmal die vön
„ nl ( 3 dem Gegner gewechselten Noten und man wird

i»?*® mnh,1
1
,.„ o? ' mit welcher Energie er sich hier zum Vorkämpfer

®tiiint ] C"
« ^ itsrechteö und eines von aufcichtigem Pa ?.ifis -leu Völkerbundes gemacht hat . So streitet der Graf

Rantzau für ZukunfiSideen , während daS Charakteristikum des Aristo -kraten daS Steckenbleiben in der Tradition ist.
Daß der Graf Brockdorff - Rantzau nach dem 9. November dieRolle des Konkursverwalter » in Deutschland übernommen hat , wie eres selbst einmal mit seinem ausgeprägten Sinn für bildhafte Kraftund ftilistifche Feinheiten im staatsmünnischen Ausdruck bezeichnethat , stellt aber auch seiner Vaterlandsliebe ein glänzendes Zeugnisaus An Warnern hat e ? nicht gefehlt , die ihm zugeraunt , er werde

sich dabei fchireU verbrauchen . Zunüchft Haben sie recht behalten . GrafRantzau hat sein Amt seiner Vaterlandsliebe geopfert . Ohne sichüber die Konsequenzen irgendwie im Unklaren zu sein , hat er als
Reichsminister ein Hechstinaß von Konzessionen aufgestellt , die er imNamen des besiegten Deutschlands dem Gegner zu machen bereit sei,im Vertrauen darauf , daß das Kabinett und die Nationalverfamm -
Innig bei ihrer gleichen Haltung verharren würden . DaZ war nichtder Fall . Und so zögerte der Minister keinen Augenblick , sein Amt
niederzulegen , weil er einsah , daß ihm für daS Auslandsgeschäft derKredit fehlen würde , wenn er im Widerspruch mit feiner früherenHaltung jeden Frieden unterschrieb . Wie man auch die Wendungbeurteilen mag , die in Weimar die Fried - nsfrage genommen bat ,niemand wird zu behaupten ivagen . daß ein anderer Unterhändlerin Versailles die deutsche Sache mit mehr Würde und Geschick hätteführen können . Wer in jenen Wochen die ausländische Presse ver -
folgt hat , weiß , das; Graf Rantzau der deutschen Delegation nichtnur «ine geachtete Stellung in der öffentlichen Meinung selbst beiden Gegnern errungen hat , sondern daß seine Gegenvorschläge zeit -
weise auch eine ernste Krisis im feindlichen Lager herausgeführthaben .

Daß der Gegner jede Art von mündlicher Verhandlung vermied ,war Mit in erster Linie auS seinem Respekt vor den diplomatischenFähigkeiten des Grafen Rantzau ?,u erklären , dem er zutraute , daßes ibm gelingen könnte , einen Riß in die gegnerisch ? Koalition zubringen . Denn man wußte sehr wohl mit welchem Erfolge dieser
Minister während des Krieges als Gesandter in Kopenhagen für sei«nen Heimatsstaat gearbeitet hatte . Waren doch auch für unsere
Revolutionsmänncr die weitschauenden Berichte Rantzau ? aus seiner
Kopenhagener Gesandtenzcit deren Voraussagen sich vollständig er -
füllt hatten , die Veranlassung gewesen , ihn auf das dringendste um
die Uebernahme des Auswärtigen Amtes zu bitten .Es liegt etivaS Tragisches darin , daß dieser Mann mit seinen
reichen diplomatischen Erfahrungen und seinem klaren Weitblick jetzt
seine Tage fernab von den Geschäften deS Reichs verbringen muß ,

England und Veut « H ! and .
Englische Berichte über Deutschland . — Englands Nerichtsscrfahren

gegen den Kaiser .
Amsterdam , 4 . Juli . Den englischen Blättern vom 2. ds . Mt ?.zufolge hat die Regierung am 1 . IM ein Weißpapier mit tveiterenÄe richten britischer Offiziere über die wirtschafteiiche Lage in Deutschland veröffentlicht . In diesen Berichtenwird die poIitische Ruhelosigkei 't hauptsächlich auf die U n -t . e r e r n ä h r u n g und den Hunger zurückgeführt , d-ic unvermciö -

tich zum Bolschewismus führten .
Uebvr Schlesien berichtet die britische Kommission , daß eseine wundervolle kleine Provin ? mit einer arbeitsamen , moralischgesundem Bevölkerung sei. DaS ganze Land bis zur Grenze sei reindeutf ch und es sollte ihm gestattet werden , rein deutsch zu bleiben .Dem „ DaiÜ ; News " zufolge befindet sich unter den » on der briti »fchen Regierung veröffentlichten Berichten britischer Offiziep : überden Eindruck in Deutschland mich ein Bericht des britischen Major ?Bertis , in dem er schreibt : Die von England angewandte Po -litik de? wirtschaftlichen Boykotts Deutschlands se^als Strafmaßnahme gegen Deutfchtand ein völliger Miß -

erfolg und zwar aus deni einfachen Grun .de, weil die Ä e r e i n i g-ten Staaten in dieser Angelegenheit keineswegs mit den an -deren . Alliierten gemeinsam vorgehen , sondern augenblicklichernstlich darauf bedacht seien , den deutschen Handel für sich mitBeschlag zu belegen , sobald die Blockade aufgehoben sei.Major Bertis '
_ hörte von einem Danziger Reeder , daß eine

amerikanische Kommission , die vor kurzem Hamburg be-suchte , sich die Namen derienigen Firmen notierte , die ans der e n g-
tischen Schwarzen Liste stehen, um mit diejen Firmen ein
amerikanisches H a n d e l s m o a o p o l ;<u errichten .Nach einer Radiomeldung teilt „ Newtiork -Times " mit . daß nochbor der R a t i f i z i e r °u n g des Friedensverirdges durch Deutsch ,larrd amerikanische Konfulat - beamte dortbin entsendetwerden würden . Es würde aber vermutlich noch ziemlich , lange dau -ern . ebe diplomatische Vertreter der Vereinigten Staaten nach Deutsch -land geschickt würden .

= : Amsterdam , 4 . Juli . Laut „Algemsen Handelsblad " schreibtdie „Times " über das Eertchtsverfahren gegen den vor -
maligen deutschen Kaiser , es bestehe dafür kein Präze¬denzfall . Der einzige ähnliche Fall , daß ein fremder Souverän

auf fremdem Boden abgeurteilt wurde , sei das Verfahren gegen die
Königin Maria Stuart von Schottland « ewesen . In der
K o m in i s f i o n zur Durchführung der Vertragsbestimmungen werde
England durch Sir Gordon Ho wart oder Sir E r n e st
Pollack vertreten sein . Der Gerichtshof müsse in die Lage
versetzt werden , sein hohes Amt auszuüben . Er habe die Aufgabe ,die ' Strafe zu bestimmen , die er für richtig findet . Die vork^ rr -
schende Ansic>t gehe dahin , daß die F r a g e auf Tod oder l e»
b en sl än g li che Verbannung gestellt werden müsse. Dabei
fei es fraglich , ob die Regierungen in der heutigen Zeit der Flug »
zeuge und Unterseebote es für wünschenswert halten könnten , den
Kaiser nach einem abgelegenen Platz , wie St . Helena , zu
senden . Das Ersuchen um Auslieferung des Kaisers an die Nieder «
lande werde von 20 a . unÄ a . Regierungen gestellt werden . Für die
Aburteilung des Kaifers fei noch kein Zeitpunkt festgesetzt und nochkein Platz anx «Kv «il worden . Die Alliierten wün 'chten jsdsch , jede
Verzögerung zu vermeiden . Die endgültige Entschließung könne erst
nach der Ratifizierung getroffen werden . Die Wahl von London
l >ezw . des Towers fei jedoch höchst wahrscheinlich . Nach dem „DailyNews " hofft man . trotzdem der ein « der Richter gus Japan kommen
müsse, daß es möglich werde , das Unterfuchungsoerfahrenim August zu eröffnen .

Aus den Cagen der ßrkedensunterzeichnung .
Amerika und England am Rhein .

Amsterdam , 4 . Juli . Laut „Telegraaf " erklärte General
Pershing in einer Unterredung , daß die amerikanischen
B e s a tz u n g s t r u p p e n auf dem linken R h e i n u f e r während
der Eesamtdauer der Besetzung dort verbleiben werden . Wenn
Deutschland b?i d«r Durchführung derFriedensbedingun -
gengutenWillen zeigt , wird die Anzahl der Mannschaften fehr
herabgesetzt werden . Sie wird jedoch nie weniger als 5000 bis
6000 be ! ragen . England wird die Besatzungstruppen des
Kölner Brückenkopfes im gleichen Verhältnis vermindern .
Die Abreise L a n s i n g s nach Amerika erfolgt in etwa 10 Tagen .

Italien wird nicht demobilisieren . *
Ech. Zürich , 5. Juli . ( Privattel .) Der „Eecolo " meldet , daß

Italien auch nach Unterzeichnung des Friedensvertrages mit
Oesterreich Heer und Flotte nicht demobilisieren könne .Die Lage in der A d r i a bleibe bei den groß -slavischen Ansprücheneinö gespannte .

Zur BloSade -Aufhebung .
MTB , Bern . 5 . Juli . Der Wunsch des Papstes nach der

Aufhebung der Blockade und Rückgabe der Gesänge »nen findet in der italienischen Presse überall Zustim »m u n g.
Palästina unter englischem Protektorat .

WTB , Haag . 4 . Juli . Laut ..Nieuwe Eourant " wird dem Jüdi -
schen Korrespondenzburo aus Paris gemeldet , daß im Frieden so er -
trag mit der Türkei deutlich formuliert ist, daß Palästina de n
Juden als nationaler Wohnsitz unter englischem Pro -
te k t o r a t zurückgegeben wird . Die offizielle Sprache wird die eng .
lisch ? , hebräische und arabische sein .

China und Japan .
. Verschilrfte Spannung .

WTB . Stockholm . & Juli . Wie »Afton Tidning -n"
aus Paris erfährt , hat die W e i g e r u n g der chinesischen
Friedensdelegation , dtu Frieden vo » Versailles
zu unterzeichnen , die Spannung zwischen China
und Japan sehr serschärst. Es scheint in China eine n a t i o-
N a l i st i s ch e V e u? c g u n g zu herrschen , die niemals vorher
einen so groLen Umfang gezeigt hat . Baron C o t o. Mitglieddes japenischen Rates für auswärtige Angelegenheiten , ist in
besonderem diplomatischem Auftrage in Paris eingetroffen .

wo uns doch derartige Persönlichkeiten sür die Politik bitter fehlen .Von zarter Konstitution und ohne die Gaben des Redners , ist er nichtder Mann , um sich mit breiten ^ Ellc „ l»>»en einen Platz in der Arena
des Parlaments zu erobern . Seine besondere Schnelligkeit deS Den¬
kens und feine Fähigkeit zum Bonmot tritt mehr im intimen Kreise
zutage , wo man sich keinen liebenswürdigeren Gesellschafter , keinen
scharfsinnigeren Beurteiter von Menschen und Dingen denken kann .Gerade die Kunst . Menschen zu gewinnen und Menfchen an sich zuketten , befähigt ihn in hohem Maße sür das diplomatische Geschäftund außerdem gehört er nicht zu jenem Diplomatenthpus , der glaubt ,
sich auf seinen angeborenen Verstand und feine - gesellschaftlichen
Qualitäten verlassen zu können , und mit einer gewissen Gering¬
schätzung auf die Leute herabsieht , die arbeiten . Wer ihn kennt , weiß ,daß ihn ein hohes Pflichtgefühl auszeichnet und ihn veranlaßt , sichin vierstündiger Beschäftigung mit den ^Dingen eingehend vertraut zu
machen , die durch feine Hand lausen . Trotz mancher ästhetischen Rei »
gungen zieht ihn sein reger Geist zur Beschäftigung mit den höchsten
Aufgaben des Staates . Wir können deshalb hoffen , daß er an dem
'.'eben des Landedelmanncs kein Genüg « finden und sich bereit haltenwird , später einmal in besseren Tagen in den Reichsdienst zurückzu¬
kehren . Die demokratische Partei , zu der er sich zählt , besitzt jeden -
faÄS in ihm einen ihrer fähigsten und interessantesten Köpfe.

Yeutschrepublikanische Symbolik .
Nachdr . erb .Als ich mir vorhin am Postschalter die 3 Erinnerungsmarken ,an unsere Nationalversammlung geben ließ , schmerzten mich meine

Augen beim Anblick der grellfarbenen Dinger , die mir das Post -
Ilautem durch den Schalter reichte . „Sie gefallen nicht sehr"

, meinte
sie. Einige Neugierige sehen mir über die Schulter , begierig , die
neuen Marken auch zu erschauen , Ausrufe der Mißbilligung und der
Entrüstung wurden laut . Nun . was kunstkritisch über dieseLeistungen zu sagen ist , das wird auch an dieser Stelle wohl schongesagt Teilt . Ich persönlich gehöre zu der alten Schule und habenoch etwas für eine in der Form hübsch abgerundete , bildmäßige .Zu »
sammenstellung , für eine schöne, nicht inhaltsleere „Komposition "
übrig unb betrachte aus diesem Grunde die alte , plumpe und hertömm »
Iiche Briefmarkenigermania , ob sie nun . vom Kaiser herstammt odervon einem anderen , als einen Kunstbarbariemus . Aber dies ? Run .die „Sachverständigen "

, die diese Dinger unter tausenden als die
besten preisgekrönt haben , mögens oerantworten . Ich will mich



Kette 2 . adifche Presse . Zlbendblatt . Samstag , den 5. Zuli tgtg . Nr » 306 »

Zur tage im Osten .
. Die Alliierten und Rußland .

— Amsterdam. 4. Juli . Der sozialistische „Daily Herald " vom
t Juki schreibt: „Der ausführende Ausschuß der Arbeiterpartei
hat keinesfalls verloren . Die Entschließung der Konferenz
« m Southford bezüglich des Krieges gegen Rußland und
da Dienstpflicht wird in die Tat umgesetzt . An die Gewerk-
schastsblätter , Arbeiterparteien und die Gewerkschaftsverbände
wurde ein Rundschreiben gerichtet , in dem ste zu öffentlichen Ver -
fammlungen und Demonstrationen im ganzen Lande am
20. und 21 . Juli aufgefordert werden . Aehn

'
liche Demonstrationen wer -

de« in Frankreich und Italien stattfinden . Daily Herald be¬
taut die Notwendigkeit emer derartigen Kundgebung , da immer
deutlicher werde , daß die alliierten Regierungen mit Dene -
k i « und K o l t s ch a k tatsächlich den Z a r i s m us unter st ützt en .
Die Anwesenheit der Kaiserinmutter in England , die Aus -
b^ildung von Offizieren für die kaiserlich - russische
Armee und die förmliche Anerkennung Safsonows als

Botschafter am englischen Hofe seien Beweise
ktffir .

— Paris , 4. Juli . • (Haoas .) Im Zusammenhang mit den
iästSndigen internationalen Kundgebungen in
Frankreich und Italien wird die Arbeit am 21. Juli eingestellt
» erden .

— Amsterdam , 4 . Zuli . Laut „Allgemeen Handelsblad " beschlos-
sen die niederländischen Sozialrevolutionäre , sich durch
Versammlungen und Demonstrationen an den von den französischen ,
englischen und italienischen Arbeitervereinigungen am 21 . Juli zu
veranstaltenden Protestkundgebungen gegen die Intervention in Ruß -
land zu beteiligen .

Autonomie Schlesiens
— Berlin , 3 . Juli . Nach der „Vossischen Zeitung " fanden in

Weimar zwischen dem preußischen Kabinett und der Reichsr >e-
gierung Verhandlungen statt , über eine eventuelle Verleihung
der A u t o n o m i e an die Provinz Schlesien .

Reue Juden - Verfolgungen in Lemberg ,
i WTB . Bern , 5. Juli . Aus Lemberg meldet das „Lemberger
Tagebl ." unter dem 29. Juni : Seit drei Tagen wüten in Lemberg
heftige Exzesse gegen die Juden . Die Geschäfte werden aus -
geraubt . Jüdische Passanten werden überfallen , ihnen der Bart ab -
geschnitten oder ausgerissen . Am Bahnhof wurden die ankommenden
Juden beschimpft und verprügelt . Einem Juden wurde am Bahnho ' e
beim Abschneiden des Bartes ein Stück Fleisch herausgeschnitten , wo -
rauf der Täter noch 2S Kronen für die Bemühung extra verlangte .
Die Behörden stehen dem Treiben ganz passiv gegenüber und
«rareisen keine Matznahmen zum Schutze der Juden .

Die Bolschewisten aus Odessa vertrieben .
= Bern , 4 . Juli . Stach dem Ukr . Preßbur . sandte General

Gregorjew dem Kommandanten der gegen die R ? lschewisten
kämpfenden russischen Truppen folgendes Radiotelegramm : Nach
blutigen Kämpfen haben meine Truppen Odessa genommen ,wo sie mit unbeschreiblichem Jubel empfangen wurden . Die voll -
ständig demoralisierten Truppen Rakowskyas sind
auf der Flu cht . Wenn die Alliierten die Offensive über"den Dnjestr wieder aufnehmen , hoffen wir , mit ihnen zusammentämp .fen zu können .

und eure » deutschen Militärgouverneur eingesetzt hat , ist durch die Be -
stimmungen des Waffenstillstandes überholt und außer Kraft
msetzt worden , ehe die von amtlicher deutsche Stelle veranlagten Er -
Hebungen über das Vorhaben zu einem Abschluß gelangt waren .

Ü
c

Waffenstillstand im BaJtifiint.
Der Pvesfebeivrt der deutschen
Donnerstag , mittag ist au der

— Berlin , 4 . Juli . Der Presscbeirrt der deutschen Gesandtschaftin Ri „a teilt mit : An , Donnerstag , mittaq ist an der lettländischen,yront ein WaffenstiIl st and in Kraft getreten , der die militä¬rische Lage eingehend regelt , AlleFeindseligkeiten sind eingestellt .Die l e tz t e n d e ut s ch e n Truppe n , die noch in Lettland sind ,v ertasten Riga bis zum Nachmittag des !>. Juli und das ganzeV.mrb so bald wie möglich . Eine Vorwärtsbeweguu g dürft «nur noch im Not ',alle entsprechend den Friedensbedirmumgen gegenbolichewist ische Truppen stattfinden . In Riga bleibengeringe Wachen zur Durchführung des Abtransportesdeutschen Heeresgutes . Die l e t t l ä n d i s ch e Land -wehr zieht sich bis Samstaa nachmittag hinter die Düna zurück,wab .rrnd d?e Esthen in ihren erreichten Stellungen verbleiben .Zwischen Riga und Libau wird der unbehinderte Verkehr irei -gegeben . In Riga und Libau setzte die Entente G o u v e r n e u r eein , die gemeinschaftlich mit den Letten die Ver Mal -tu na übernahmen , soweit die Engländer die Zivilverwallung .die Amerikaner die Militärverlvaltung übernommen haben . Derfrühere Ministerpräsident U l m a n i 3 wird sich nach Riga begeben ,um dort mit Vollmacht des Volksrates das vorgesehene Koali -t I o n s k a b i n e t t zu bilden , dem außer sieben Letten seinerGruppe voraussichtlich drei Deutschbalten und ein Judeoder Russe angehören werden .
In L i b a u hat die Neuordnung der Dinge unter Leituna derEntente bereits zu einem neuen Konflikt geführt . Die r u s s i -fchen Kontingente der Landeswebr . die dort die Ordnungaufreckt erhalten , haben erklärt , daß sie sich dem bisher in Helsingforsweilenden Judesitscb unterstellen , der als Vertrau -

e n s m a n n des Admirals Koltschak gilt . Angeblich sind inLibau russische Fabnen gehißt worden und es soll dabei zuReibungen mit den lettischen Truppen gekommen sein ,die von der Entente a u S g e r ü st e t und von französischen In -
fpekteuven einexerziert werden . Die P r o k l a ma t i o n des Grafenv d . Goltz , durch die er über Riga des Standrecht verhängte ,

Die Gsschehmsse im Reich.
Zur Frage der konfessionellen Schulen .

<= Berlin . 5 . Juli . In der Frage der konfessionellen
Schulen ist nach Mitteilungen der Blätter zwischen der Sozial -
demokratie und dem Zentrum ein Kompromiß zustande
gekommen . Der Schulartikel der Verfassung (Art . 143) soll , da die
Sozialdemokratie nachgegeben hat , so gestaltet werden , daß die kon-
fessionelle Schule bis zu ihrer Regelung durch Reichsgesetz vorläufigin der Verfassung verankert wird .

Die Unabhängigen und Eichhorn .
— Weimar , 5 . Juli . Die Unabhängigen haben einen

schleunigen Antrag eingebracht , in dem die Regierung ersucht wird ,zu veranlassen , daß das schwebende Strafverfahren gegen den
ehemaligen Polizeidirektor Eichhorn für die Dauer der S ' tzungs -
Periode der Nationalversammlung eingestellt werde . ( Ä . T .)

Deutsche Krieger aus Saloniki heimgekehrt .
WTB . Brunsbüttelkoag , 5 . Juli . Unter Glockengeläuts liefgeistern der russische Dampfer „Christian Nebe " und der bul -garische Dampfer „Konstantin " mit 4000 aus Saloniki

heimkehrenden Kriegern an Bord in die hiesige Schleuseein . Der erste Transpart ging gestern abend noch in das Durch -
Zangslager Loeckstedt ab . Der Rest ist hier untergebracht .

Eine Erklärung des Stabschefs v . Ztockhaufen.
- 7 Amsterdam , 4 . Juli . Der Verl . Korrespondent des „ Allnem >enHandelsblad " hatte eine Unterredung mit dem Chef des Stabesdes Korps von Lüttwitz . Maior v . S t o ck h a u s e n. in welcher diese:u . a . erklärte , nach der Ansicht des O f f i z i e r k o r p s sei die d e u t -sche Regierung mit der Unterzeichnung des Friedensvertrageszu weit gegangen . Die Offiziere hofften hoch immer , die Ententewerde rechtzeitig einsehen , daß sie von der Forderung der A u s l i e -

ferung ihrer Führer absehen müsse , wenn sie nicht wolle ,dafl die Offiziere sich aus de: Reichswehr zurückzögen , wodurch in
Deutschland ein Chaos entstehen würde . Die Offiziere feienauch nicht m e h r b e r e it , die R e g i e r un g . sobald sie ihr überdie. Unruhen in Hamburg in u . um Berlin hinweggeholfen hätten ,weiter zu unterstützen . Wenn lein Wunder geschehe , müsse esbald zu einem Konflikt kommen .Einer Notiz des WTB . zufolge , erklärt Major v Stockhausen , daßdie Unterredung völlig entstellt wiedergegeben sei . Er habeüber die unter den Offizieren herrschende Erregung geivr ?chenund zum Ausdruck gebracht , daß kein Offizier die Hand zurAuslieferung ihrer Führer bieten könne Die Ereignisseder letzten Zeit hätten dem Offizier die Ausübung seines B o>rufes bis an die Grenze des Möglichen erschwert . Die Of -
fiziere ftien aber davon durchdrungen , daß das Vaterland überdem Empfinden des einzelnen stehen müsse. Daher ernennen siees als ihre Pflicht an , die Regierung bei der Aufrechterhaltunggeordneter Zustände weiter zu unterstützen . Major v . Stock-
Hausen hat auch von einem voraussichtlich kommenden K o n f l i J '
gesprochen : aber nicht von einem Konflikt mit der Regierung ,sondern mit den Unabhängigen und Kommunisten ,

Zur Preissenkung der ausländischen Lebensmittel
MTB Berlin , 5. Juli . In dem schon zum Teil veröffentlichtenErlaß des R e i ch s e r n ä h r u n g s m i n i st e r s an die Freistaaten ,Kommnna ' vcrSände und Gemeinden über die Verbilligung der avs -

ländijchen Lebensmittel heißt es nach den Prcissestset -.nngen über Reis ,Hülsenfrüchte und Mehs weiter :
Für Fleisch und Speck sind die gemäß den Richtlinien

der Rcichsfleischstelle aufgestellte » Kalkulationen zugrunde zu legen ;
so wird in der Regel ermöglicht , dag in kleineren ur $> mittleren
Städten das Fleisch , welches zu 7. 00 Mari pry . Kg . abgegeben « iro ,
zu 9 Mar ? das Kg . in den Verbrauch gegeben werden kann ; in
größeren Städten , besonders wenn Pökelfleisch hinzukommt , zu hoch-
stens 9.50 Mark das Kg ., bei Speck , welcher zu 8.80 Mark das Kg .
abgegeben wird , wird der Verkaufspreis im Kleinhandel überall
mit 7 Mark das Kg . ausreichend bemessen sein .

Für Speisefette , welche mit 9 Mark das Kg . abgegebenwerden sind höchstens die Zuschläge zu berechnen , welche durch die
Rcichsfcttstellcn (Verordnung vom 11 . 9. 18 und Ausführungsbestini -
mungen vom 2». 9. 18 und 25. 10 . 18 ) zugelassen sind

Kondensierte Milch , welche zu 1 .50 Mark die Büchse
abgegeben wird , wird zu 1 .80 Mark in den Verbrauch gegeben werden
können .

Bei ausländischen Kartoffeln , bei wichen fiiralte Kartoffeln der Abgabepreis an die Kommunalverbänve
20 Pfg . das Pfund und Frühkartoffeln 30 Pfg . das Pfuns
beträgt , sind die Zuschläge der Gemeinden und Händler nach densel -'• t Grundsätzen zu berechnen , nach denen cm 1 . 7. diejenigen für
inländische Kartoffeln berechnet wurden .

Wo bisher M i s ch p r e i f e für in - und ausländische Kartoffeln
bestanden haben , hat eine entsprechende Ermäßigung einzu -
refett. Bei Kommunalverbänden und Gemeinden dürfen e b e r -

s ch ü s s e aus der Verteilung der ausländischen Lebensmittel nicht
erzielt werden .

Unruhen und Stteiks.
Stillegungen im Kalibergbau .

Berlin , 4 . Juli . Nach dem „Verl . Tagebl .
" haben außer

Gewerkschaften Thüringens und Roßlebens die b 'cI
Kaligewerkschaften L5rlas , Nebra . Georg und ll » '
strut den Betrieb nach ordnungsmäßiger Entlassung der Beleg'
schiften einge >tellt . Die G e w e r k s ch a f t e n hatten sicb g e w e i >
gert , die zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer vereinbarte
beitszcit inne zu halten und durch Verhandlungen mit W
Direktoren die Nachzahlung der wegen zu geringer Ar '
beitszcit verminderten L o h n f u m m e e r p r e ß t . Die Direktion
wurde nach Naumburg »erlegt .

Eisenbahnerstrei ! in Hannover .
— Hannover , i . Juli . Bei der heutigen unter dcn hiesige»

E i s e n b a h n er n in den Betriebs -verkstätten erfolgten Urabsti ^
mung wurden 5713 für und 2469 gegen den Streik abgegebn .
Stimmzettel waren unbeschrieben . Die ArbeitsniederleguiiZ
soll von heute abend 8 Uhr ab beginnen .

Die Lage in Hamburg .
WTB . Hamburg , 4 . Juli . Auf Grund desruhigenBe r>

Haltens des größten Teiles der Einwohnerschaft ist von Sei'
ton des KorpsLettow - B o r b e ck vom 5. Juli abends <

j
*

für das E>Met des Belagerungszustandes für Groß'
^Haiirburg und Umgedimg das Verbot des nächtlichen Verkehr
auf öffentlichen Strafen und Plätzen aufgehoben und di '
Polizeistunde auf 10 Uhr abends festgesetzt worden .

Neuer Konflikt in Oberschlesien .
TU . Bcuthen . 5 . Juli . (Privatt .) In den oberschlefifchc »

Elektrizitätswerken find neue Konflikte entstandet
Die Arbeiterschaft verlangte vor einiger Zeit die Versetz n nk
eines 3>a u l e i t e r s . Die Direktion kam der Forderung
nach und kündigte 200 Arbeitern , Die Arbeiterschaft der gesamt »
oberschlesifchen Elektrizitätswerke fordern nunmehr die sofortig
Zurücknahme der Kündigung mit 48 st und iger Frist , anders
falls in den Streik getreten wird ,

Nevolution . in Periu
WTB . Lima , 5 . Juli . (Reuter .) Freitag morgen ist h>^

eine Revolution ausgebrochen . Präsident Pardt
und das Kabinett wurden gefangen gesetzt .

Aus Italien.
Zur Lage .

WTB . Bern , 5 . Juli . Nach Aufhebung der Zensur hat heu^
der „Avanti " mitteilen können , daß bei den vor drei Wochen
Spezia ausgebrochenen Unruhen die Marinetruppen s >
weigerten

'
, die Schiffe zu verlassen . Als man daraü '

Artillerie auffuhr , verbrüderte ^ sie sich mit der Menge u"'
mußte in die Kaserne zurückgebracht werden .

Nach weiteren Zeitungsmeldungen wurden auch in Ravennl >
Läden gestürmt und g e v l ü n d e r t . In I m o l a , wo c'
lieben Tote gab , wurde aus dem Dome die roteFahne ^ '
hitzt . Auch in Genua ist es am Donnerstag zu Zusamm « " '
st ö ß e n mit französischen Soldaten gekommen . Die
daten flüchteten schließlich in einen Versammlungsraum ameril ^nischer Truppen . „Perseveranza " beinertt dazu , das sei innerho «'
weniger Tage der zweite derartige Zwischenfall in Genua .

England .
Zu den englische» Wahlen .

WTB . London , 4 . Juli . Reuter . Im Unterhaus wird die
gier ung einen Gesetzentwurf einbringen , der das bei den Wahl «' "
gegebene Versprechen erfüllt und die ^ r a u e n in zivilen und rcch' '
lichen Fragen den Männern gleichstellen soll.

Ameiikani '
che Ehrung de : irischen Sinn -Feiner Führers .

— Amsterdam , 5. Juli . Die Morning -Post meldert aus A? s ' '
hington . daß der irische Sinn -Feiner -Führer Devalera >*
Boston , eine Ansprache vo : einer etwa SO .OOOkcpfig . Me "'
schen menge hielt . Devalera wurde von der K i r ch e , dem S t a a
und !,er Stadt bewillkommnet . E * weiden Bemühu n g ' ^angestellt , um zu erreichen , daß der Kongreß Devalera förinl '**
empfängt , sodaß er eine Ansprache an beide > Häuser halten ka -^eine Ehrung , die auch Joffre und Balfour nach Eintritt ^
Vereinigten Staaten in den Krieg tuteil wurde .

Vermischtes .
=? Berlin , 5 . Juli . Der englisch« Journalist Philipp Prv ^

ist nach den Politisch -Parlamentarischen Nachrichten f e st g e n o <*'
inen worden unter dem Verdachte der Teilnahme an dolsch ^
wistifchen Umtrieben in Deutschland . Seine A usroeifu * '
steht bevor .

— Bcrlin . 5 . Juli . Der „Berliner Lokal -Anzeiger " meld^
^us Bern : Dem Vernehmen nach halte sich der Kommunist L ?
v i e n unter falschemNamenin der Schweiz auf und wi$
dort als Kommuni st. Die schweizerische Polizei sei aufeS*
fordert worden , ihn zu verhaften . .

WTB . St . Zchns , 4 . Juli . Reuter . Das Luftschiff „R
hat um 8 Uhr morgens die Nvtre Dame - Bucht passiert
trifft in St . Johns am Mittag ein .

hier nicht über die nach meinem Geschmack mehr als ungenießbareForm und Farbe der Gegenstände auslassen , sondern über den geistigenInhalt .
Zum ersten : Die Zehnpfennigmarke . Sie z-nat in der

Aufmachung eines steifen „ Etiquett «"mittelbilds ein unförmiges ,
baumartiges Etwas , das vielleicht eine Eiche vorstellen soll . Ist es
so . dann wäre es eine hohle , absterbende Eiche mit zersplittertenund abgebrochenen Aesten , an deren Enden sich noch einige Blätter -
büschel gebildet haben . Nach der spitzen , unglücklichen Form des
Baumschlags könnte es aber auch ein freilich ungewöhnlich starker
Hülsenbaum . eine Stechpalme sJlex ) sein . Ob die Sache stachelichtfür uns oder für unsere Feinde ist. wer mags entscheiden ?

Zum zweiten : Die Fünfzehnpfennigmarke ^ Im blauenMitteloval sieht man etwas , das man mit einiger Phantasie füreinen Mklüfteten Baumknorren , dem die Axt wohl übel mitgespielthat . halten kann . Daraus wachsen vier wasserschossige Eichenzweigeempor . „ Wie sinnig , die gefüllte , aber wieder kräftig ausschlagendedeutsche Eiche"
, werden naive Gemüter denken . Dem Naturkundigenstellt sich die Sache leider anders dar . Wohl treibt ein abgehauenerEichenstumpf neue Schossen , aber die Lebenskrast des Baumes istboljin . Es entwickelt sich kein kraftvoller Baum mehr aus dem

Stumpen , sondern nur Stangenholz , das nach etwa 50 Jahren afr-
stirbt , in der Regel aber nach 15 Jahren abgetrieben und geschältwird , damit die Rinde zu Gerbzwecken diene . Dann geht das Trauer -
dasein des armen Eichenstumps so weiter , bis dem Stämmchenwieder die Haut abgezogen wird bis schließlich nur ein ver -
faulender , pilzbesetzter , häßlicher Stumpen , über den man leicht stol-pert , aus dem Waldesmoos hervorragt .

Zum dritten : Die Viertelmarksmarke . Ein nackter
Handwerker von schlechter Körperproportion — der linke Fuß zueinem winzigen Füßchen verkrüppelt — . anscheinend ein altägyptischer ,starkschopfiger Bausklave , ist unter der Last von sechs auf einem Brett
getragenen Ziegelsteinen ins Knie gesunken , während ihm die herab -
fallende , spitze Kelle die Ferse des linken Fußes zu verwunden droht .Was soll uns dies Bild ? Soll es den Wiederaufbau des Reiches , oder
die erzwungene Wiederherstellung der feindlichen Städte bedeuten ,oder das Zusammenbrechen unter solcher Arbeit , oder den — mangeln -
den Arbeitswillen breitester Volkskreise ? —

Ich kann mir nicht helfen , trcch ehrlichen Willens , etwas Gutes
u : Sinnvolles für mich u . das unglückliche Vaterland aus dieser neuen

deutschrepublikanischen Drucklcistung herauszulesen , kommt mir ihre
Symbolik io verfehlt und unglücklich vor , wie die ganze Zeichnung der
drei Märkchen , ja , so verfehlt und unglücklich , wie so unendlich vieles
im neuen Reich mit den vielen , breivcrdcrbenden Köchen.

„Lausjai nllwaldans uns ! " (Der Allwaltende erlöse uns ) riefen
unsere germanischen Vorsahren . Das möchte man auch ausrufen
angesichts dieser Erstleistung neudeutscher , amtlicher Reichsdruckerkunst

Neckarsteinach . WaltHer Schulte vom Brühl .

Die Münder und Rätsel der Milchstraße.
Von F' r a n z W i ch m a n n .

„ Jene Straße , licht und klar ,
Die , das Sterngeivölbe gürtend .
Milde glänzt und wunderbar ."

S i m r o ck.
„Die Schatzkammer Gottes ! " Dichter erfanden das Wort . Wenn

sie das nächtige Himmelsgewölbe bestaunten , erschienen ihnen die
flimmernden Lichtfunken der Sterne wie gleißende Edelsteine . Das
Fiimiament ward zu einem dunklen Riesenschrein voll leuchtender
schätze .

Geblendet aber von all '
das Auge schließlich aus auf
Milchstraße . Was war das ?
um den Schoß des Ewigen ,
blitzend , ein Wunder und ein Rätsel .

Was der messende Verstand nicht zu erklären vermochte , suchtedie poetifch -vifionäre Volksseele in ihren tiefsten Geheimnissen 'zu ent -
schleiern . Ihre naiv schaffende Kunst schöpfte ans der Realität der
Anschaulichkeit heraus den naheliegenden Begriff . Die - Landstraßedes Himmels mußte da sein , der Weg , den die Götter wandelten , der
Pfad zwischen Höhen und Tiefen , der auch das Irdische mit dem
lleberirdischen verband , über den Menschliches zu Gott , Göttliches zuden Menschen hinaus - und herabstieg .

Im Glauben der Griechen trieb Phöbus Apollon , der strahlendeGott , feine feurigen Sonnenroße auf dieser Bahn um den Himmel
Versank der müde Tag in Nacht , dann leuchtete die Spur seines lich -ten Wagens droben dem Auge der Menschen init mattem Perlen -
glänze auch im Dunkel noch fort . Und was auch sonst der Mythos der
Völker ersann , immer verkehrte auf dieser hehren Straße die edelste

der niärchenhaften Funkelpracht ruhte
dem niittschimmcrnden Silberband der
Ein . Nebel und doch Licht ! Ein Gürtel
von Milliarden winziger Diamanten

Gesellschaft : Götter , Helden , oie Seelen der Toten . Den Juden tf "'
sie der Weg der Frommen , die Römer ließen sie am Sitze ihresterbeherrfchers Jupiter enden .

Dann aber brachte die Milchstraße auch Himmel und Erde
mystische Verbindung . Der Mensch , aus göttlichem Stoffe gefchaff̂
zog über sie auf der Erde ein . Die unzähligen Lichtfünklein ,denen ihre Materie bestand , waren die noch ungeborcnen , trämn ^den Seelen . In den irdischen Leib eingegangen , führte sie erstTod auf dem gleichen Wege in ihr großes , stilles Traumreich S^ uIn Vogelgestalt geleitete sie Hel , die Todesgöttin , dahin , und
weg nannten nach ihr die alten Nordländer den malthellen Hirw »^pfao , den in gleicher Auffassung die Finnen als Weg der Vögel ^
zeichneten .

Die Volkssage der Wenden scheint diese alte mythische und iv<f'
bolische Bedeutung der Böael vergessen zu haben Sie läßt die 3 ^vögel dem Laufe der Milchstraße folgen , die sie sicher ans fernederziel führt und alljährlich zu ihrer Rückkehr sich wendet .

Unseren altgermanischcn Vorfahren galt die Milchstraße als
ihre ? Gottes Wotan . Nachdem der christliche Glaube seine Herri ^ '.
gestürzt , stürmte er weiterhin nach dem Volksglauben in den»ächten auf gleicher Bahn mit dem wilden Heere dahin . Aber
böse Geister allein benü ') ten sie , dem frommen Gemüt der Schw ^ward sie zur Jakobsleiter , auf der die lichten Engel Gottes hilfrc '
zu den Menschen niederitiegen . ^

Ins Ethische hatte längst schon Brahmas Lehre die Vorstellungvon der Milchstraße vertieft . Ihr galten die Menjchen als ein ^Himmel heimische Gottesgeister , die , in Sünde gefallen , zur
irdische Leiber tragen mutzten . Hatten sie im Erdenwandel Buße v
tan , so durften sie , geläutert und entsühnt , als reine Seelen auf ,
„ Weg der Pilero " "

, der Milchstraße , wieder in die him :nlifche H?>̂
zurückkehren , j

Der wunderlichsten und tiefsinnigsten Phantasie , die Entsteh !̂.-,der Milckfftraße zu erklären , begegnen wir in der „ Trutzn «cht>g^ .Ihr Dichter . Friedrich von Spee , läßt durch den Anblick der TodesoN^Christi auch A^ond und Sterne ergriffen werden . Weinend stehet ^am Himmel , ihr goldener Schein , ihre Zähre, , fließen zusammen ^der schimmernde Tränenbach bahnt sich als Milchstraße eine
durch den blauen Aether .

Eine realere Rolle hat die geheimnisvolle Sternenstraße im
ben Karls des Großen gespielt . Die Chronik berichtet nämliche
der heilige Jakobus in einer Erscheinung den Kaiser ermahnte .
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Ux . 30 ( 5* Abendblatt . Samstag , den S. JnN 1919 . * * «* M f »f » i? Mrssfe . Stflt * 1 *

yaushaitausschutz des Badischen Landtags.
BPC . Karlsruhe . 5 . Juli . In der gestrigen Sitzung des

baushaltsausschusses wurde , wie kurz mitgeteilt , die Regie -
durgsvorlage über die Steuererhebung für das Jahr' # 19 beraten . Von keiner der Fraktionen wurde grundsätzlich gegen**e Vorlage Stellung genommen . Die Vorlage ist mit ihren bis
Mtt unerhörten steuerlichen Steigerungen von tief einschneidender
Adeutung für das gesamte wirtschaftliche Leben , sollen doch bei der
»inkoinmensteuer die Zuschläge nach der Regierungsvorlage bis zutoO Prozent steigen und bei der Vermögenssteuer bei den größten Ler -" Sgen 200 Pfg . für je IM Mark Steuerwert betragen zu den jetzt zu
^hebenden 13 Pfg . Deshalb bestand bei der demokratischen
» laktion der Wl '.nsch, auch die Selbstverwaltung - körper ( Handels -« nrm êrn , Handwerkskammern usw .) über den Entwurf zu Aeuße -
jjfogcn zu veranlassen entsprechend der im Handelskammer - und im
vandwerkskammergesetz diesen Körperschaften vorbehaltenen Befug -

übet wichtige , st« unmittelbar berührende Vorlagen sich gutachtlich
äuhern , da eine solche Aeutzerung vom Finanzministerium bis jetzt

^ ht eingeholt worden war . Ausdrücklich hervorgehoben würde von
^ akratischer Seite , dag jede Verschleppung dabei vermieden werden
^«sse, datz aber andererseits auch ein unmittelbarer Zwang für die
^ baldige Verabschiedung des Gesetzes aus den Artikeln 11 und 12* * Entwurfs der Reichsverfassung nicht abgeleitet werden könne .° «il bis jetzt reichsgesetzliche Grundsätze über die Zulässigkeit und
^chebungsart von Landesabgaben noch nicht erlassen und , soweit
plannt , auch nicht vorbereitet sind . — Die Mehrheit lehnte aber
^nen dahingehenden Antrag gegen die Stimmen der De -» kraten und des deutsch nationalen Mitglieds ab .
I

Von Seiten des Zentrums und der sozialdemokrati -
Fraktion wurden im Verlauf der Beratung Abände -

. u n g s a n t r ä g e zur Regiernngsvorlag : eingebracht . Ter Antrag* s Zentrums b -zicht sich auf Art . 21a des Einkommensteuergesetzes/ ^mderprivileg ) und will die Einkommensgrenze für diese Steuer -
Mäßigung von 3000 Mark auf 8000 Mark erhöhen , die Berücksichti-
,

" S. die jetzt auf „Ansuchen " erfolgen „ kann "
, zu einer obligatorisckien

. von AmtZwegen ") machen und die Ermäßigung der Steuer -">age statt um höchstens 2 Steuerstusen um 4 Steuerstufen vorsehen .Der so zialdeyrokisttls che Antrag will die Befreiung° n der Einkommensteuer statt bis zu einem steuerbarenWommen von 900 Mark etttf ein solches von 2llX> Mark erweitern. im Art 21a sKinderprinileg ) die Einkommensarenze .wie das
^ Mrum von 3000 Mark auf 6000 Nlark erhöhen . Weitere sozial -
^ mokrcttische Anträge gehen dahin , den vorgeschlagenen Tari - für. ^ uschläs « zur Einkommensteuer so zu ändern , daß diese Zuschläge5 « Einkommen von 6000 Mar ! und mehr beginnen , nicht wie die
^ Aeru ^ svorlage will — schon bei Einkommen von 2400 Mark und
al *r

^ ' " kommen von 300 000 Mark bis 500 000 Mark mit einem
iiuL 3 0011 ^ rozetit und die Einkommen von 30V 000 Mark undmit einer solchen von 400 Proz . belegt werden . während die Re
»g

'
^ ^ svorlage für beide Ei ^ kommensgrupp -n 200 Prozent Z,schlag

«ins! Tarif für die Vermögenssteuer soll nach
^ em weitere » sozialdemokratischen Antrag darnn geändert werden .
Zq Zuschläge nicht erst bei VermSgzn von 200 000 M «r ? mit
Wsu »

' Ludern schon bei Vermögen von 50 000 Mar ? 5 -z
V1**1 40 W * , bei Vermögen von 100 000 bis 290 000 Markbetragen sollen .

soll»? ? " die f i n an , i e N e Wi rl v. n g dieser Anträge^ n in der Sitzung de? Ausschusses am Disnswz vormitwg von derGerung die erforderlichen Berechnungen vorgelebt werden.
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Vadifche
5- 3uIi . Das bad . Justizministerium f;at anqe -

NeLw « ! • d-r Anfetzung von Terminen die Feldbsarbeitungs -
^ chtÄ^ «! ° / rnt «zstt - n oerucknchtigt und somit in üürger - ichen

? '
k v

trn $ ¥i .c ' ! M . sowie bei der Vollstreckung von
ß0ttbtWtI ^ if tunlichst welt -

^ ,5. Sita , SU letzten Unruhen dürften für verschie-
^oTa» ? -

er l'c ^ und Sei Kcmmunisten Anklagen zurNachdeni man den Redakteur R e m m e l e nicht mehr
^ ^lasscn bat , wurde auch ein Verfahren gegen Daniel

flehe»,
' ,! ? c t ', r

" c î ,
n ' ( 'ch " » des Freiw '.iligentntaillens zum Ueber -

flcufnr^ v ~' S - Manlaften wollte , eingeleitet . Der Kommuni .ocherta h war oer . «astet , ist aber noch eingehendem Ber -CljCr entlassen worden . Gegen den der - sitigen verantwortlichender „ ^ oten Fahne " 2ech leiter ist Anklage wegen » nf -
tt n8ll

* » »m Äla, . c « 0Äft und tendenziöser Entstell - ng der letzten Vor -
^ Ez' t : !UU54aü -' der „ Rot « , Fahne " erhoben worden .

hu * , i T b ; c Bemerkung der . .Roten Fahne "
, dnst es im neuen

» rar . » * eim
. altsn geblieben ist und das! es >i ! ! unter derl j ^ . » ? e r z o g l 1 y c n Regierung d* t e ^

L o v d 11 y v* ii ui e c

DJS ^ ; Biain .heinl , 5. Juli .
mit -Zemüse k

doch angenehmer leben
Zwecks reichlicher Versorgung derGemüse hat der Stadtrat beschlossen , den Ankauffo6t jj

-wwfe toied . r seilet auszunehnen , der auf Anordnung des Reichs% t>h c'aiä be5 Verkehr? mit Gemüse und dem Drängen der Gemüse-
*' ^ ut

n, !!f,S':5c!ltl
. eingestellt Hütt .' . Außerdem sind seitens d 'r Stadt

verschiedenen Seiten Schritte unternommen worden! um

M5i ^
' ' isenden Milchstraße nach zu seinem Grabe in Sompo -

JbStcr ur ^ .fc'c l c? den Scirazenen üu entreißen . Ms dannSahtttiröe Pilger zum wiedcr ? rovecten E>rabe de? heiligenSpanien wavfahrteten . erhielt die Milchstrabe im 13 .
GmcnHfc ^ '

.v
&cn tinft häufig gebrauchten , doch heute vergessenen" JakobZstraße .

den sonst, ie nach Land und Äolk wechselnden vollStümlich -m
SternkliwsgeS nnD wohl die schönsten die „ SiWfreN . ~ « öhmen und die „Silberstrahe " der Bewohner von Wa »

. ' ^ rddeuischland bege m̂ei mau auch der Benncnung . Wc'iter -^ Seln
' -̂ äe»eitet von der Bedentting , die ihr !>! '• bäuerlichen SSWkt -

W&itU «Uerkcnueti . Auffallend starker Glanz der Milchstraße soll
j°t!8 ' n den Wintermonaten ein sr, »cl>tbareS !̂ cche

' verkün ^ u , und°̂ stx zn ?"" ' üen Sternen überhaupt gilt , ihr Helles, Leuchten ist da3Wahrzeichen für anleitend s-!>öi»es W .'tter .

^ ter«. entfernter und dadllvch besonders klein « scheinender

t ^ «-V-M ilTwil \~-SlA.Uiiiv Jtrytll , [U!| S
I? ber isr- E n " r ***? Hälfte , so kam er zu dem Schlüsse , dost wir uns"ken.

®et Milchstraße und Zwar nahe ihrem Mittelpunkt be -

V en T [. ,- „ ? €ufl cr?7cn Fortschritt in der Erkenntnis des geheimnis -
V

' cS Steruenrätsels machte um die Mitte des 17 .
tKrf,?« I er Niederländer HuyLb -nö , als es ihm gelana . mj ^

Fernrohr einzelne Sterne in der milchigen Nebel

Tin >
s

un

» tetnr,
' J

rt
L
,
' :'c

,
n - ^ n. s^ ner „ NÄurgeschichte des Himmels " befaßte

f\ 7niictjtcit ' MH den Wundern der Milchstraße , indem er ihre
J m ^Unq Planetenshstem der Sonne nachwies . Durch die
bpJ ^ ini ' nr, \ ? ' i !^ rn < liegen ihre Hauptebene hin glaubte ex, die

^ lichten Gürtels erklären zu können , und >var sogar"
*> ieru „

'n - i -r5* 1U)ch «nÄere uns unbekannte Milchstraßen gebenelliptischen Nebelflecke, deren gewaltige Entfernung auch

die so dringend nötig ? Freigabe der Gemüse - und Obst ein -
fuhr aus der Pfalz nach Mannheim zu erreichen . Das
bisher erzielte Zugeständnis der Zulassung einzelner Sendungen ist
nicht hinreichend . Es wurde eine Kommission ernannt , .die die an die
Besatzungsbehörde der Pfalz bereits schriftlich gerichtete Bitte um un -
eingeschränkte Freigabe der Beschickung unserer Märkte mit Gemüse
und Obst ans der Pfalz in mündlichem Vortrag an maßgebender Stelle
wiederholen soll.

— Heidelherg . 4. Juli . Landgerichtsrat Dr . Wein de ! wurde
zum weiteren llntersuchnngsröchter beim Landgerichte Heidelberg er -
nannt .

— Weinheim , 6 . Juli . Unter dem Verdacht seine .Frau vergiftet
zu haben wurde der Ghemann der Frau Amalie Stahl verhaftet und
die Leiche der Frau ausgegraben .

/ V Freiburg (Breisga « ) ^ 5. Juli . Am gestrigen Tags konnten
SI Priester unserer Erzdiözese , die im Jahre 1894 von WeihbischofDr . Knecht geweiht wurden , ihr silbernes P r i e st e r j u b i -
l ä u m feiern . Die Jubilar « versammeln sich am nächsten Montag in
St . Peter , um durch Exerzitien am Orte ihrer Vorbereitung aus das
Prrestertum Verufssreud « und Seelenkrast zu erneu êrn . Zum feier¬
lichen Abschluß wird am Donnerstag . 10 . Juli , Weihbischof Dr .
Knecht m St . Peter ein feierliches Pontiftkakanit halten .— Freiburg , 3 . Juli . Der F ii rjt von F ii rstenberg hat der
hiesigen Gefangenenfiirsorge für den E m p f a n g der heimkehren -den Kriegs - und Z i v i lg efa nge nen die Summe von 5000
Mark zur Verfügung gestellt

( :) Freidurg , 4 . Juli . Die , Obst - und GemiijeHändler
FreIburgs beschlossen einstimmig , darauf zu achten , daß die . von der
Marktkoinnrission festgesetzten R i ch t - und Höchstpreise streng¬stens eingehalten sind und strifte eingebalten werden müssen .Eine Kontrolle über die Einhaltung der Preise werden sie über sich
selbst durch die Ernennung hierzu geeigneter ?) !itglieder durchfahren .

st. Höllstt -in , (A . Lörrach ) . 4 . Juli . Mit sämtlichen abgegebenen 283
Stimmen ist der seitherige Bürgermeister K . K r e i n e r wieder zum
Ortsvorstand gewählt worden .

— Vonrdorf , 4 . Juli . Zwei Krenzbeatnte p« s Fützen haben fünf
Schmuggler aus Freiburg f e st g e n o m m e n . die Arzneimittelin die Schweiz schassen wollten .

: : : Stockach, 4 . Juli . Der Arbeiterrat hat sich a u s L e l ö st,weil die Arbeite : ihre Wünsche durch ihre Vertreter im Gemeindelolle -
gium zum Ausdruck bringen können .

Ter Badische Philolog ? nvcr : in zur Schulreform
== Karlsruhe , 5 . Juli . Der B n d t s ch .e Philologen¬verein , der auf seiner l -. l' ten Jahresversammlung dieFrage J >er Einheitsschule , der S e l b stv e r w a I t n .n gd- r̂ Schüler lTchul ^ emeinde ) und der praktischen ?lu §l>ildiins > der

Phikoloiscn mrSführlich behandelt bat . gibt folgend .' Beschlüsse bekannt ,die im Anschluß an die Vorträge und nach ausgiebiger Debatte gefaßtworden sinr :
I , Zur Frage der Einheitsschule : 1 . Die Jahresver¬sammlung fordert eine einheitliche G e st a l t u n g unseresgesamten Schulwesens , die jedem für höhere Bildun « Em «

Länglichen Zugang zur bgheren Schule und Hochschule ermöglicht .Wir lehnen einen ungegliederten Aufbau dcL Schulwesens ab . fordernvielmehr , das ; die den BekabunoSrichtungen angepaßte Gliederimgdesselben in parallele Zweige ans der Grundlage der allgemeinen
Volksschule erkalten bleibt . 2 . Wir ^ fordern eine dreijährige
Grundschule und neun Jahreskurse für die höhere Schule .3 . Wir befürworten die Errichtung ' besonderer Kurse fürsolche VollMmler . die zu einer späteren Zeit von der VokkSschnl« ?nr
böhcrcn Schule übertreten wollen . Entlassenen VolkZschnlern sollduvck Einrichtung « ! nach -dem Muster der Berliner Begabtenschul - n
ermöglicht werden , das Bildungsziel der höheren Schule zu erreichen .4 . Wir fordern , ratz die Rechte der Eltern bei der Wahl der
Tch>»le für ihre Kinder ungeschmälert bleiben . 5 . Wir lehnendie Forderung cinbeitlicher Borbildung der Lehrer aller Kategorien ab.

^ II . Zur / Frage der S ch ü le rs c l bst r>er w a l t u n g :
fSchulgenieinde ) : 1 . Es soll« , Einrichtungen geschaffen werden , die
mehr c !5

_ bisher dir Schüler in der Ausbildung und Betatignngeigenen Urteils , der Vertretung ibrer Anschanunig durch das eigeneWort und der Teiln .ibine an der allgemeinen Berantwortuna zu üben
bestimmt sind . 2. ES sollen Schulgeni « nde :i gebildet werden , alsorcgednübiüc Vollversammlunnen der Lehrer und Schüler der 3 , besser4 oberen Klassen der Vollanfialten , in denen alle die Schule und ihrKebeuS^ biet betreffenden Fragen besprochen werden können , soweit
sie fachlich oder doch sachlich besvrecbbar ist. Disziplinarsragen und
llntorrichtsmetl 'vde sollen in den Schulgeineinden nickt besprochen wer »den . g . Die Organisation der SchulgeineiNdtn (einschl . der Wahl des
Vorsitzenden und den Bestiimnun <v?n über seine Wirksamkeit ) soll den
einzelnen Scb 'tlott überlassen werden . Hinzugefügt sei , daß der,Ge »danke , den Eltern einen größeren Anteil an dem Leben der Schul «
Zu sichern sElternbe -.räte '! allseits sympathisch begrüßt wird .In der Frage der Ausgestaltung der praktischen
BernfSouSbildung hatte e? au ? änszeren Gründen nicht zueiner Beschlutzfassung kmnmen können . Man ist sich aber darüber
einig , daß — unbeschadet den an die fachwissenschaftliche Ausbildung
? u stellenden Anforderungen — die pädagogische AuSbil .
d u u a wirksamer gestaltet werveii muß , als es seht geschieht.Dem vom Unterricht ?minist « r angeregten Gedanken , die badiselx -i
öehrervereine sollon sich , ur Ausarbeitung eine ? geureinsamen Schul .
progvmnm ^Z zusammenschließen . brine >?n der Philologenverein , trod -

er sich der gtotzen entgegenstehenden Schwierigkeiten bewußt ist,volle Svnivathie entgegen . Er hat sich zwar in den Verhandlungenmit den übrigen Lebreri 'ereinen bis zur völligen Klärung einwer
Punkte die endgültige Stellungnahme vorbehalten , aber es scheintdie Bilduiig einer Arbeitsgemeinschaft nicht in F ^agege >tellt .

Ans der JandeshanpLstadt .
Karlsruhe , den S. Juli .

Der bisherige Führer deß 14. Armeekorps , Generalleutnant ».GMtard , ist . wie bereits mitgeteilt , durch Verfügung des Personal -
amtS zu den Oifizieren von der Wirmes verseht und scheidet fotnit aus
dem 14. ArineelorpS aus . General o. Gontord wurde im Herbs ! 1017
zum Führer des 14. A .-K. ernannt , al ? da :; Generalkommando in der
Klandernschlacht eingesetzt war . Im Jahre 1018 war unter seiner
Führung da - Generalkommando 14 . ein den grotzcn Angriffs »
und Abwehrschlachten dieses IabreZ in herdortagendein Mas , beteiligt .Bei in ersten Stoß der großen Schlacht in Frankreich drang im Rar »101S die im Heeresbericht wiederholt er .oäbnte «Zruvve Gontard au »
den Stcllnngon nördlich St . Oventin in da? alte -somine - Sch ' achtfcld ,und im April über dieses hinaus bis vor AmienS vor . wo sie sich gegendie Gegenangriffe der vereinigten Engländer und Franzosen bei Vil -
lerS -Bretvnnsux siegreich behauptete . An den Sommerkäinpfen bei
Reinis . der Abwehrschlacht bei SoissonS und an den RückzuzSschlachtendes Spätsommers und Herbstes 1018 hat das Generalkommando des
14 . A .-K . , an den schwierigsten Stellen eimvesetzt. ununterbrochen teil ,
genommen , bis die Truppen durch General d. ©ontard nach Abschlußde? Waffenstillstandes in die Heimat zurückgeführt wurden . Der
Name dieses verdienten kommandierenden Generals wird durchs die
Erinnerung an die größten Ereignisse und an

"
feie schwersten Tage

des Krieye ? niit der Geichichte des 14 . badischen KorpO unlöslich ver-
knüpft bleiben .

^ Anwärter sür den mittleren Ver « altunAsdie >»st. Im laufen -
den Jahre können Anwärter für den mittleren Verwaltungsdienst
aufgenommen werden , wenn sie den 6. Jahrgang einer neunstusigen
Lehranstalt oder einer Realanstalt mit Erfolg zurückgelegt haben ,oder durch eine Prüfung ein entsprechendes Matz von Schulkenntmsien
nachweisen und ein Zeugnis über sittlich gutes Verhalten beibringen .
In erster Linie sollen Kriegeteilnehmer , die die Erfordernisse besitzen,
aufgenommen werden .

Zur Meldepflicht ver Ausländer wird amtl ch geschrieben : Zu -
oerlässigen Ausländern und Staatenlosen , die in Baden ihren Wohnsitz
haben , kann von dem « ,- irkssmt ihres Wohnort ? unter Bezugnahm «
auf diesen Erlag eine Bescheinigung ausgestellt werden , wonach sie he-
rechtigt sind , ihren Wohnort aus höchstens 3 Tage zu verlassen , ohne sich
gemäß bft Berordmm !, vom 22. Mai 1010 oh- und anzumelden .

Werkmeisierpriifungcn . Die nächst? Werkmeisterprüsung sür
den Bahn - und tiesbaudechnischen Dienst beginnt am 83 . Juli . Gesuche
um Zulassung sind bis zuiq 15. Juli beim Bezirksamt Karlsruhe ein «
zureichen . Di « Wertmeisterprüfunig ftir den Maschinen - und elektro -
technischen Dienst beginnt ebenfalls am 23. Juli . Auch hierfür sind
die . Zulassungsgcsnche bis zum 15. Juli beim Bezirksamt zn Karls¬
ruhe einzureichen .

(«) Der Handel mit Pferdefleisch . Der Reichsernährungsministee
hat eins neue Verordnung erlassen über den Verbrauch von Pferde*
fleisch. Für Baden ist dazu eine Vollzugsverordnung durch da ? Mini -
sterium des Innern herausgegeben worden . Die Schlachtung der Pferd -
selbst soll in Zukunft nur durch die 5iommpnalverbände erfolgen , die
ihrerseits Pserdemeßger oder Mei ' gervereinigungen heranziehen können .
Hinsichtlich der Herstellung von Willst soll in Zukunft nur noch Frisch -
wurst aus Pferdefleisch hergestellt werden dürfen und zwar auch nur
durch die Koinmnnalverbände oder unter deren Aussicht . Dagegen ist
die Herstellung von Dauerwurst , sonstigen Dauerwaten und Konservenaller Art aus Pserdefleisch verboten . Da die unter der Bezeichnung
Geflügel - , Ziegen -, Kaninchen - usm , Wurst angebotene Ware in vielen
Fällen aus Pfsrdefl ' isch bestellt oder solches enthält nnd das Fehlen
eines Höchstpreises für solche Wurst einen erhöhten Anreiz - zur Verwen -
düng von Pferdefleisch bietet , wird der Verkauf dieser Ersatzwulst zu
höherem als dem für Pserdermrst festgesetzten Preise niir in den von
den Gemeinden .zder KoiHMUnalverbänden bestimmten Verkaufsstelle !:
gestattet .

) ( Der Karls ? " her Liedcrkran ; wählte in seiner autzerordentlicheu
Mitglieoerversamnilung den Herrn Professor Dr . ing . A . Schwa 'i »
ger — aktives Mitglied - zu seinem er sten Präsidenten . [

Mitteilungen ms öpt Kar !5t« fi ?t 6tai5{ra ?s!i8uno
vom 3. Juli 1919.

Zur Fleischversergung . In einer Notiz in Nr . 103 des „Volks -
freund "

, überschrieben „Schlachthofgehermnisss " mar behauptet wor -
den , di« Metzgermeisier , die im Schlachthofe Vieh schlachten , würden
sich zum Ziachteil der Swdtgeme inde dadurch ^rechtswidrig bereichern ,
datz sie beim Durchspalten des Tieres vem Schwanz bis zum Hüit -
knochen die Wirbelsäule samt Fett und Fleisch entfernen . autzerde >n
der Wirbelsäule entlang die Wirbelverlängerungen abhauen und die
Halsknochen größtenteils entfernen , ferner von der Bauchwand bis
zur Brust lvom Gelenk bis zum Bug ) die „schönsten Kunstschnitte "
ausführen und die so abgeschnittenen Teile lungefähr 15 bis 20
Pfund ) für sich verwenden . Die städtischen Beamten , die mit der
Aufsicht bei den Schlachtungen betraut sind , würhen dies« Unregel -
mätzigkeiten übersehen . In einem Schreiben an das Bürgermeister -
amt hat die Ortsgruppe Karlsruhe des Zentralverlx -nde «! der Flei -
scher Deutschlands und verwandter Berufsgenossen ähnliche Beschul -
digungen gegen die Mehger und das Aufsichtspersonal de? Schlacht -
Hofes erhoben . Untersuchungen und Verhandlungen , die hierauf an -
gestellt und zu denen auch der G ' schäftsleiter der Ortsgruppe Karls -
ruhe des deutschen Fieischerv «rbaiides zugezogen wurde , haben er -
geben , daß die behaupteten M i stände nicht best eh an unddatz von einer Schädigung der Stadtgemeinde oder der Verbrauchernicht dre . Rede so- n kann .

Mit Erlak des Ministeriums des Innern vom 25. v . M . sind neu «
H <> ch st p reisefürSchlachtrinder festgesetzt worden . Die Preis -
erhöhung beträgt durchschnittlich 28 vom .Hundert . Dementsprechend find
auch die Preise fiir Rindfleisch , fleisch - und Wurstwaren einheitlich für
das Land hinaufgesetzt worden . Zu diesen Landespreisen treten noch

unseren besten Fernrohren Trotz bietet . Dieser Auffassung schloßder große Mathematiker Lambert an . indem er die Erscheinung
Milchstraße auf die um eine Hauptebene hertrrn anggovdneten Systemevon Sternhaufen zurückführte .

Sine genauere Erforschung de? großartigen Sternenstroms bliebder Neuzeit mit ibren vervollkommneten Fustrumenten vorbehalten ,doch ist auch sie an der endgiltiaen Lösung dieses himmlischen RätselSgescheitert . Neuerdings vergleicht man es gern mit dem bekanntenNsbel im Sternbilde der Andromeda , jenem matten oval geformtenWölkchen , das eine äbnliche spiratige Struktur wie die Milchstraßezeigt . Aber « ich so schiebt sich immer wieder ein Geheimnis vor dasandere , obne den Kern der Sache bloßzuleyen . Der bletbt ebensodunkel , wie d »e seltsamen ..Löcher" der Milchstraße , jene dunklenStellen , die uns wie fternen ^eer« Räume erscheinen und die ProfessorEspin für Iichtversch.luck -nde Dän ' pse bielt . die im Hintergrund be-kindliche Sterne den Augen verbergen . Solchen scheinbar slcrnen -leeren Flächen , deren Untersuchung schon Fr . Wilh . Berschel und seineSch >i>es! er Karoline beschüftisten . begegnen wir « ich semst mn Firma -rnenie im Sterner >bild des Skorpion , wie andernorts , und möglicher -wei '
e hat man es vier mit noch Unerklärten , s»Äst 'indigen Gebildenvon grinz besonderer Stellung unber den Himmelskörpern zu tun .
Rätsel also über Räisell Wird es jemals glücken, ihre Schleierzu lütten ? W 'bl kcmm . ? u unermeßlich fern liegen unS diese ge-beimnisvollen Welten . I ^des der zahllosen , so winzig erscheinendenSternchen der Milchstraße ^mag eine riesenhafte Sonne sein , dieMillionen Meilen von der nächsten entfernt liegt . Ihr Licht , da? inder Sekunde 3ÖOOOO Kilometer zurücklegt , braucht himiierte . ja tau -sende von Iahren , bis eZ an unser sterblich Auge dringt und dabeizeigt es nns ferne EntstehungSlvelt im Znftcrnd einer versckiw -MiiienenNebelmasse . Was aber damals , als es aufleuchtete ^ war , kann längstnicht mebr fein . Längst können die Sonnen und Sterne , von denenes kam . da droben auSaegtüht , verkühlt , imrtt und altersgrau gewor¬den sein . Ein Leich- nfeld von Gestirnen mag jetzt da droben sich deh-

nen . und nur von ihren Totenkerzen dringt einst noch der letzte matte
Schein zu ur .S .

Die Annahme von gasartigen Dunstgebilden , die an den unSleer dürfenden Stellen d°n Hintergrund verhüllen , legt aber zugleich
noch seinen anderen Gedanke ?, nahe . Den Gedanken an werdende
Welten . Kann nicht die Milchstraße der Schoß de ? Universums sein ,aus dem sie sich ewig neu gebären , die Mutter des Alls ? Künn .m

es nicht mild aufleuchtende Sternenkinder sein , deren erstes schwaches
Lebensleuchten uns grüßt . Milliarden von Welten , unter donen
unsere Erde die ktetuste sein mag .

Uns schwindelt bei solchen Borstellungen . Wer weitz es . wer
wird es je wissen ! Wie wir anch staunend nnd wundernd aufblicken
und fragen , als Antwort tönt immer nur das Hamlet - Wort zurück ?

. Der Rest ist Schweigen " . '
^

Mit der deutschen Klette in 5capa Flow .
) : ( Karlsruhe , 5 . Juli . Von einem Mitte Juni aus Seapa Flow

zurückgekehrten Karlsruher Matrosen wird uns in Ergänzung unseres
bereits veröffentlichen Artikols über die .^ ntermerung der deutschen
Flotte in Scapa Flow " nach « -schrieben :

Großes Erstaunen und Ausatmen zugleich gab es für den Englän -
der . als er sich überzeugt hatte , datz sich die gefürchtet « deutsche Flotte
am 19./20 . November laut Waffenstillsstandsbsdmgung wehrlos in
Feindeshand überlieferte . Run war auch Gelegenheit geboten , diese
Auslieferung stir ihn im schönsten Lichte darzustellen , als hätte
er die deutscheFlotte besiegt . So schrieb die „Datky Mail " vom 22.
November 19Munter andsrem :

„Der Tag , der so oft mit leeren Worten iin Voraus besungenwurde , ist heute gekommen : allerdings in recht erniedrigenider Weise .Aus allen Zeiten ist uns kein Ereignis bekannt , das sich so schnell ab¬
gespielt hätte , als das . was sich gestern vor dein Firt of Förth ereig¬nete , wo sich Deutschlands mochtige Flotte ergab . Di « „Grand Fleet¬übernahm einfach an einem festgesetzten Punkte di « deutschen Schiffeund führte s»e wie eine Herde furchtsamer Schafe ( ! ) auf ihre vorlau -
Lgen Ankerplätze . D« m fuhr ste weiter und nur wenige LLachhundebliebe « hier . Was unsere Offiziere und Mannschaften anbetrifft , sowären sie viel lieber zu einer Schlacht ausgelaufen ( ? ) , als zu dieserkampflosen Uebergabe . Das Gani -e klang so unglaMich , datz , bis die^. atlache vollzogen war , recht starke Zweifel herrschten . Ist es mchtein J-ntf von den „Hunnen "

, jetzt , wo alles vorüber ist . frai »ten sichsolch« Leute , die in den letzten 4 Jahren derart reich - Erfahrungentmt den „Hunnen " gemacht hatten , so datz sie mißtrauisch wurden .Aber wir nahmen kein Risiko auf uns : die deutschen Schiffe käme»rncht unter die Obhut von sorglosen Geschwadern , sondern unter unser «mächtige grimmige Flotte , die bereit war zum Loeffchlagvn. Die mei¬sten der Schiffe hatte die britische Flotte früh « tn « nmafjeitbei
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die vom Ministerium des Innern zugelassenen Zuschläge der
Aommunalverbände , die für Städte mit 50 000 und mehr Ein¬
wohnern 20 vom Hundert nicht überschreiten dürfen . Um die
Fleischpreise möglichst nieder zu halten , wird in Uebereinstimmung mit
de, Metzger-Innung beschlossen , auf die neuen Preise vorerst versutzs-
weise nur einen Zuschlag von IS vom Hundert zu erheben. Die
hiernach für die Stadt Karlsruhe geltenden neuen Fleischpreise werden
besonders bekannt gemacht .

Nach den vom städtischen Schlacht - und Viehhosamt vorgelegten
Abrechnungen über die Pferdes leischbewirtschaftung sEin - .
kauf und Schlachtung von Pferden , Verkauf de? Pferdefleisches ) bleibt
der Stadtgemeinde bis zum 31 . Mai d . Is . aus der Versorgung der
Bevölkerung mit Pferdefleisch ein ungedeckter Aufwand von insgesamt
200 925 Ml . zur Last .

Nach Mitteilung des Ministeriums des Innern hat die Reichs -
fleischstelle . dem Antrag des Stadtrats entsprechend , angeordnet , daß
der fiir die Stadt Karlsruhe bestimmte amerikanische Speck
statt nach Mannheim mittelst Schiff unmittelbar nach Karlsruhe -
Xheinhafeu befördert und hier der Untersuchung unterworfen wird .

' Milchpreis. In der Frage des Milchpreises wird festgestellt , daß
die praktische Behandlung der Frage durch den Stadtrat dem Ergeb -
nis der Aussprache des Nahrimgsmittelausschussesmit dem Herrn
Minister des Innern durchaus entsprach und daher von einer wei -
teren Erörterung der Rechtsfrage vorerst abgesehen werden kann.
Der Stadtrat verzichtet aus dem gleichen Grunde vorläufig auch auf
die Fortführung der in der Karlsruher Zeitung eingeleiteten Polemik
wartet vielmehr die Entschließung des Minist « iums in der Sache ab .

Senkung der Preise für Swslandslebensmittel . Nach den von der
Reichsregierung aufgestellten Grundsätzen fiir die Verbilligung der
Auslandslebensmittel sollen die durch die Verbilligung entstehenden
Ausfälle zu je einem Drittel vom Reich , von den Freistaaten und
den Kommunalverbänden getragen werden . Der deutsche Städtetag
hat gegen das von der Reichsregierung eingeschlagene Verfahren , die
Gemeinden derart zu belasten , ohne sie vorher nur zu hören , Ein -
spruch erhoben unter Hinweis auf die finanzielle Lage der Städte .
Er wird insbesondere bemüht sein , zu erreichen , daß der Verlustanteil
der Kom -munalverbände , wenn er nicht überhaupt in Wegfall kommen
kann , wenigstens erhebtich herabgesetzt wird .

Tariferhöhungen bei der Albtalbahn . Der Stadtrat hatte gegen
die von der Direktion

^der Badischen Lokale ! ' enbahn A. G . auf i . Juli
ds . Is . ^ Planchen Erhöhungen des Tarifs für die Albtalbahn mit dem
Vorbehalt keinen Einwand erhoben , daß die Fahrpreise für die inner -
halb der Stadtgemarkmia liegende Strecke Karlsruhe - Rüppurr von der
Erhöhung ausgenommen wert « . Die Generaldirektion der Bad .
Staatseisenbahnen hat die Erhöhung der Tarife genehmigt , mit Rück-
ficht auf die vom Stadtrat gewünschte Schonung des Verkehrs zwischen
Karlsruhe und Rüppurr die Zuschläge für die allgemeinen Fahrkarten
aber abgestuft , doch wird die Strecke Karlsrnbe - Nüppurr von der An »
Wendung der Tarifzuschlägc nicht ausgeschlossen . Der Stadtrat be-
schließt daher , seine Bedenken gegen eine weitere Belastung der Fahr -
preise für diese Strecke dem Finanzministerium vorzutragen mit dem
Ersuchen , die Erhöhung rückgängig zu machen .

ttre
'
sversammlung des Kreifcs Karlsruhe .

# Karlsruhe , 5 . Juli . Heute vormittag trat im graben Rat -
Haussaal die Kreisversammlung des Kreises Karls -
ruhe zusammen und zwar zum ersten Male seit den Neuwahlen .
Die Versammlung bot ein zum Teil neues Bild ; bekannte , den
früheren Kreistagen angehörende Männer , fehlten , an ihre Stelle
waren fremde Gesichter getreten : auch die Frauen hatten zum ersten
Mal in die Versammlung ihre Vertretungen entsandt . Die Regierung
war durch den Landeskommissär Geh . Rat F l a d vertreten .

Der neue Kreishauptmann
Geh . Regierungrat Hepting

(der an die Stelle des verstorbenen Krsishauptmanns Seidenadel
getreten war ) begrüßte die Erschienenen , besonders den Regierungs -
Vertreter , die Vorstände der Wasser » und Straßenbauinspektion , die
Vertreter der Presse und führte dann aus :

Die Entwicklung des modernen Staates geht parallel mit dem
Ausbau der Selbstverwaltung . Das läßt schon die badische Ge¬
setzgebung des Jahres 1863 erkennen : denn es war gewiß lein
Zufall , daß das Gesetz , oas das Ausgehen des Polizeistaates im
Rechtsstaat durch die Einführung der Verwaltunizszerichftsbarkeit
krönte , eine neue Institution der Selbstverwaltung , nämlich die
Kreisversassung . brachte . Und wenn heute der Obrigkeitsstaat , dem
Volksstaat Platz gemacht Hat , dann ist es naturgemäß , daß die Ge¬
setzgebung sich auch der Selbstverwaltung , nämlich der Gemeinde¬
verfassung und der Kreisverfassung , bemächtigt . Die K r e i s i n st i -
i u i i o n , die an den Namen Lamey anknüpft , ist durch Jahr -
zehnte hindurch über die bübischen Grenzpfähle hinaus als etwas
mustergültiges angesehen worden . Und wenn jetzt an die Stelle der
alten Lehenstreue andere Bürgertugenden getreten find , so solfte
doch heute so etwas wie Dankbarkeit nicht fehlen . Aber wie
es so oft geht : das was als Abschluß einer Entwicklung angesehen
wurde , hat eines Tages nur noch Durchgangswert . So kann denn
auch heute mit Bestimmtheit gesagt werden , daß die neue Kreis -
gesetzgebun g nicht für die Ewigkeit geschaffen ist und daß sie
vielleicht schon recht bald neueren Bestimmungen Platz
macht . In welcher Richtung sich das entwickeln wird , ist heute , wo
alles d»unter nud drüber geht , nicht abzusehen . Denn wir müssen
uns darüber klar sein : wir leben jetzt in einem . Freistaate : aber
gewiß ist der Staat , in dem wir leben , nicht so frei wie wir es
wünschen möchten . Unsere Feinde werden es sich angelegen sein
lassen , daß wir uns nicht unseren Fähigkeiten . Kräften und unserer
Eigenart entsprechend entwickeln . Wir können nur hoffen , daß ihr
Gehaben die Selbstverwaltung nicht berührt , andernfalls

hatten wir allen Grund , um unsere Zukuuft zu bangen : denn wir
erkennen in der Selbstverwaltung die Grundlage der politischen Er -
ziehung und damit den Schlußstein der politischen Freiheit .

Es läe.e vielleicht nahe , rein gefühlsmäßig aus das Furcht -
bare unserer Lage hinzuweisen . Das ist nicht nötig : denn ein
jeder von uns weiß , daß heute und morgen und auf Jahre hinaus
die Frage nur lauten kann : Sein oder Nichtsein ! Ein jeder von uns
aber weiß auch , daß das Gespenst einer völligen Vernich -
t u n g nur gebannt werden kann durch harte mit Klugheit gepaarte
Arbeit . Wenn ein jeder einzelne von uns gehalten ist , sein letztes
und bestes herzugeben , dann werden auch die Organe nicht zurück-
stehen , die ihre Tätigkeit in den Dienst der Gesamtheit gestellt haben .
Auch der Kreisversammlung Karlsruhe harren große und schwere Aus -
gaben . Möge auch das beschließende Organ , die Kreisversammlung im -
mer von dem Geist geleitet sein, der der beste Teil ist der Umwälzung
unserer Zeit ; möge sie immer durchdrungen sein , von dem Streben
nach einer edleren , höheren und schöneren Form im Zusammenleben
der Menschen . Das ist der Wunsch , mit dem ich die heutige Kreis -
Versammlung begrüße . ( Beifall .)

Zu Punkt i der Tagesordnung :
Wahl des Vorsitzenden

usw . machte Oberbürgermeister S i e g r i st den Vorschlag , die Wahl
durch Zuruf vorzunehmen und schlug hiersür unter Beachtung parla¬
mentarischer Grundsätze zum ersten Vorsitzenden Abg . Verleger Eugen
Geck - Karlsruhe (Soz .) , zu dessen Stellvertreter Stadtrat Alfons
Kern - Pforzheim (Dem .) und zu Schriftführern Frau Luise A n z -
l i n g e r - Karlsruhe (Ztr .) und Abg . Bürgermeister Karl
Schöpfle - Langensteinbach (D .N .) vor . — Die Versammlung war
mit diesem Vorschlag einverstanden .

Vorsitzender Geck dankte für die Wahl und erteilte Stadtrat
Rechtsanwalt Wilhelm Frey (Dem .) , dem Vorsitzenden des Kreis -
ausschusses , das Wort zu dem
Bericht über die Tätigkeit des Kreisansschusies im Geschäftsjahr 1918.
In seinen Ausführungen wies Kreisausschutzvorsitzender Frey darauf
hin , daß durch den neuen Wahlmodus künftighin auch in weiteren
Kreisen sich mehr Interesse sür die Aufgaben der Kreise geben werde .
Im verflossenen Jahr hat de: Kreis Karlsruhe den p l a n m ä tz i g e n
Ausbau der Säuglings - und Jugendfürsorge in
Angriff genommen . Für die Erwe rbslofenfürsorge sind
20 000 Mark in den Voranschlag eingestellt . Dieser Betrag ist zur
Unterstützung solcher Gemeinden bestimmt , die nicht leistungsfähig
sind , um die Lasten der Erwerbslosenfürsorge zu tragen . Bisher
wurde aber noch von keiner Seite ein entsprechender Antrag an die
Kreisverwaltung gestellt . Die Mittel st and « Hilfskasse ist
zum ersten Mal im abgelaufenen Jahre in Anspruch genommen wor -
den , nahezu 4« Gesuche im Betrage ron zusammen rund 65 000 Mark
wurden genehmigt und in einer großen Reihe Fällen sind Zins -
Zuschüsse bewilligt worden . Von besonderen Ausgaben , die den
'Kreisausschug im letzten Jahre beschäftigt haben , sind hervorzuheben
das Projekt der Errichtung einer landwirtschaftl .
Fraue >nschule, . Fragen der Elektrizitätsversorgung
der Landgemeinden , sowie die Errichtung einer An -
läge für die Entwässerung des Rheinvorlandes bei
R u ß h e i m . Mir die

geplante landwirtschaftliche Frauenschule
gibt sich schon ein lebhaftes Interesse — es liegen bereits zahlreiche
Anmeldungen vor — kund . Die Absicht , diese Schule im städtischen
Gut Schöneck ( Turmberg ) unterzubringen , hat sich nicht verwirklichen
lassen . Vielleicht ist es möglich , sie im Schloß Bauschlott unterzu -
bringen . An der Landbank hat sich der Verein noch nicht beteiligt .

Die Rechnung für das Jahr 1918 schloß mit einem
Kassenvorrat von 3163 Mark ab . Die Ausgaben blieben im «bge -
Laufenen Jahr erheblich hinter den Voranschlagssätzen zurück. Für
die Unterhaltung von Kreis st ratzen ergab sich eine
Minderverwendung von 807 000 Mark , bei der Landarmen -
pflege eine solche von 16 569 Mark und bei der Erziehung
ortsarmer Kinder eine solche von 9488 Mark . Der Vermö -
gensstand des Kreises ist ein günstiger ; das Vermögen hat sich
« ährSNd des Krieges von 618 00g Mark Ende 1913 auf 1472191 Mark
Ende 1918, somit , um 853 311 Mark vermehrt . Dieser Ueberschuß wird
für die Wirtschaftsausgaben herangezogen , um ein gr « tzes Empor -
schwellen des Umlagefubes zu verhüten . Dieser soll für 1919 22 Pfg .
gegen bisher 18 Pfg . betragen .

In der sich an den mit Zustimmung aufgenommenen Bericht an -
schließenden Aussprache erörterte Maler Stöhrer (Soz .) die
Verhältnisse auf der Albtalbahn , die reif sei zur So -
zialisierung . Der Kreis habe hier die Aufgabe , aus der Albtalbahn
ein modernes Verkehrsunternehmen zu machen . — Oberbürgermeister
S i e g r i st (Dem . ) erörterte die Aufbringung der Mittel für die Auf -
gaben der Gemeinden und bezeichnete es als unlogisch , daß man den
Kreisen eine eigene politische Basis gegeben habe , ohne ihnen auch
eine eigene wirtschaftliche Selbständigkeit zu verleihen . Die Regie -
rung müsse aus diesem unhaltbaren Zustand die Konsequenzen ziehen
und die Kreise au -Mnanziell auf eigene Füße stellen . — Abg . Bürger -
meister Schöpfle (D .N .) kann einer Uebernahme der Alb -
t a l b a h n in die Kreisaufgaben nicht zustimmen ; das richtige wäre ,
daß der Staat die Privatbahnen übernehme . — Redakteur Fr .
Schübelin Pforzheim (Soz .) bittet , die Mittelstandshilfe nicht
engherzig zu handhaben und wünscht eine Unter st ützung der

^ Ar b e i t e r s e k r e t a r i a t e , die heute gemeinnützige Einrichtungen
darstellen . Auch die Regierung beabsichtige , diese Sekretariate fi¬

nanziell zu unterstützen . — Oberrevisor Stadelbacher - Karls »

ruhe (Ztr .) bespricht die Unterstützung für den Mittel «

stand und die Verwendung der Mittel aus dem sogen . „Land '
w e h r s o n d s " (Fond sür Unterstützung an Wehrmänner vo«
1870/71 ) . — Res .- Lok.- Führe : Hafner - Karlsruhe -Rüppurr (Ztr .)
erklärt als Fachmann , an dem guten Willen der Albtalbahn fehle <*
nicht ; unter den heutigen Verhältnissen müsse man sich wundert
daß der Betrieb der Albtalbahn überhaupt n o
durchzuführen sei . Wie den freien , so sollte der Kreis au^
den christl . Gewerkschaften einen Zuschuß zukommen lassen . — Ober«
bürgermeister Siegrist (Dem .) : Heute vertreten die Abgeordnete »
der Kreise nicht mehr ihre Gemeinden , sondern ihre Parteien , vo«
denen sie aufgestellt und gewählt sind . Es ist ein unerträglicher Zu»
stand , daß die Gemeinden für die Kreise die Umlagen aufzubringen
aber nichts zu sagen haben . — Schmied Kruse - Karlsruhe (U .S .P 1
tritt für die Besserstellung der K r e i s a n g e st e l l t e n ei«-
— Schreiner Ebel - Graben (Soz .) erörterte die Verbesseruni
des Rheinvorlandes und Dreher Gerhardt - HagsfeT
(U .C .P .) die Wohnungsnot und die Mittel zu ihrer Abhilfe . —
Gemeinderat Flohr - Durlach (Soz .) erklärte , der Kreis sei mebt
an der Albtalbahn interessiert als der Staat . — Landeskommisstt j
Geh . -Rat Flad führte unter Anführung der betr . gesetzlichen 3?*
stimmungen aus . daß bis jetzt der Betrieb von Eisenbahnen nichi
unter 'die Aufgaben der Kreise falle . — Fabrikant H u s s e r - Rußheii "
(D .N .) äußerte sich zu der Absicht der Entwässerung des Rheins »?
landes in zustimmendem Sinne .

Ein inzwischen eingegangener Antrag auf Schluß der D « '
b a t t e fand die Mehrheit der Versammlung .

Kreisausschußvorsitzender Frey begrüßte die verschiedenen in ^
Aussprache erörterten Anregungen . Die Frage der Albtal bah "
werde der Kreisausschuß im Auge behalten . Anträge auf Ante ' '
st ützung von Arbeitersekretariaten wurden in paritSti '
scher Weise erledigt .

Hierauf stimmte die Versammlung dem Antrag des Kreisau ?
schusses : für Zwecke der Erwerbslosenfürsorge 20 000 3$
in den Voranschlag einzustellen und bei der landw . Kreditverbandskasti
Freiburg ein Anlehen von 350 000 Mk . und für die Kreishilfskaffe
Anlehen von 100 000 Mk . aufzunehmen , zu.

In der
Beratung der einzelnen Voranschläge

berichtete Oberlandesgerichtsrat S t r i t t -Karlsruhe über die Krei
straßen . Ngch dem Bericht über diese Position wurden die Ten *
rungsbeiMlsen an die Kreisstraßen - und Wegwart <
und der Voranschlag über die Unterhaltung der Kreisstraßen m"
248 410 Mk . in Ausgabe und 52 696 Mk . in Einnahme genehmigt .
In der Aussprache hierüber bezeichnete Res .-Lok.-Führer Haff " « '
(Ztr .) den Stand der Kreisstraßen als einen guten . Die

*
48stünd$

Arbeitswoche sollte auch bei den Straßen - und Wegwarten eingefÄ ^
werden . Selbst auf die Gefahr der Erhöhung der ' Kreisumlage
sollte die Entlohnung der Warte eine bessere werden . Redm'>
stellte ninen entsprechenden Antrag . — Verschiedene andere Redn ^
unterstützten den Antrag . — Oberlandesgerichtsrat Stritt macki^
darauf aufmerksam , daß eine Erhöhung der Bezüge für die Warte
bedeutende Kosten verursache .

Um 1 Uhr wurde die Weiterberatung auf nachmittags 3 1$
vertagt .

ff?

gj Leberflecke , Mitesser , Pickel , unreinerTeint , Röte des Gestellt »
u . derHände verschwinden , d . Haut wird zart weiß u . geschmeidig
durchd . erprobte garantiert unschädlich .
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Stimmung gesehen und nun mußten sie eine Demütigung ihres Stol -
zes erleiden . Auf unseren Schiffen waren .die Mannschaften auf Ge -
fechtsstationeni Gasmasken umgehängt , bereit , auf ein Alarmsignal
zu feuern .

"

Diese Darstellung war fiir uns eine Verblüffung und wir staunten
über die Frechheit der Engländer , solche wehrlose Auslieferung in
eine Heldentat zu verwandeln . So begann am 2,">. November die Jn -
ternierung . Die Mannschaften der Schiff ? wurden auf eine kleine
Besatzung reduziert , aus größeren Schiffen 200 Aiann mit Offizieren .
Das Verhalten der Engländer bestand von Anfang an aus vollem
Mißtrauen . Sie mochten wohl an einen etwaigen Fluchtversuch der
«Hunnen " denken . Für die persönliche Bewegungsfreiheit für Offi -
zieve und Mannschaften taten sie nicht das Geringste .

Die Verpflegung kam von Deutschland . Der Engländer lieh
uns nichts zukommen , trotz mehrfacher Gesuche. Der lange Transport
der Lebensmittel war für dieselben sehr nachteilig Bei sämtlich »
offenen Lebensmitteln , wie Fleisch , Kartoffeln . Mehl , Brot , zeigten
sich Anzeichey von Fäulnis und Schimmelpilzen . So war schon bei
der Ankunft viel verdorben . Die Stimmung an BD » verschlechterte
sich Tag für Tag . Es fehlte die Abwechslung . Nichts als Arbeit .
Aengstlich setzte der Engländer seinen Wachtdienst fort . Einmal schos-
fett wir aus Versehen nachts eine rote Leuchtrakete in die Luft . Da
herrschte furchtbare Aufregung unter dem Engländer . Sofort kam er
an Bord in Begleitung von bis an die Zähne bewaffneten Matrosen
und verlangte Aufklärung . So vergingen Monate auf Monate mit
der unerfüllten HoUnung auf Ablösung .

So nahte auch der 31 . Mai , der Ruhmestag der deutschen Flotte ,der Gedenktag der Skagerrak » Schlacht . Wir hatten
uns vorgenommen , diesen Tag zu feiern angesichts des Gegners. Zwar
hatte der Englander schon am Abend vorher jegliches Flaggen der
Schiffe verboten . Doch es kam anders . Am Morgen des 31 . Mai
sah man bei Erwachen verschiedene Schiffe geflaggt , als läge man im
Heimathafen . Ein Teil der Schiffe hatte die Kommandobrücke
geschmückt. Man kann sich das Erstaunen der Engländer vorstellen
über diese Kühnheit der Deutschen . Das war ein ruheloser Tag für
die Bewachungsmannschaften . Doch es kam noch besser. Nachdem die
Flaggen gegen Abend auf ausdrücklichen Bofehl heruntergeholt waren ,
und der Engländer Ruhe zu haben glaubte, stieg gegen Mitternacht

zwischen den Masten von .. Prinzregent Luitpold " ein ungeheures aus
elektrischen Glühbirnen gebildetes Eisernes Kreuz empor . Düse un -
erwartete Illumination tief unter den Deutschen einen ungeheuren
Jubel hervor , die Bordkapellen spielten , die Mannschaften brachten
von Schiff zu Schiff Hurras aus . Der sonst stille Busen von Scapa
Flow hallte von dein ungeheuren Festeslärm . Heillos erschreckt und
nervös jagt '. ter Engländer mir den Wachibooten zwischen oei deut -
schen Schiffen umher , doch er war machtlos . Die Gedenkfeier von
Skagerrak dauerte de ganze Nacht an .

Die Engländer oe: sckörftei ! natürlich von jetzt an die Ueb<rwa -
chungsmaßnahmen . So waren wir im wahrsten Sinne des Wortes
gesange » . Die Mannschaften schrumpften nunmehr zusammen . Hefters
wurden mit Erlaubnis der englischen Admiralität Kranke zur He:mat
entlassen . Schließlich war es uns bald nicht mehr möglich , die In -
standhaltungsarbeiten der Schiffe auszuführen , die vom dauernden
SeedieNft stark mitgenommen und schon lange keine Werstliegezsit
mehr gehabt hatten .

Am 14. Juni lOlf dampften ei ran 2000 Mann mit der Erlaubnis
des Engländers nach Deutschland ab . Drei Tage später besannen
unsere Kanteraden das Werl der Versenkung der Flotte . Daß dieser
Versenkunflsplan mir großer Sorgfalt ausgearbeitet war , ist für uns
vollkommen llae . Es ist eine bewundernswerte Tat zu nennen die -
>en Plan unter drart strenger Bewachung auszuführen . Aufrichtige
Bewunderung zollen wir unseren Kameraden , die es trotz großerMenschenopfer unternommen haben , die schöne, starke deutsch« Flottevor der habgierigen Hand des Feindes zu bewahren . Mögen auch die
letzten Huter der deutsen Flotte in Ehren den Weg zur Heimat findenDies ist der Heimgekehrten Wunisch!

* *

.Eines der ntöfjint Dramen bt r Weltgeschichte nennt ein eng -
u,chxr Seeoffizier , der als Augenzeuge dem Vorgang beiwohnte , die
Ber,enkung der deutschen Flotte in einer Schilderung ,die er in der „ Tailh Mail " gibt :

.. »Der Morgen verging ohne jedes Ereignis . Die Sonne schien
schön^ und es war nicht das geringste sichtbare Anzeichen dafür , daßder frieden von Scapa Flow , das 4/ ^ Jahre die Hauptbasis der brU
tit' chen großen Flotte gewesen war , durch ein so cmffehcncrvegendes
Ereignis gestört werden würde , wie es sich um Mittag in offenbaren

begann . _
lim diese Stunde wurde gemeldet , daß ein ? der dentisSchlachtschiffe sich in sinkendem P.iiftnuh Tx-finiv - itmh .il ^ichzêSchlachtschiffe sich in sinkendem Zustand befinde , »nd fast glei .

hißte jedes fc. ntschr Schiff die deutsche Flagge am H a » P ,
Jit a It. Die Mannschaften begannen sofort , ihre Schiffe in klc^ ,Booten ;>u verlassen , und es war ganz augenscheinlich , daß ei » ff0?,
vorherbestimmter Plan ausgeführt ivurde . Aus dvin Zustand .
Schiffe ionnie man mit Bestirnintheit schließen , daß die Ventile
öffnet Ivorden waren , uno in überrasche !^ » kurzer Zeit begannen j' Schiffe , große und kleine , zu sinken . Hin l Uhr mittags bot sich ?
Schauspiel , das sich jeder Beschreibung entzieht . Was eine
vorher die stattliche . Flotte gewesen >oar , die ruhig vor Anker las ,
war nun eine Sieihe tannielndcr und wankender tochlachtfchiffe , &*1.
Schicksals in ihren Bezvegungen geschrieben stand . Hier »ersc
ein Zerstörer inmitten einer Dauipsioolke ; dort tauchte ein
>chiff in plö ^Uchem Sturz in die Tiefe und versank in einem
aufschäumender Wellen . Ein Schiff sank zncrst mit dem Hintes
unter Wasser , ein anderes legte sich tetgstvn mehr und mehr aus ^
Seite , bis nur noch der Kiel über dem Wasser zu erblicken JL»
„ Derfflinger "

, „ Hindenburg "
, „ uon der Thann "

. .. Mottle "
, . A

der Stolz der deutschen Flotte , sie alle gingen so Seite an .
®%

unter ; daZ letztgenannte Schiff kenterte plötzlich und sein
noch über Wasser . Scapa Flow war bedeckt mit kleinen Booten ^von Menschen , die mit dramatischer Plötzlichkeit die interni ^
Schiffe verlassen hatten . Als die erste Bootsladung von
Schleppschiff län -gseits der „Nietorionus " bugsiert worden war .
der deutsche Offizier in dem Boot seinen Leuten einen Befehl ,
antworteten mit drei kräftigen Hochs.

" Der Augenzeuge
dann , wie rasch sich da ? Deck der ..Bietorionus " mit den de»^
Seeleuten füllte , die alle ihr Gepäck in umfangreichen Bündeln ^
sich führten . „Offiziere und Mannschaften schienen gieich
darauf bedacht , daß keines ihrer Schiffe gerettet werden könnte .
deutscher Offizier der das Eiserne Kreuz trug , zeigte auf die f" 1 V
Schiffe und sagte - » Seht , wie die deutsche Flottes
fliegenden Fabnen untergeh t .

" Was noch am
ein von Schiffen erfüllter Ankerplatz war . ist zur Nacht nur ivo® J
trostlose Wasserfläche , anf der hier und da di<M ?!<̂ ten der gefu" /
deutschen Schiffe heraiusragen . anzeigend kewnefeler ! iHuhcplfl̂ i
einst so mächtigen und stolze» Hochseeflotte .

"
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Jedermann ist freundlichst eingeladen . ( 10367 ) Der Vorstand .

Hiilttr -

Oerein
Karlsruhe .

eoat
IIS 8
» er » ,»niere bieslährige

vünkt -

rabe ,

» ckstlMMmsmMjs

Patt , wojit unsere Mitglieder freundlichst einge -
laden werde, !. „ .» •c icSortKtiKü :
I . Erstattung 6c ? Geschäfts» und Kassenberichts ,

sowie deS Berichts Mer die BerelnSbtbliotber .
^ ^ e^ w^ ^ drr ^ zungöaemiitz ausscheidenden

Pcrwalt »ngs »«rtSvirt«licder . .d) Neuwahl fitr die verstorbene » und verzo¬
gnen Verwaitunasratsmitglieder .

4 Wunsche und Anträge.
I « Anbetracht der Wichtigkeit der TageSorS -

« una wird zahlreiche Zleteiliaung erwartet .
. Antrüge zur Genernloersammluna « nd min -
bestens 8 lag « vor,derselben sÄristli » beim
Voistaud einzureichon .

Karlsrnhe . den 2«. Juni ISIS.
10527 Des Vorstand .

ra ^ aadvexp -rchtuna
Das staatliche Korstamt

in Baden -Baden verVach
tet in ij Ii entließet Bcr -
fleifleuntfl am Meüaa .
otti 14. Sali 19*9 . vnr-
mittaas 1« Nlir. im Ho¬
tel „Echwarzwaldbof " in
Baden -Baden . GernS
bacilontraftc 13 . Telsion
Nr . 9 . die visftcrige Soi -
ic-ad lRcbiagv ) mit ca.
1267 ha Watb und e«^ 60
ha in liegenden S5» T̂ l*
in einem 2ofe auf dir
rcfjrtcticn 3% f?abre bei
VaÄNVeriodc 1917/23 .
Nsliere AuZkunit durck»

das staatlich« ??arslaint
in Baden -Baden . Schloß-
kellerftrane 2 . Teledbon
3>t . 1005 . 5MZa

220

Kaiserstrasse 231
Haltestelle der elektr . StraBenbalin

Sonntag :

Großer Frühschoppen
von 11—1 Uhr .

! Münchener Pschorr vom Fass . Sü

El

Naohm . 4 und abends 8 Uhr
In den beiden Stockwerken

Grosse Steuerte

I . Stock : Tiroler -Kapelle Stelner

IL Stock : Künstler - Konzert .
Es ladet höfl . ein 10070

Der Besitzer : Georg Haas .

S -
£ «s»
•g U
£ ™i z
s

I

I

Fräulein i^SoSly Polly R

genannt die „ Kanone " b.

=3CO

Alfred Algeier
Sänger der reizendsten Kabarott -

iioder und Humorist

ergötzen jeden Abend die hochwerten
Gäste . 10963

Eäte NslSiisrn - u . Zlärfngarsfraße
sitts Tfsppe Kock.

3

I

5

s

1

' «.
Kaisergarten

Sonntag nadim , 4 Uhr

Garten -
Konzept .

"
Athleten - Klub Einigkeit : :

^ Kürlsruhe - Mühlburg 320412
^ «nstaltet am « onntag , den «. Juli 1910 .

Gasthaus z»m Hirsch in Ä :- iolinKe » einen

Ausflog
brunsen , wozu wir
Vereins srdl . einladen .

Ter Borstand ,

M « Z!
und A » 1tseiÄ « « >»von
G » rten » e »« ni . er . s« vie
2lle anderen Staler -
«irbsite « werden tHlfin
und sauber a «Ssef >!brt .

. Müsch.
eqstr . 10. mnes ~

mm MdelwtM
richtet Rost nnv ^ Katrri^ e
anfV ■Ma .terinl vorbmid .Karl

' im wwptteiiribep ^ isclien Schwarzwaüd
iSsS » S «5 HAgBha # | (Thermalquellen 31- 37° CelsiusScJw CSSS Ste OK t! E Bü? tQjJ Ng grosse Radioaktivität )

mll allen Kurmit <eln Sit WC ^ SüCsfElj

Gute Unterkunft gewährleistet . Prosp . durch den Kurverein .mm

Hole ! Klumpp am Kurplatz ,von alt Di

KJüsmpp's QueSSerohof

. Vornehmes Familienhotel iewührtem Ruf.Auskunft durch die GeschäfislcUuna . 1
gegenüber d» r Trinkhalle ,

xi mv - j it ^ % ulich verbunden mit der r:Heilbädern . Neubau mit aücn Erfordernissen tür IGesundheitswesen und Bequemlichkeit .
_ Auskunft dur ch die GeschäftsUntuv n . I' ßadholel iv ■,K '" :pla,t/ - Vornehmes Familien -Hotel . Thermal -Bader im Hause . Man verlange Prospekt .O. Jüotner . I

frOoteB CorECOrdia i"amilien - Ho el L Ranges . Schönsteruhigste Lage gegenüber den Iviir -arlagen und Theater . Prospekte durch den Be .rüzer
, _

'Chr . Kem pf .'Hißißl am Kurplatz . Haus I . Ranges .
"

" " " " rUM Besitzer : W. Gro .*sri " mn .
Berafriecten BSS" ^ Rao -svs. Erhöhte "

Logo neben den- *
. ^ l ^ . _ B" dern . Grosser Parte. lnh . Karl Riester .

DeissscheB -* SioS y°,r/ '-iiv,s Sp ^ äphev Hör. coa lKI' 1 Amt Wunsch Prospekt .
Zimmer

(A1259
Fanos -äma - HofeS ^ ÄÄstie So^ cr ' I ergs

» on « tas . de » 3. Juli 1919.
n » ch ««'.ttags « « hr . findet die

cDo ^ c <cx )cyyz >o \

im Saale zur .. Karlsb « rg "
Akodemiestrasze Nr . 80 statt .
Daselbst beginnt ei « » euer

Tana - Ktsrs
am-DienStag . ». 8. 3t : !i 1919.
Gest. Anmeldnugen daselbst,
sowie Körnerstra ^ e Nr . 10.

Tanzlehr - lnstitut Stefan Spitz .
©40644OOOOOOOOOO QOOOCXOOCO

Tvn tmierer GeküällSstelle
Indern :ioa> wlciendö

^ - Ansebote :
14034 14037 1^»i0 14W7,
14988 14106 1411 " M2iß
142-/2 » 251 1427 (< 14279
14280 14345 14;M6 Üä32
14390 14400 1-1404 14121
14446 1 4503 14509 14» H
14.(i<M 14651 14652 1Ä? >>
14669 34688 14696 14707
14719 14739 14762 14817
14864 14902 14916 14927
und ltocö neuere Nmu-
tpern . welcke fleflen Bor -
,einen der SktilzweiskiVte
sobald als möolieh ab
«cfiott werben wollen.
Weichs ! , der Bad . Bress -

<HM? ■* 3 .:
ssckekt M 6.-^ts .ao. H«

.. lntter -
. Der Bt - nsch» WH- lte deine g« >

S«lÄ>„rei « . < S.— . W« iZistSer vtaa cri «aat , we>,n
Üe llebt ? M 3.75. « Ueö
>rft!iro Nachnahme. 5614a
HEruber,Reutlingen S7

ÄyKDZheke
gebucht .

2 . Svvotbel v . 30 000 M
aus flut neb . Saus in
Vforzbcim aesnedt . 1 . .SV-
votbek 50 000 M . Schätz¬
ung vor 8 Andren
100 000 . Mieteinnnbme
7000 . Der Betrag wird
mit 5% verzinst u . wo¬
möglich sür einige Kabre
fest , u leiden aeiucht. An-
geböte uut . Nr . B40594
>' n die ..Rad . Dresse " .

Mk.
auf I . oder II. Hnootbeke
auf Äuguft oder Oktober
von Telbstgeb . ausziuleib .
Näheres unt . Nr . B40694
an die ..Bad . Presse .

Gold . Siläer ,
RMA , ? Ä ! ig ,
m kaufen gesucht . An»
geböte unter Nr . .*120899
an die

Zum Erwerb eines

TshWWMMlk
15000 Mk . U . Sovotliek v .Ossi,ier a . 'S . gegen ante
Zinsen u . Pergiinsttgung
gesucht. Eilige ? inaet>. u.« 27869 a . d . Äad . Presse .

Gro ^ siMAsicher
findet 8527981
Hank , aaiierftrafte 5^.

Eheglück Ä .SMfklärungsbiicher . VomÄ- ud» «« , -ue S *(W .-.t4 .—,Äo « s . Man «
•< ».50. Aen -̂ oll ich bei -
r «l«n ? .«Ä.S». (iiiem M 8 .50. M «

Hsirc ^ Eowch .
Witwer , ans . der 4?>abre . studt. anaeste

e(Beuei ÄKtiffibalt . fufljf
ileiiart jOefaüttia . die 2 er -
wachleilcu Sunbeot eineliebe Mutter , mir feluSeine ticue Gattin tft.
iiterschwiegenbeit EbrensNur ernstgem Angebote
unt . Nr . -S20306 an öle
. Bad . Vreise" linden B
r ücTn* tiiim6 _

Ncigungs -Ehe !
Kaufmann , nttt , atoftein

Vermögen . 31 ?Saärc alt .
svmvathische Erscheinung,wünscht mit nett . . IVUfi
Fräulein ton 20 bis 29
5-abren . auch ohitc Ber-
niögen . aber wavrer 5? er-
^ensbitdunn . »weck Ẑ Hei-
rat bekannt su werden .
Ernstgemeinte Annebote
mit Btld tstrenaste DiS-
kretion ?uge7.chert> unter

r . B27949 an die Bad
reffe .

Smrat .
.Htoei Freundinnen . 2:

alt . . welchen an vai -
send . Serrenbekanntschgit
ieblt . wünschen mit ioli -
den . best . Serren bekannt
, u werden , zwecks iväter .

Heirat
Witwer nicht anögeichlost
Anaeb . mit Bild unt . Nr .
B27!>47 an die . Badisch-<ütrefie " erbeten.
Fräulein . 49 ?f. alt . rntt

etwas Nermög . . möchte
mit alleinsteb Serrn in
Verbindung treten zweck ?

Heirat
Angebote u . Nr >120379
nn die ..Bad . Blesse .

Siit Landwirte !
IBlßrinrnfenftr. 27 kann

tauche abgeb. wert». 'J>.einer Grube . Näb . Kai-
forftr. 44 . IV . Z20391

1 lau

' '
toites L « « M « IS i » Sarlstaiie .

_ Sonntac . den 6. Juli 1919.
TDrlj _ Uraufführung .

der ÄeiÄen .^ l jn z! Akten oou Richard Mauz u . Ä . Leon.
i^ Nsa^ T ^ ^ olksliebersp .iel ).

!iÄ « ui
r ,£ 3a®- Samstag 5 .

yi! d>/r Seiden " . 7V4. sonnr . r, . ^Wer, « « « beii " . 7 . Dienst . 8 . . RSSlein
1] " °r<3t iX' ' Mittiv . 9. . « tüWmastnft

.dinrt }"- -Bruder Stranbiuger " 7%. ArsU.(>in£ it,tnnet * ,
7i

r| ,ln "
ä V'i SamSt IL . .Bruderaet. j 1 • 7H . « onnlag . 13 . . Bruder Strau -

10956

Ende ' -10 Ulir .
Urauiiübruug . . RLZ-Sonnt . Ii. ..Röslein

t aus der

Seirat .
Solides , « ebild. Kräu -

lein , mit guten Kennt-
nissen tür den Saus -
balt . mitte der 20er 5^ . .
latv . . wünscht mit beti.
Herrn , nicht über 30
nnd Nut . Stellung zwecks
baldiger Heirat in Wer-
binduua zu treten . An-
aebote mit Bild unt Nr
B40596 an die .Badiüvc
sjiivife " erbeten.

Heirat
Fräulein . 32 Ẑ abre alt .

k.itb . . wünscht mit Vetter .
S .indwerkcr in Verbiti -
duna zu treten . Kleider-
macherin mit schönem Ge¬
schält und ein sväteres
Vermögen von 7000 bis
8000 Mark . Verichlvie-
genbeit zugesichert . Anae-
böte unt . Rr . Ä20877 andie .Bad . Presse" erbet .

Gebildetes ^ räutein m
sotideni EbarciNer und
gute'' Serzen ?bi!d . . l -ztb .
Mitte der 20ere Ilavre .
wetcheö gute Kenntnisse
für den Sausbalt bcstut
n dein eS bis ieft an
« elegei ' b selige, wünsch !
mit TiesTetcm Serrn Ende
der 20er ^ abre . kalb . , in
guter SteNuna u . aedi-'
genem Ebarakter . zw - ck-i
baldiger Heirat in L! r-
bindii '.iN •« treten . An-
firfjcte mit Bild unter
Nr B -t0598 nn die Ba -
hiMie erb»ti"i

AmgtssieM
Arbeiter . 31 Sebrc . sucht

mit Witwe bekannt ut
werden zwcc?s Ibä!er .:r
Heirat , s'nnbeir . in Lann-
wirtschast wäre erwünscht
Anaebote u . Nr H20393
in Bad qttiM ""

Junge Danie , 24 I . alt .
auS best. ??am . . vermöa ..
sucht mit vess. Herrn in
fest- Stellung zwecks

Heirat
bekannt zn werden . Off.
u . W " Ol an Haasen -
fiein & Bogler , A .- G .>« .- Nadc « . « 13 .»

Heirat .
Nbeinländerin . 29 H. .(rttfl . . selbst . (Scünrihcrin .suckt aus d. Wege die Be

-anü -icbajt ein^s qski.w

itte .uxun möalk
ld unter Nr . Han die „Bad . Bresi

Witiver . 40 Sabr -' altSant 'iverker. ev . . wiwiwtmit ^ rqpleiv od . W <tw
obne Kwder in Briet
Wecknet zu treten zwecks
baldiger

Kerrat.
Damen , die ein OemüU .Seim ta biestaer -3ta .it
wünschen, mögen stch »er-
trauenSvoll melden . Drei -
zimmerwobnuug vorband .Angebote unter S40716
an die .Bad . Breite " .

HciratS -Gesuch !
Wttwer . katb. . 49 ?!. alt .
m . 2 Kinder , fcör der-
mögend , eigen. , gutgeb.
Ladengeschäftu . kl . Land -

Wirtschast in schön . Ort
Badens , sticht tiichtigeS
Mädchen v ?m Lande . 32
bis 38 alt ikinderlos.
Witwe nicht ausgescht. i .
welch , säbtg zu Geschält
und Feldarbeit verstebt.
Angeb. mit gewisfcnbait.
Angabe der NerbSltnilie
erbeten um . Nr . » 27979
an die Bad . Breite .

Fräulein . Aus . 80,nette
Erscheinung , aus guter ,btireerl . Kam ., mit eigen .
Haushalt u . etwas Bar -
vermögen , kucht mit fol.Herrn in gefich . Stellung ,bebusL baldiger

Heirat
bekannt zu werden .

Angeb . unt . Nr . 320151
an die „ Bad . Presse " .

Heirat
Solider , eriabrener Ge¬

schäftsmann . 46 Kabre
katb . . sucht mit Aräutein
oder ?*<iHrmt . ovne Kin¬
der . in Verbindung zu
tretet " '.wects baldiaer
Heirat . ES wolle» üch
nur Damen meld ., tvelche
iiber Vermögen veriü
gen . da Suchender sein
Geschäft erweitern möchte
Angebote >>. Nr . B40528
an die. ..Bad . Vressc ^ erb

Drci '
junge Herren <Be -

i' Mte ) im Alter von 24
fuhren , wünschen mit 3
Damen im Alter von
18—22 Rubren in Briei -
wechsel zu treten zwecks
sväterer

Heirai
Angeb. mit . Nr . B279L3
an die Bad . Vrekte

Obft -
Berteilttttg .

. An, , den ObstverkanfssteLe :, Rs . <1H biö 77etttftälienhA kommen Heute , '; eu 5 . J « U .ftitfcöe » zur Verteilung . 10918Kovkmeuge 1 Pfund zum Preise von 75 P ' g.pro Ptund gegen die Obstmarle Sir . 1 .
Karlsruhe , den 5 . Juli lfllfl .
Nabrunnsmittelain « der tStadt KarlSrnhe .

TZÖZ, »-.
Sonntag , den lt. J « U , nachmittags i NSr

m Tanz - Unterhai ^ ng m
im Restaurant „Auerhahn " SchLtienstraste .Freunde und Bönner herzlich willkommen .
*840 (506 Hochachtend E . Sliihr .

PferdssteiZch - WsrÄKu ?.
der ä^ jie 2.

Rsgtt »« : Dienstag , » en 8. Juli 1919.
ÄerkansWelle A,JWa « e Karten .

vormittags nachmittags? « nst «a : Nr . 6691 —TOgp S»r . 7021Mittwoch : Nr . 8621—gW Nr . 9621—10620Donnerstag : Nr . 10621 —1ÄL0 Nr . 11621—1ÄS00
Ber ' anfSftelle L . arüne Laoten .

vormNtvgs nMwIttsa ?Dienstag : Nr . 4939—e-m? Nr . 6061 —7120Mittwoch : Nr ^7121—8180 Nr . 8181—9350 ^
BcrkansSstelle C, gelte Karlen .

, vormittags nachmittagsDienStaa : Nr . lilSS « —IIL88 Nr . 1128«—tS23SMittwoch : Nr . 12289 —M2:)S « t . 18289 —14238Donnerstag : Nr . 14289 —152 -J8 Nr . 15289 —10288Freitag : Nr . 16239 —lgsoo ytt . 16701—21000 .
Berkanfsstelle »v . zie« . ! rotc liavfca .

voriniitaaL nachmittagsTicnstag : M . 16740—« 090 9Jr . iso91-ti9400Mittwoch : Nr . 19401- 20750 »Jit . «1)751—Ü2100Donnerstag : Nl . 22101—28450 Nr . 23451—24800Freitag : 3t r . 24801—26150 Nr . 26151—27500Samstag : Nr . 27501— 28850 Ni . 28851 — 30500
Verkanfsitelle E . graue Karten ,

_ vormittags nachmittagsDienstag : Nr . 6681—7680 Nr . 7681— 8680Mittwoch : 3,' r . 8681— 9680 Nr . 9681—106«)Donnerstag : 3kr. 10681 —11680 Nr . 11681—12200
Kopfmenge : ! 25 Gramm Fleisch oder Wurst ,KarlStitl ' -.' . den 5. Juli 1919 . 109ZZ

Elädt . 3Iei ?<fcftmt .

bekanntes Kaffee -Restaurant
Kaiserstrasse 25.

Gut gepflegte , reine V/cixie , ff. Fiir -
stenbers und Paulanerbrä « , reich¬

haltige Speisekarte . liRöis

IC . IClelra

langjähriger „Alter - Scbloßwi
aus Straßburs -

im —

Herrenalb , wttbg .
In ruhiger , staubfreier Lage , große Terrasssenund Balkons , schöner Garten , reine Weine undFlaschen -Bier. Zeitgemäß gute Verpflegung . —Pension nach Uebereinkunft . 5518a .3 .3

Bes Ph . Brocximer .

smi

| Knscr « SescUfbriiMt
» slncl vom 7. Juli 1919 an geöffnet :
jfj Montaii bis Freitag von 7—3 Uhr ,

Ss &istaä von 7—V«2 Uhr .
1 BC £ £ ® Sietl 10980

tiigllc !i von 7—1 Uhr.
E£ oS « s5Ecl <3äriverlkiauS „

tilgSicb von 10— 12 Utr

SiliiSs ter 1 . EWHM . I

Unsere Büros
befinden sich ab 7 . Juli ds . Js .

Marienstr . 60 , II .

Gebrüder Palm ,
Metall - u - Lackierwarenlakrik ,Telefon 5567 u . 5569 .

Herrenalb

SchivarzniiKHotet üüö | eü )ion (Steraen )48070
verbünd , mit gedeckt . Terraffenrestaurant u . Kafiee.Eigene Landwirtschaft . — Jnh : Fr . WasSner ,(früh , langf . Direkt . Hotel Marguardt , Stuttgart ).

Fremdenpension , angenehmer Aufenthaltin bevorzugter Lage nächst den Bädernund den Anlagen , gute Verpflegung .
Bes . : Carl Rom etsch ,5314a (vorm . Gasth . „Alte Linde ").

Sil « irlfulof -
llctifum

in KjrchMtn M Freiburg i . D .
Borortverk . 2SMin . Fahrzeit . Zeitgemäß guteVerpfleg . Preis « ach Wahl des ZimmerS .

Rciraf .
Witwer . Schlosser , mit

Kinder , sucht sich glücklich
zu verbeirat . m . Mädfeu
vom Lande oder Witwe
Angebote u . -Jit . ^ 0386
an die .Bad . Breite " er»

Witwer ,
fahren .

in
katb

den 40 :r
Aabiik-

arbeiter . mit schön . Ein -
kvnimcn und schöner Ein -
ricbtnnN . wünscht sich mit
Aränlein oder Witwe so
fort zu verheiraten 91«-
gebote unt Nr . B27945
an die Bad Brekse " .

Heirat .
?krl. .

^
23 Nabre . Salb -

waise. evangl . . einziges
Kind eines » öb . Beam -
te.n . inii ea . 40 000 . H
Vermögen und schöner
Aussteuer , wünscht bat '
bige glückliche Ebe mit
Serru in stcb . 3tcfluin1
oder gutem Auskommen
Angebote unter . B40592
au die T-retTc " .

7 rrnv J|

G € ltiPdeFn
Reinigung

mit elektrischem Betriebe .
Empfehle dem geehrten Publikum von

Karlsruhe und Umgebung meine neue
Anlage zur ariindNchen »leiniaun ^i von
LZsttkedern . Uebernebme von ganzen
Klnstaiten , Hotels . Spitäler ?e . W «f»he »
v? n Bct ^ archent «. Auswärtige Ar -
beiten werden prompt besorgt . Bei Be '
stellnngen genügt Karte . Die Betten
werden in Karlsruhe und auswärts ab-
geholt und zurückgebracht . B401S8
J m L Becker

vormals Flechtner
XsrSsruüte — Kartsstrasss 20 .

g » « DiarJiiB i,;rfrt »s« gaas ®i.iflS' tJF.. v/i: aaaajtiaaiBisara«BX(jQ

Steinzeo
^ räiirai

UN £>

Fonsstt

Mm 8nri|lig!el Kinaeh
bei Villfngen , 800 m hoch mitten i . Walde .
Wiedereröffnung 15. Juli , Prospekt » bereit¬
willigst . Solbäder , Angelfischerei , Jagdgele¬
genheit . 5836a Besitzer : A. Joercer .

Maus üSiciielsfadf i. Oüinwslil
(Linie Uanau -Kberbacb .) <'

Dahagl . Kurhecm für Nervöse = |
und ErholuncisucheRd «

G « te Vern ( ! e «iun «f.Prospekt 2 . San . -Rat Git ' fZi berjjpr .

Bad -

Nauheim

Empfehlenswerte
Hotels u . Pension.
in nlplirtüetiseher

Reihenfolge :
Frenideufülirer
durch das Ver -

kehrs -Bureaii .

Aegir -Kur -Hote )
Augusta -Vlctorla -HotelAutor 's HotelIr . Prinz of Wale »Rlttong 's Hotel BristolKleonoren -Hosplz
.leschke '8 ( Grand )-HotelKirsch & Hotel vorm . Engl . HolHotel I» iiiler
Hotel OrauienUot A791Park -Hotel
Hotel liegiuaHotel Helchsliof
Schneider 's Prival - Hotel Victoria
Sanatorium l »r . WalzerPension Haus BrinslrledePension Melita A . KegelmannVlila Lindner vorm .VnhrenkaiuplPension Bismarck Ph . Nlekef

reinischcS Fabrikat , bis 20 cm ^
empfiehlt

!!

''w., neu eingetroffen

@ U | t . StUwpf ,
Bruchsal. 5024a

'
5( i { ?»br vorteilhafte Anschas>Ii_ _ fnng zur Perwendung aufr Kuchen- u . Gasherd ist der neue

l Keftlilitrapparat . Hausmarke
'

M .
> Wein «. Obsthändler , Wirt ». Erzenger t£.f> werten nichts weg . sondern brennen damit> !ch<echte Reste , Trüb , vergor . Fall - u . Faul -> fernobü : t . ?e . selbst für den Hansbedars .> !'>äl>i! .L . KsZ,Ie?,Manni,eim,Tch '.! mann - ♦> itr . v ( kommtss . Einkäufer n . Weiu , >!! ranut - ^
^ wem,Tabak u . Zigarren f . d. Kohlengebietl . v



Kette «. Wadische Preise « Abendblatt . Samstag , den 5. Zuli 1919. Ux . ZY6 .

^niiiiiiiKiiiMiiiuiiiiiiiiii»ii !iiiiiiiiiiiiiiiiti |(|iiiiiiihiiiiiiiiiiiiiui !iiiiiif ;r̂

\ Billigste Berechnung für / 10947

ms
Ecke Douglas - u . Kaijerßr . ( Hauptpoß )

\ Schlaf -
, Spesse -

, Herrenzimmer

\ „ Küchen "
/

\ Einzelmöbel /

arm
Gute Ware .

*> «niir !ii9iriiritf3tEf5i(isi'i:ni (Xi)>
Haaptlager : Philippßraße

» » » » » » » « !»

itteSöZutfthe

Creöitbank

HenschsBhsüs ,
in vornehmster 1'nge dc (
-ftardtwalMtaMtcilä . . IL
Etn - oder Zweisamilien -
Hans zu benübeu u . so-
fort beziehbar, zu ver¬
laufen . Angebote unter
Nr . B -tOOOOnn die . Bad .
Presse" erbeten

imiiliiiuiifiii
flktien-«apital und Referent »» Millionen Mark.

■Miiiiiiitisiciii *

Filiale Karlsruhe

Kaiserstraße YS .

Jn unserem neuen SankgebSoS «
befindet sich eine mit aUen Sicherungen
»er modernen Technik versthene

Stahlkammer.
Die öarin befindlichen , unter Mitoerfchluß der
Mieter stehenöen gepanzerten Schrankfächer
lSafes ) werben zu mäßigen Gebühren vermistet

Mietpreis für ein Jahr je nach
HIHIHISllllllll HHllIMIIIIHIIIIIMIIIIIIHllllllll| llHIIIHIUIIIIHIIM
Größe Mk . 6 . — bis Mk . 60 . —
IIUIIIIIIIIIIIÜIIIIIJIIIIIIIHIMMMIIIIIIIIKIIIIIHIMIIIIIIIUIIUIIIIII

Vie Sefichtigung der Stahlkammer ist Interessenten jeder-
zeit gestattet . 10969

Hausverkau ? .
Kn tretet, fonnifljr

der Weltstadl ist ein Vor-
terbnuS SNöckia . mit Ic

3lmmcr =SoDitr.n« '*n
Bad . Sbcifctammer. . so¬
wie 5?interbaus . SKikli-l .
2 Aimmer Wobnunaen
preiswert z „ Verl. Angxb
uut . Nr . .«."0307 an vi?
..Bad . Vre'!«- cyfcr . rx.
mmm ^ malasce ^

! m Zentrum d . Si ^ t.
mit großem Hok. Ein -
fahrt, Maaazm - und
Lag : träum ? . Stalig .,
zu verkaufen »'lugcb.
unter W 35t« 5 an
» aaicustein & B- gi - r'(trlSttilievlr "

ÄllfO ,
feit '., Gaaaenau , ßfitser .l ' ilS PS, 5 '.>!U'cbo »Äoruf«
fern , ■junfelfffnu lackiert
u . Polster , 2 Eibe in der
stalirttichtnng, Kiibler .
Scheinwerfer . Wind-
f -f)-; } <?;., vernickelt, ame->rU . « erdeck. >:' !> « nie»
Bcreifüug. preiswert zu
verta»?? »! . . .'ijl0a2.lAnton Kretz ,

o i le tft r . 09

init^ frf nJjWcm «jfüt
alle Zwecke . 1 » u . afv ., zu
tterfnut Wagner , !Cste>
Warte «K r. :i ._ _ (SWWfi

MsilMWN
IN. abn . Bock. Xctajt fleG.
vreiSwert , . Verl , bei

. erd . Bi<!nr->! . ftr.tlW.«
Beiertlieim. ötcttritralfc
£ ■ i "4

"
, . . , .&&&?

MatraÄe ,
bereits neu . rein Rost »
baar . in verkiMfrn. Sxirr.
ine ! , jöclölcnfttflf«? 20.
4 . e tod . links. » « 921
- in ticrC . : «iltereS Slofrt ,
20 Mk. , Brau SRliPer.
Stfeffelftr. 041 , s ^ ' i

EclegenheZts !« ?,.
baltum vi

aa bei
S 'eln . SlNtSüeltti

tjufoniru M erf - i

Z« 3cr?«mf«n sind
3 Bände des

Kßi <£ßf

WreßvMLZ .

ötvti . L<iisen ?tr . 21 ifiri
?>27?:i7

( Jabroang 1317)
%rtcfr & 6pj . 1 , HI.

Kochherd ,
schwatz , (iroft . jiut erhalt .

Gmonna --
neu, elegant .

BriedsnSfloff . auf Seide,infe
jetfi \ lki . WWW

Katern Eolienstr . 8'J.

schlanke iXigür , 1.70 m .
zu verkaufen . Aünti
6 —7 Iliir nachm . B40706

Achtung !
Am Auftrag billig zu
verkaufen eine Orient .
Tilchd « «:» . sö4«)eto«

Nnitsitr. la <»tr . links
giTr Crnatleuie !

refot 'j

iTit freicTTer ^ jncH
^ OhMpSsbttrgSWaden)

ilt ein schönes , solid ac -
baute » , neueres

Landhaus ,
für eine od . S Bamtllen
« - eignet , mit 8 Zimmern
und Kammern . Küche .
Waschküche. Keller . Ävei -
ch? r , Remise » . Klenitter -
stallen, ev . Mto -Garage
nebst 17'/- ar Garten , vt :
(ofnrt ?.M »C!»f<*;sf. Prei?
Mk . so 000 Mk . Anaebote
unter Nr . 1070'J an die
»Nad. Presse" erbeten .

brauchen Sie Seid
ans ratenweise Rllckzab '
luna ohne Vorlvesen .
» anneld n . pvvotbe. cn ?
so inenden sie k -i, an die

Tiln lcheuvta ??e
KsuWHttsr '»

» «elsrute - Mitblbur «.
Haritstt. 14 . WUckpotto
beii ,

Zu kauten gesucht
3 -4000 m SlupfcrDcflüt
0,1—0,16 nun llmlvan-
Äi » Ä '

utlc erwtliischt. Klei » .
r « chs» I,WUrtteml?era .-

Ltrake 10V . « 27^71

BS784S.10 .1

Landhatw
kleineres. tnsV . tollte
Bauott . mit ciwaä Dos .
Baum- u . B lanzaarten
Wicle. in biibickicr Ge-
ge» ? nnivcit ^ rlzrubc.
, » tauien aesuckt. » a«
od cl . Liibt . Wasserlta .
Bediuauna . AnLMbrttA «
« naeb . unt. Nr. V2797S
a» die Bad . Prckte etb^

Ascherdeot
W bovt . gebr . od . neu .

,n »anse» aek «<bt. Offert,
unter -Jir . B40146 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Preiie " erbeten.

Zu kanten gesucht :

Gröl! . Besttzunecn -
besonders solche , die
sich nerwdge ihr. Laae
al» ^riiobluna» - . Ge-
nesuugs - und Erzieh-
ungSbeim eignen , sof .
v . meiner . Konsorten
gegen bar zu kau, . acl .
Äng . andie . Bad .Pr.
unt .X . l^ . 1004,« 1115

Kl . Vtiia oder

2 ^ ami !ienhaus
bald beziehbar mit Kock
gaS,elcrtr. Licht . Garten
in Karlsruhe od . nächster
Umgebung iutaus «» Dd.
mieten oelflAt

ilgevunq
320360

an die .. Bad . Presse
•i gros, -

FahrroS - PMpeii
tu taufen gesucht .

Angebote an : B914a
Cljr. fSdjner , Lruchjal ,

Moltkelira ke 19
" ütttit) « tSa
feuerfeste Sieine.
prim « Material, in ver-
fchiedenen (Stöben , bat
sosott «V Waggon Mut «
ju »erkaufen ; auch kleine
Posten werd . abgeaedcn
B40k24W« br. Brand « .

«YotteSauerttr. 1>>.
Her»««» oder Da « « »»
Pelz - Mantel ,
^ ealS oder Bisam , ae»
oraucht . jedoch gut erhalt «
«u kaufen gesucht .

Angeb. unt . Nr. 320408
an die . Bad . Presse"

Leere 1070?

Hote ! -

Restaurant

in Pforzheim.
beste We !rfx>< «tage gro 'Btr
Itmfafc vreiswcrt

zu verkaufen ,
evtl . auti zu vervachten.

ÄiiibcreS nnt . Nr . I>U27a
in die ,.Bad . Prcne ".

WeiiiWei « .
Stadtgarten -WirtschZlt ^
S -Vreibmas«l»tn«

gebraucht.zu kauf . geiucht
'̂lngeb . Sehen

N40V00 Kgiserstr. 74IV.

!- 1
(tnt . Oerrtnjimm .l, Brie
denSware . nur gut er-
halten , zu kauten gesucht .
Händler verbet . Zchriktl .
iugebvte au Karl Neisib.
Aerftstr. 11—1». „Salüi5

ElhrmtU
gebraucht, zu kaufe«
aefMdit. « nneljote m .

»B»be erki '
DE

PreiÄaNßabe
« n et
an bie

treten
au

reffe ".

Gesucht.
taute
b.- Z >
t (Ä

Schaukasten für Photo
gravh .- Zivccie . weifte » .
Nane^ WWW
vlohrmöbel .

. . weiheardinen sowie
jel . viwteumal -

(et. Kriegsit . im . » i7«üö

Emailkrcrd .
oder frtiionr'.et « ailolter
Iictö . mittl . OtSfte. no»
gut ctbiilteti . von Privit
tu laufen aefurtii . ?lnae-
tote unt . 91t . SB40A40 an
an die .Badliche Breite"
erbeten .

Serhsmf .
Ein nnt Siibabhang de ?

Tr»?rnbevas ü« Si »
gelegenes Grund-
non 2S,3S u , mit

Obnbä» meu in Hoch- ,
Halv- u . Zwergstl'iwme »
hevil ^nzt. Karten » u . Ge -
rätebauS verfel?en n . mit
stabilem Dra !̂ i >ann ein -
aefriedigt . hat anS freier
Hand zu verkaufen

» WWW La '. er .
5911a3 .t ??aifcnr« t .

NtziMr
Küche . a«? :

2 neil« poiri . ;>fc1i5e 'Jcti ,
2 N '^ e , 2 SJltUrniätit , 2
Polstkr. 1 Mcht-MsÄ , 1
Äa ?chko« msds in Stars
vtorpl. , l voll . äfcran ?<,
! H/lnd!« chft !ind Bohn -
zintcker : t Sertiftp , 1
viereckig. Tisch , 4 5fü "

) !« ,
- MiWwas «, 2 Äüchen -
MWctf, ! Mch . !> ijc^ifr,
f . 3?50 zu oeHKiufen.
M » Kahn ,

MSbeltzM». 10128
ae .-.sütvo "*« s*

Schone . n « i>b . vo
iteile mit yfoft , uteutcer
Jflc .traöe . 1 « rof ?cr Zu¬
ber sErd -M . 1 » ol .. Stör .
Schränk zu verkaufen bei

3) iiiviaj ' t ' r -
Ttr aftc s i n . M ?i>' 7

Zu verkaufen e^A,',x
MderdettÄelle

jrlft Sttairrtlte furoS 1 eckt
Gedern . ^USAcrerttMCfi.

Zu ctfra ^ . Mit. B40S50
in öer „rinh. greffe "." 3 « ♦rrfn'jtCT

'
i iTif .

n 1 böl' 5'rttc Peüstelle ,
1 ttf (henUttiinf
kfinft . orM . Küifientifi
1 '' '.' nschkominvde . l Na <m
titi ' . | « t fjUjjJH

NnlaH .
T- 10 . M

1 fast neue»

Welher üHarD
mit sämtlichen Zitbehvr
ver sofort vrelswert zu
verkaufen. .

Ali erfraa . „T̂ aSkscher
Soi ". AU !- l i . Baden .

Srortniagcu .Wtunminfnr
riisatn 8340G3ß

billw » erkrinf . »Firnis
î^ Äst r . SSt jSetHnaaT«
Schöner !^Z?nan <s> rie

denLauskührunai vrcik
wert zn verk L!>lt ?snrr.
Rastalierstrahe 1 , St .
>'? einzle r) . Ua

Rkmington . Brifdfiiäio.
gut erhalten , schdne Mx -
••flirte mit groket Dnrch-
schlagökrast umställte -
halber billig verkwifen .

<!ng :b . limct Sr .SÖOfa
<n . bif % d Presset

Än « feflaSilflec
Amerik .

Rori » FtflOin
mit seht tchönem Tfh h
-r MODU.— hat zu verkauf.

Stnaeb . unter N '.. ftU10a
gn die »Bad . Presse".

1 rolterte Be I
mit ? atentroft , -Iteiiigcr
Kavn ! »iatratzc und Kell ,
bei 'f3 neu . vreiSivert
<ibz" aeben Blumenftr . 27 .
i' . S Heinzman » . •Ji '«"»'

^Hfvielte , gut erhaltene
FlÜ « ol

wrciftiuert zu verkaufen," utlw 1« Schweiacut

W-1SX bzttllf 4fl .

mm
Xr !a . S Hertel , t « IftSle
mit rotem BlUlcb i-edo !-
stcrt . i- rt)tc (Ti« er 3*. ifit).
Bkeilertckram mit Ävle-
■Ail »u öetfttitfah . "■[run.
leben ? -4 1tfir Mottle
fH-qf-c 37 . l'nrt . Tr . Reist .

schöne gebr . Cofos^
neu antgearb. n . m . S* iU
denSware iibef \ ow .. f^ro

1 gt . u. 1 kl. Heed,
n . brennend . .<Mn&e»ttuni
u . ( verfcli. vreiswxt »«
wmv .fsn."'«Hlthiwi. (Seltirütr 1 TT

<?>tn>e!» er

i^ utgeheuöeä
G » Ich -! sI der
chem . Branche

lWaschmittel : e .1 wegen
Wegzug zu verkaufen .'.-lnaeb . unt . N » . B40712
rir die . Bad . Presse".

VSlsi!» rei »
l St . 3 PS . Benzin . 1 St .
8 PS Benzin . 1 St . 4 PS
Gas . fämtlikli liegend in
bestem einstand, bat im
ViUfttfl» dillig ,zw » e« «
i au}. ».ijvStes, Durlach.
Kronenftr . 4 . BwWli

Ussssi
ziiveÜAiseil

Einfainllienb.. auch
als Zweifamilienh .,
ohne bauliche Ber-
änderung geeignet ,
ev . a '. Sbatbbeziehbar,
feinste Lage , wegen
Wegzug vtciSwertzn
verkaufen , « ngebote
nutet V «384 an
Oaafeitjiein faSSonlcr
Sl . ' ® . . KsriSrube .

20 PS Be »2-
SsugassiinZage

19) 2 geNeiert . Motor de¬
fekt, alles and. lebt g ?-t,
vreißwert zu verkaufen ,
« »ton §ir «v , Bruchsal .
Kaiferftr^de üS.

Öiefttliäe ZL0 . ?.
Licht - Anlnqe

Zn verkaufen

2VX2 '/.
kausen.gesii

oder 2SX !>, zu
jn gesucht , ev . Tausch

zu Sakko- ?i
ev.

. . n»u&.
S. ftittbtcc .

fttafte 4n , III ., r .

Caufi
dler-

WM7

/ rUWerS 'Ranttl .
Grötze 1.75 m . fchl . AigUr
«ti (auf. gesucht . Saut ,
Raifctftt. 58 . » 270 *9

Zu kaufen gesucht
sofort fltr vorgemerkte Käufer : » 40702

.Herrschaftshäuser .
Hillen ttttft Landhäuser .
Wirtschaften mit it . ohne Metzgereien ,
Bäckereien « nd Konvitoreien ,
Lvezereihaudlunaeu .'

« mischte Warengeschäfte ,
igarrengeschäfte

owle Geschäfte aller Art .
Emil Emmerich ,

«i« »e» |chaftS-Bitr». Biktoriattrab « Rr. 1. I

im OoStal .
10 Mittut ,

on d. l^nd-
. âiion der
elekt.Bal» . .

daS Landbaus stiirst mit
8 Wohnungen . Badezim
mer. Obst - und Gemüse
garten 500 Hm , Breis
55000.« : Maria -Biktoria -
ftrafte ftttabl . Änivesen
Laden , Wohnungen .Stal -
lungeii . Remisen , fvater
Jlauvlal } f . Blila, 530Üm
PreiS 75 000 m. -, Bai»en >
bergstrabe 85 . rentables
Anivelen . GcichäftShauS
mit 3 Wohnungen . Werk -
ftiitte , Staliuna , Lager-
vlav . Bauvlav l . Border -
baus , P reis !! i ("UO.* 2 .1

N . b Eigeutümer 5>9l7a
« arl,> ,jeit .Bertholdftr ä
Xe I. ODS. 89 ftö en^Oabcu

Haus.
in öer Südstadt , sehr
gut rentierend , be-
ionderer llinstäude
wegen zu 42 000 Mk .
z» verlaufc ». Al3l>4

Angeb . unt . A 3366
a . Oaateuflcin & Vog¬
ler A . - G . ttatlftfube.

mit neun 3« und 2»Zim
merwobiiungeuivegzugS -
balber sofort zu o«r-
tau ?««. 15'ine gr. 3 - ^jiii

ist l *mciiooBnung Ist bezieh¬
bar. ttllmann , üriedcn -
slr. 28. 2. Stock . 10925

U^ viSf
61 2 , mit Bereifung, ab¬
nehmbaren Felgen . guter
Bergsteiger , verkauft
preiswert. 592>i '2 .1Uaii , SSr ;i <5jf <il ,

Durlacherstrasu 154 .
V ^»to -Äp?arat,9X12.

kvmvlett. zu verkaufen .
8vZ »HV̂ r?- , Schwanen -
strade 34. 3 . St . Bl05L2

Aii verkaufen
zirka 20 Slück
MHWktüMe
C>00 Sour . gut »rbalten .
s. Holzgeschäfte geciguct .
Ioh. Stü : mltngev Söhne ,

Wil mer - heim
Ciüaifre

SlhAtider- RiWiMe
,u verk., Preis 200 Mk..
bei Vüttiaö , BrabmS -
sttniic 29, il .. daselbst ja
Hasen zu ver f . Z20407
ESBSbmSSESSSSmu

JiitittlS . f iel
r« ßr inpffröi ^ lilhr
lechti zu verkaufen . Zu
erfragen it . ?h\ P4072V
in 8er . Bad . 'gifsie".
Achoner Mwan
vol ., vüal . Tiirl, . .!? 3k>.
pol . runder*.io .—, vollstM AWk«,

480 , nollft. Lvsis «?,'. in»»
S iit Jl « 300 .— , pr « cbtv.

Olon lschinarzl M >700,
Grvd . De/dstt .<( too.—
SJBfesen — . Ä?« t .i -
« »<: .! q 150 .— .ew «'4t « 8». « Wae Big ..
.« 100 .- . S fat . /shävte .
SUX3 A5 & JU 25.— zu verk .

H . ^ vuliiag . Kommisse
aeschäst . Karl Kriedrich-
str . it». Tel?»jsl . B40 . lft

ckreibtisch .
ec°<ii>li . 1 vk-br

< K âviersttchl .
l N". Tevvich . 4 : 3 .J") in .
■ ®WoMflatnU:'r . 3o !a .
. ffanteims fSioMgütl .'(flnntm . W5!Skro !>'e?i !bter .'Srvn^e . 1 w . BtuHtca »
frivJi". 2 gr n . 2 kl. Oel-
aemlfse . einige ioufii-te
Bilde ? „v '«« eb . 8« Wlt
^ r. 9 bei Srlnuitt.
tcr verbeten .

3ü verfaulen 3 —t Ztr .
rilMMillhW
ituii 5 — 10 M 'Ne

Wle ZlgilllW .
Kaufe je 1 Tai» l<l St .!

Autöre !feymtt
SchlaMsK ,

700X90 und 81 »XIS0. nur
we»n fofvrt greifbar .

«Vist Loclwner .
z. Zt . Gnitl). .Germania

_ Äflrtienfrfiaft. 1 » PncT
manne zu vis . Zu erlrgg
theitetfr . 87 . l . Seicrv
» olm b ff . Sve » . A -2a".?."-"35ä 1(6et (fixan kiben . W ?
nenlmrank.

ckiert . u ' Wnschgesiell
acliert . un^ Tiich weger

Plalzmanaei billig z . ver
taufen Weftendstr. 2 '.»k
Ulri ch. « «054

1 fcäöneu 2 .70 ra hohen
!'.2ll m b WW»

1 mittelzt., irisch . O .'« n>
siir Wirte zu verkaufen

Wirtschaftznin . Adler '
in Ät. Lcon (Amt Wie? ^
loch ». 5922 :
ÄTü &er&fltji

zu verk. Eiienlobrst 20 .
Ez Ktiftotn . Z2037 ''

Zu verlaufe » ZJ039 .
1 JMosa ii . 1 Tpieze!
8Bonne >■B i ?•«i a t<f st.37. H.

ßlcKereTai7T$ iünluiw ,
WWMWWWWM . Ba ĵ-
ofen , 10 Bl . G Sulir vill .
zu verk. H . We becher,
rlue a . Nb . , Ndeinstr . S5 .Stat . Durniersh. 592öa

kompl ., fast »eu in' "
kl . G -S

1 Schwungrsd. 1 ^> m
Titrchm . . 4 SsntiMttttt
tSilenbordcu) . 120 mal
80 . 300 Verfandtigiten
Sit). Gr . . zu verkauf . : (? .
Holst . Lcsfing Strabe
Nr. 45 . 327923
W 'IasjlW um lhtg .

billig zu verkaufen.
4)405911 .stitnivusoitit .

Zfihtinact 'tr . 40. I.
lî er Aristchtuwasr «

130 Atr . Trgkr .. ein « ui -
gemachter L - iterwasei «
lehr preiswert m oeV»
tnttieit. NSh . S «. eck«rt,
Ettlingen . Üilieiu -
strabe 140. B40020

'.:J3ÖC22i ^S233SB2E *

Ki %ert
neue , einige Hiinder !.
70 42X3!^, '.! M?. 5 »0
pro 100 !- liick avzn-
aN cn . Kron.enstr . " !»
!? !ar^>» mbi>raet1 .^"

tt«nnei»tUeSe kttr 25 Ii«
» gunen hat ein . gi "«
Polten , zu 1 Mk . v .

~ tnct
abzugeben3 . *Scfl . ftorli-
Fabr.. Ugiicrftr . 12 !.sr .. Kailerttr . 12 ).

FlaMen
'

(Weifi», Rotwein tt . Sekt )
verkäuflich. •Jinfrsfl. zw .
2 '/« und 3 ' 2 Uhr bei Fr.
Jiitssmimn, Mozartitr .
:« r . !). III . 10931

Brillautring
sowie ältere , fehr gut
iieicniie 14 kor . « ' iker-
«F?. ^: prui!gd .,ll5l !! ' ib .>
vreisw. abzug . B40054
ir . E -ihAbeict . Wnldstr.24^
Hinterhaus 2. Stock .

1 Küchewschrank

nd m breiten
VnfetLfchrnttk

I erkau#
t 28

öi'Ziq jn ufrhaafm :
1 kompl. breites Bell m
Nachilifch mit Marmor ^
viaiie, hell . 1 ült . konivl.
Bett . 1 kompl . Kinderbett.
> Klicheneinrichtĝ. sowie
Kiichengelchirr. Kohlen^
eimet. Wasche >m ., Stein
guttöpfe , 20 Ltr. fastend
Äiieger. Luifeustraste 03.

Z503f^4 . St .. r .
Motorrad

gebraucht , m . In . neuer
ilättciftm « fvwie 1 Gar
nitut Motorradbereiinng
(vlitMaiitcHmre ^ vreisw
flb -,u icö Stm. unt . Nr
!B401 ^ c d Bad 1.' teste
Damenrad » SIL ,
für 170 .<!' zu verlaufen
B r o m m er , Dorkstr . R.
vart . Anzulesen zwischen
C—8 abendZ . Z90402

•>icn«^ Herr»n«a,is
»od mit gutem Gumyii
preiswert zu verlausen
?' Ä!enb»ra ?r . ' Riidolf -
itrane 1. 2 . St . . B !l»^o

E »stkl . Herrenrad ,
neu . mit vrima Gummi
ii Torv. vreiswerl W
verkaufen . Ablerst ' 40
TIT . SWIirti . » 10-348
Hcrrenead , gut erimlt
zu verkauf. Jrion . Wie
landstr.

". 2» .
Öiftecn» it .
auch o . G . z. kauf . gcs . W K
Jiion , Wielaiidstr.

Welker , guterbalttner
Klappspar mgtn
m . Dach zu detk . B40530
TicO , gqrjfir. 98 HI. Bbii

Äind-rst^wsgen
a . erb . u . 1 Zteblwrnto
nifa zu Verl. Strtmnnu
eulaft .e atmtfti.29. B'" '

mit Dach
. _ «uteri« ,
sowie ein «rnderwaaeu
gebraucht , für Vlckerzwecke
geeignet , billig zu verk! .

Lastner . B40O48
MariMfiraUe 70. vart

^ »»der - Licaewägen
(blauer Kastenwagen) zu

Waldstr. 16verlaufen.
(Schreibet ). Z902C2

Schöner
wagen u.

Ki »de» tZ!ea
« lßbi»-S»ort

wagen m . Da «) billla
verlaus. : Brauerstr.
2. St . r . Link. >420387

Tisai Tücher .
Kovs -Bc^Iige.vi r> rt ?Vmrt n

Gin wclk-cr
Einallaasberd ,

Bettdecken.
. m alles neue

Krieden -iwarc . zu Verls.
Händler sebetert . Seae-
iviO . .̂ Sbrinaersir . 17a .
3 . Sto ^ . » 10574

« ? ' !? ''
« ™ ' UI wer «auf # « et ; . Kit «Wrinamgianne m . Ginn- , , , »

müvalzeii. 1 Baar ^.:n - >6Cll * III A11 ^
niSblllbfcklUbe Nr . 43 . I vVJ/Mä wvllV .
Vaar elegante gelbe und j Nähere « zu ertrugen bei

itaicOstr. SiapvtltotieS
»t . B a den . 5605a

Wnmean u . gr . f.in '
sderbett billig zu ver»

1 Paar Lailft '.ekel . neu
?!r 40 . 1 Bear Drimcn -
Hiefrl Nr. 30 it . 42 . ab-

'lg -, ben . Schmitt Karl
!! -t

°
en

° 9" £ rtnDtc ^ .>̂ v;
'

| tnuf . MdfinerT Ätarien -

gut erhalten
ne ''cn .~ chil1crftr . 26 ,

Ofen

'AM © oltalf Ssrlünat
r . Iii . y : " luiii) mit

gelber
zu verfr . Kästner,

SJiarfcnftr. 7«, » t . B*""
( » nn 3« nr«
wr

"
fa .,1o.

"
der

' "
,eg?

'
n ist ?u SerfÄ B -

einen falctticnofeti nm>IRudolsf^ . i3 , ^
Hhtferh^

iiiUntcheu . jnsi .eres
Schlibenltratze 3ir . «3 im |
St e iiier .

i/^3 m ,B40R08
. . . . . . . . . tut

8 . Stock, links .
ÄusaeiujBvjramenlnti *

10937j schuhe , nieö . Slbfaee, Nr .
V, q_ Li», gelbe Tauten Ichnllr-£i ! ichube Nr . 40, Spangen-

billig zu verkaufen beiNchube Slt . L6u . 37. Ltnopf-
Ä/icen. Nme.lienür, 43 . Ichuh« Sir. 41. vtrichied.

Auch Somitggmorgen . Herren- , Tarnen - und
,4204i5 | iTiui>cr ;ticfel und Ten -

Ä . niSichuhe Nr . » 7 zu ver-
>Vd-? S» Ikauseu. « 4II5!<4

Crard , gebraucht, fotori
m ocvt&aU*. Näheres
i . Restaurant „z . Ädler "
!>larl- Atiedrichftt . Ä407 ::o

!u repariert , gut , Ton .
... it echter Bronze -Ber-
ziernug .Biebermeier .echt
.0!g1>a «->nibvl », zu verk.
Leo GanHmann. So- r . Ml .fien st r »34061!

gut erbalt. . 3li' .̂ . . Karlstr. 75, Sei -
zu verlavicn Ä! a - teuva u , 4 . Stock.

. Ki'mev | Fast ncü
'
e D..Sti - fe !.

Gtöke 58 . zu « erlüufeu .
Hosiiiann . Welbienslr. 30 .

sebr
bitl . .
rU-nstr. .f) Varl .

foivkr 1 ® (v*iJn =
.>- .'»rvad «»H

ffinnitni rote neu billig
zu verkaufen . B-I0710 .
W Nock. Akadernlestt. 28 >̂

osinan » . Welbienstr .
S . Stoek . An/.uicben voil

.3 mir. B279I!»
Eine bereits neue NSb - PaCin Paar

auterhgli .

mit WachStuck-Neber .zug .
vreiüvert zu verlaufen:,
rtarl ^riebrießtit .

' 21 . S.
Stock. 3)2798?»

JöyMrfel
mafchinc . l groste ftom- IGr . 42- 4 !, ferner ein P.
f
" 0

SefenWrnnk
' ÄHluf -AllfklK Gt -

1 TvinniSdchen zu ver - 6X6 .̂ zu verkaufen bei
lausen : StuboUittafce 10. W^ l :hrr, Turlach , ,Brauner. .̂ '20372 Z202Q1 V. ttliugeril . IX iL
W 'ilüasWl '/ CTI] f '

~
Seil 1 "' aar 2dtaflbit !tl>vi » Milimil. t , unter Ga < nei», Gr . 43. 1 P Schnitr»

'ibi 'l,Mug B-!»" ftie .el. getragen . «'>r . 44.
<»aufchs1d.^ ^!i !lerit .Z-!.N ). hülia zu verlaufen.

>.. ,» «« Sf> Äfji „ «Taltwattu. jironeit '
" ■" Zch | MMl . JUr. ech*ont 7 « ^ k. ! » r . 2.». 1 . «- . . B27»i.o
zu verkaufen . B40? .. 2 P . gelbe tzettenst . 42u .
Marlenstr . 79vf . K «>t« er . j -li . i P . gclbe Herrenhald'

t§ r«n) !j! 0j)|jfill
nit Platten für 85 ÜJJL,
owie meines jioftiim m .
ramenbiitebist . ahzugeb.itcinlttaiie 10,2 . Stock .
Med . B 40(118

mtlifC z . verkputeu : I faiuhe Nr. 42. 1P . Ichwari «
'ein >c!

itx .
chw .

I. ll . ti . ?/ . vg .̂
ein brauner Anzug für

schlanke Blgiir.

?llie Zteeti »»«r - Geia «
mit Kasten , sowie eine
s .' iir «nie v ? atscho und
ein Siiigslftvr -r « tt' tni lind billig zu ver .
aitfen . 5)40004

ilihenstr. lgHattmann

ein fchw.Vehrock « . Weste , ^ e^ Mlchnlirtti^ l-
Militär- Gr . 41 ^2, w ^i ' "

, - ^ . 320871 zu oerkaufen ,ein grauer MHitgmant .,1 it»<iii«tlc .
zwei paar graue

holen.
w : il zu fietn-
n . B407IJ4

IHHMHHI Drais « r ..ein faft neuer blauer — t. 'ZTT' TlZrJnterimS -Änzug. | iitt iJCrfftUfCtt
ein Drillich-Anzug. Ii Baar gelbe ©er« fdrei Herrenhemden, ichulie (Tbevreanr» 20^
^reibeteitsneiieHetten - 1 Paar iciiwarzc

hüte , Nr. 52 - 58 , schuhe frtieb gesohlt 30-f
Ein gerabmler Kuvfer

stilb. Gröke 00 : 65 . vom
Lkbein Kunstverein , einen
NaUbael darstellend , flir
KS .4 -.' i verknus« . Nu
IvartSinSagc Nr . 5 . bril
l. r Stört B_> 2 '

Siiieinrilii
BaillautgaSbadeofen jMl
emaillierter Wanne zu
verkaufen. 8)40554
Leon Kohn .

Kreuzftr. 6 . Teief . 3720.

WKÄ2 -

MurichlttUg
v»«t bil;iiti ^ sar s

Jeld $t« cher 6oerz
8X29 mit etrtj .^ l '!\ ~
ArahMN ' Ws ?: OS
m a>htn - und Ctifi ^ 50 .—
alles bereite neu, <11ver¬
kaufen B27w07

Aeit. Rudo lf strafte 10
Sch '.z ! t« ft ! » K '

K'Fu ^lway . Mp -
halten . | U vstf
8H«t6et51ta ?sc 8; ■
rechts, Bend ^ M7 »l3
Guterh WWW
zu verks. lAerwigitr . « 2.
4. St . <K . Laug ) . Z2022 !^

< neue . 1 gebrauchtet
Werk ^euakosfrr .

l <>jeliruirn ^ sil « e mit Klib.
ruug . ,u verkante » R !ib .
bei Petersen. AvrlNrü ^e
«tt . p . 5* 7935

« Ülben-Geschirt . Bett.
tNchet. Arb . - 'tleider. Bll
der . S»ie«el . Schäftchen
!?ianren. 1 Schukmestell.
Wanduhren. Nolensttin
der . Korbflaschen . Gram,
mvvlwn mit Plauen , i
dreierlig . Tischchen, alles
billia zu Verl?. : Brauer-
«taste 15 . 2. Stock bei
8?V£_

Ein nnt . .Ittam
Gasherd

mit fchöncm Nickelrabr
i fVimfer & Ruh , samt
eisernem Gestell Oveisti
zu verlaufe» . Marienitr
i><- OT TTT . I , W >

ie«ter .
©Oöfiasherd

mit Geste» . 2 Messlna
naSzuglamvcn. »etftfi . Sie.
fteck zu Verls. : Leovold -
strafte IS. s. Stock be»
Kern .

akio-Anzua^>Herrenft . Bvxl . ^ ir . ii .}
iiiittl . Gröhe x . schwarze t>.hevreaur !>'

V! t . 42. alles reu zuverbBeutlet , »l dterit. 22 , Iii-

8 . ÄeinifreonarHcrtenitiefcl , Gr . 42/43. Ichmai.Nr . 42—44, 1 Kou 'ertzither (eckt. ~ .
einige »aar Damen - tenwalo) ou Ji . .eiibi?

fliefer, Nr . S7— 42 . strafte 44 . IT . . « etnlitÄ
Breuner . Rndolsstt .lOUl. | Sonnt .vonn 0—̂ i . B40Ä?

UadincHitisi , beteijjtftüfee 40— U . f «(Sckön
Heller An ^ ug . Gtötze

180. neu
Lust , v .reisiv '!

s?5 , w . neu . z.verk. B279L71M »«e^ n .
'

b-rxi«!
Soineag, Kaii'.- Ailec31 . v

iii -vivarncr Jlo !} 5!111"

iitrc IOU,
Nki,« n». . . G.r .W. Si » lK ^

ken
Borh oly'tr . 11 . l. r. •;2(j

I B
, Rassepferd

(neu ) u . eomiaei - Ue&M. bintn zu verlauten.» eher aitj erhalten, fflt | atrlrtiltr 103 SMmittlere Biflitr im Älter kt :— , k»von 18— 20 I . SU oe rlan . ^ akt cT
™™

P« ct » . BtieftMtr. tn . II .. I, | ^ Xfvt 'Waantr .SSCZ) - M ?Smaalet
Gr . 44 , 61 . e !e« . Mobell -

Gartenstr . 3 .
Hu ueiMtifcn lu:'1

RHHSRHHHRiaeu 111'. ___ _f o »öiei,Ur«fec 47 . II ., Kilh .
but. Hmerttrofetltt ®r. LX r , J' "
54 . einige Dosen aMitflSn

'i !i R - Scßi |2i
Hoog . .S2Q3Ö4 1Rintheim.

3ieuc? schwarzes seines HZkXer.
Hauvtslr- ..AMeuc ^ schivcrzc ^ fei

Tnchkleib | 2 pe ftilifuic
Au7e» « r

" . ffÄ
'

?l 11öit Ic Ii. tili6 S U Iir . A 1"1" LllUfekschWe ! -»
Gutertfllieiier

il zn

1400
verkauf .

K» m» f . Kreit,str . 17'.82 IV . Ti ' ck rechts

NSheteS bei Weift
I KStitetsttgste 37 , 3 .~

Zu verkaufe«

, Bernhardttiel
euer Nsillki i, Ä l» r Bewachung ««•'<

J -chten billig zu verkauf . <1^ ?^

Billig z« öerWr . LfeSi ^ r
3 .80 m feines , braune « . I« ujmsm» « Z«U6 «
vrima Such , bllbscheS. ! verkanf. Bnla » . .
weist , mod . . jugendlich , l itt. IUI , Biet». Sj1
noftflut . schönet 5? («tett . q/ax „ t» IlWoch. a ..?,«!tinerftut , neues, fcbloar, . ^ Wiiüsl, (leffel , GaN«
SvilieuNeid mit Unter - stadt , Rfternweg 1!L><
tteid . 320373 4. ' , ,r^ (S chill. Blaraustr . 28. O « egyuhn » '
Habe »tt verkaufen : 3 * « {«•'

Manchester - Samt piltte . ^ l\r, tt " 'iLr
3 B . neue baumw iin - 1B4iih .)0 Wagnet>/
terbofen . 1 ffi . l>acki«ube
Gr. 49 . 1 B l' iMtttietel ,
Gr . 41 . ferner Clflstece - Imit , lu ™ »». »- -,
! ?chen : 1 auter grauer Zungen. 14 Xa8e c -
Wi!ite^» '?l-tot. Samifut - » erknufen . Gatten«^
tcr. 1 fast neuer bl taif . | i'"Tt. . jn - iinmet:
'enrort . i bl Neverrock
4 Agar fast neue weiste
wafchl . H« ndlchiifte dov -
peltgelafcht , GrSste IV, .
eine 0 . Tiirnet -Kenle .
1 B . gelt , fiertenttf
ftfiufie. B

Savuelbetmeiftet
« j

. Glucke .,
7 tköbbubulat ?

Glucke
mit vier 4 äSccöen,
schwarze Mtnar« '^,u vertäuten
ftv. vr . SaaS

Ein Hahn
und 6 tebbnhula»

^ i Legehühner . low» ^Wca . Todesfall Stück rebbubularb .
, u Verls, verich . Setren - len. p Wochen
iti :i"il!cmi>cn . «»braucht . | nnt Glucke, zu ve
mit Eins . . « etten -TiUs « ' Meinecke . GneileL ?
n >ttetliosen .Stehuml « lta - \ vir . 4 .
neu . 40 — 42 . 1 Klabvzii -
linder . 1 Paar nelfce « in - vaiCnr
derstlelel . Gtfifte 23 . bei weifte Ntcicn . 1"
Petersen . Aorlstr . Nr . 42 Ialt . , it verkanten
2. Stock. SS279S3 tcnttt.4.II .6ÄWit



Nr . 306 . Abendblatt . Samstag , de» Z. Juki tg « . Kavifche Wttffts Kette ff «>

Gerichtszeitung.
W. Zkannheim, 5. Juli . Der Raubmord an der jung oerhei-

Wfeten , 20 Jahre alten Zimmermann - chefran Rctuber in der Burg
strafe war gestern Beratungsae ^ nstand des Schwurgerichts . An-
KiNagt war der 24 Jahre alte Hans Ludwig Vernzott aus Lau-
kau , wihnhaft in Aiannheim . Burgstratz« IL, im selben Hause , wo die
Tat ausgefWrt worden ist. Bernzott hat ein sehr bewegtes Leüen hin -
t«x sich. Zn Wiesbaden war er Jockey und letzte mit einer Baronin
dort zusammen . Vom Felde zurückgekehrt , kam er ins städtische Gas-
werk als Volontär . Bernzot befand sich stets in Geldschwieriflksitcn .
Füd ein Tanzkränzchen hat« er als Kassier das Geld verbnmcht und
muhte sich solches wieder verschaffen . Als Frau Rauber das Haus vsr-

. Seh. drang er in deren Wohnung ein. ..Nach seinen Angaben will er
da fünf Fiinfzigmarkscheine aus einem von ihm erbrochenen Koffer

- hexcmsgeholt haben und dann nach dein Keller gegangen sein und dort
Holz gemacht haben . Da sei Frau Räuber ?ti ihm in den Keller ge-
to-mnen, habe ihm eine « Handschuh von ihm vorgezeigt und gesagt :
„Erst ziehst Du einen ab und dann bestiehlst Du mich noch " Es sei
zu einem Wortwechsel gekommen , wodurch er ihr dann mit einem Beil
wen Schädel eingeschlagen habe. Bernzott will dann erst das andere
Geld , zusammen 1120 Mark geholt und dann das Haus verlassen habe»,
vorauf er dann Rauber traf und diesem 20 Mark gab , die er ihm noch
Kkmldig gewesen fein will . Die Geschworenen bejahten die Schuld--
fragen des Einbruchs unter Zubilligung und des Totschlags unter Ver¬
tagen der mildernden Umstände und das Gericht verurteilte ihn zu 12
Aahr , ZAionatZnchth aus . .

Karlsruher Strafkmnmer .
5 Karlsruhe, 4. Juli . Sitzung der 4 . Strafkerm« « . Vorsitzender

Landttcrickrtsdire -ktor Dr . Reiß.
Der Tcrglöhner Anton B ü h l e r au*3 Wiesental stahl mit vi nein

andern in Wiesental a » Z einer Tabakfabrik einmal 10 Kilogramm
Xabci , rät cmbCTfä nrnt 3 Kilograinur Tabak. Das Siericht verurteilte
ihn wegen schweren Diebstahls zu 4 Monaten Gefängnis , abzüglich
eine« Monats Untersuchungshaft.

Der Goldarbeiter Wilhelm Theodor Fuchs aus Niefern stand
im Januar in Bruchsal dabei Wache , als ein anderer aais der Be.
triebSwerkstätte deS Arbeiter - und VolkZrates zwei nsue ^iummibe-
veifungen für Automobile stahl. Wegen schweren Diebstahls
ward« er zu 4 SKmuilen Gefängnis verurteilt . Au der Strafe geht
die verfrühte Untersuchungshaft ab .

Der Landwirt Emil K r i ti e r avä AllmenShofen stahl in rnnsm
Orte bei Bruchsal eine Zieg« und verkaufte sie unter falschem Namen
an einen Metzger . Dem Michger stellte er auch unter falschen? Namen
eine Bescheinigung au» , dah ex zum Verkaufe de? Tieres bevechtist

fei . Ja der Gegend von Millingen eitttoendete er einem anderen
Knechte eine Uhr. Wegen mehrfachen Diebstahls im Rückfalle und
ilrftmdenfalfchunfl wurde Kritzcr zu v Monaten Gefängnis , abzüclich6 Wochen Untersuchungshaft, verurteilt .

Turnen, Spiel und Spsrt.
: : Vom Fusibnllsport. Am Sonntag , den ö. Juli treffen sich auf

dorn Sportplatz cm der Honseltstratze der F . Club Mühlburg und F . C.
Germania Durlach . Da » Spiel dürfte äuszerst spamiend inid in»
pressant werden, da sich Durlach zur Zeit in guter Form befindet.
A-in letzten Samstag konnte Durlach geasn eine Schweizer Mann -
schaft mit 4 : 1 Toren Sieger bleiben. Die 2 . Mannschaft von Dur¬
lach , tritt ebenfalls gegen F . C . Mühlburg an . Durlach steht mit seiner
2 . Mannschaft an erster Stelle ; sollte Mühlburg 2 . daS Spiel gewin-
nen . so tritt Mühlburg an führende Stelle . — Ter A .C . Concordia
empfangt am kommenden Sonntag zum SchlMptel die Vewegungs-
Kieler KaMenau . Das Spiel beginnt nachm . 3.30 Uhr auf dem
Platze des V . f. Bew .-Spiele hier , gegenüber der Tel^ raphenkaserne.

■# * Der Karlsruher Turu - 'verein von 1846 brachte am vergangenen
Sonntag einige Privatspiele in Faust ball gegen den Turn -Verein
Bretten zum Austrag . Bretten stellte eine erste Mannschaft in- Feld,
die derjenigen des £ j .B . kaum nachstehen dürfte . Die beiden ersten
Mannschaften der zwei Vereine führten ein Spiel vor, das afo ein
Musterspiel angesehen werden darf uyd an dem man »eilte Freude
haben mußte. Ein Beweis kür db hohe Leistungsfähigkeit der beiden
Vereine bildet die überraschend große Zahl der Bälle , das Spiel der
ersten Mannschaften konnte Bretten mit 123 : 122 Bällen für sich ent-
scheiden, während die zweite Mannschaft des K.T .V . mit 99 :84 Bällen
gegen Bretten II siegreich blieb. Die weiteren 2 llebungxspiele zeitig¬
ten folgende Ergebnisse : K .T .V . III ge<zen Bretten II : 48 :58 für
Bretten ; K .T .V . II gegen Bretten I : 89 :91 ebenfalls für Bretten . —
Am Sonntag treten die Vereins Bruchs«! und Grabe » auf dem sog.
Engländerplatz gegen den K7 .V . zum Rückspiel an . Auch diese beiden
Vereine verfügen über ein hohes Können und stehen einige schöne und
interessante Spiele in sicherer Aussicht . Im Spiel um die § au -
meisterschaft im Fußball messen sich koninienden Sonntag auf
dem Turn - und Spielplatz des K .T .V . die Mannschaften des K .T .V.
und Turnverein Mühlburg . — Sämtliche Spiele beginnen um \/210 Uhr.

f ! ) Leichtathletik Die süddeutsche Leichtathletikverbände tragen
ihre VerbmidSmcisterschaftenam M . Juli 19 aus . Ihnen folgen am

Nl' U^wt lÄV in Frankfurt die süddeutschen Meisterschaften. Infolgeder feindlichen Besetzung in der Pralz und der Soaraegend kann der
süddeutsche Verband dieses Jahr leider keine . südwestdoutschen Mei-
stersck>aften ausschtviben. Er hat sich daher entschlossen , am 20. Juli
1919 badischv Meisterschaften in Baden - Baden zu ver¬
anstalten . um wenigstens de» badischen Leichtathleten Gelegenheit zn

geben , sich »u messen. SS find erstmal« Da « entvettkSmpf »
| vorgesehen . Di« Sieger erhalten den Titel ..Meister von Baden 1919" .Für da§ linksrheinische Gebiet sollen im August linksrheinische

Meisterschaften ausgetragen wsrd-en Die badischen Meisterschaft«»
aar 20. Juli 1919 iverden auf dem Platze des Zu ^baIIVereins Bade»
Baden ausgetragen .

Entschließung Wt preußische» Turalehrer.SereinS. Ange¬
sichts der Forderung de? Entente im Friedensvertrag , daß Unter-
ricktö -Anstalten , Sport - und Wandervereine das Wevrtunnen nicht
mehr pflegen dürfen , hat der preusische Turnlrhrerverein eine Ent »
schliehnng dahingehend gefaßt , daß er cS für die vornehmste Aufgab«aller Turnlehrer und Turnlehreriwn '.n und aller Preußen erachtet,nunmehr mit Nachdruck alle LeMcübung treibenden Vereine zafördern und die Jugend zun , Beitritt anzuregen . Ferner bedauertder Tnrnlehverderein die unversöbnliche Haltung des Arbeiterturner -bimdes mrf der Tagung zu Pfingsten in Leipzig, und spricht seine»Mitgliedern aegeniiber die Erwartung auö , daß sie ihre Unterstützung
reite solchen Vereinen gewährten , die das Turnen nicht alS Mittel zun?Ausdruck uwruSlöschlichen Hasses gegen gleichberechtigte Volksgenosse, ,benutzen . Die Turnkunst sei nach Jahn ein gevreinsanies teure« Gufund einigende» Band und dürfe nicht zur Vertiefung der Klasseng «--
geusätze benutzt Wörde». .

'

Eingesandt . -AM
> : Karlsruhe . Juli . Zur ..Lage des ArbettsmarNes w Bad««"

wird uns geschrieben :
Eine ganz erhebliche Verminderung der Arbeitslose» ia Karls -

ruhe wäre dadurch zu erzielen, wenn die Regierung folgende Mißstand«
beseitigen würde : Aus mehr denn 1S0 verschiedenen Gemeinden, Bade«.
Württemberg , Pfalz kommen nachweisbar täglich mehrere IRK» land.
wirtschaftliche Arbeiter zur Arbeit in die Betriebe nach Karlsriche, ob.
wohl dieselben besser tun würden, zu Hause zu bleiben und sich im In »
teresse der Volksernährung mit landwirtschaftlichen Arbeiten zu betati»
gen . Anstatt dagegen geeignete Schritte zu unternehmen , läßt die Re»
gierung in den Stadt 'iit Plakate aushängen , deren Inhalt wie jwm
Hohn die Städte : auffordert , ans - Land zu gehen , «m dort zu arbei»ten, obwohl nattirgemäß diese Aufforderung ohne jeden praktische»Wert ist.

Briefkasten .
T . Mer Der « ertrag über dtc « n » abm « an idi » » « » » « » «m « l! vor dcm Aotar oder vor dem Amtsqertair ava >!!l« o«cn scm und be-

f
darf der aliitsacrilvtlichei ' BestSiiNung. Mail dem Alter »« <»rdernt» de«nncdmenden von Sg 5lavreu 'nun Befreiung bewtlliiU werZxn. Wende»te »i» >in das An,ti.ncrtcvt. CZK,)
v. K . 10l . Äcaen Absind uns der « r t c ii « r » 11 » e *ttwd#•Scifi^iraiunO Änlraa nn das ' ultiindige PerlorgungSamt. » iwerbltebene »-abtetliing . ^ >ig)

SrOEWEn -WEtoWE
AKTIENGESELLSCHAFT

VORMALS
fiSBaUDS « 5TQEWER

PESZSONEN - UND
IASTKRAFTV/AßEN

ALLE Et ART
FLUGMOTOREN

Generalvertreter: Gebrüder Mappes , Heidelberg , Bruckenstraße 47, Fernsprecher Nr . 2874. a«b

Erfinder
k £ ma Orieiiieraopinaierial jaaqa

1 ®
aus 40-Säkrigtir Praxlfi zur IH ( v V V

. iflä « » otaloHaOKsiilepBS
Verarbeitung ! in Vorbereitung !

Patentanwalt
Zeicbnungen .

C. Kl« y« p
Karleruhe

Krlcjitr . 77.

Betanntmachuttg . -

LkUsl »Sil SWAWS-Alllllktll
!" RaefsteJt « werden ersucht , ihren betrieb bei

»wectv Ansvrderun « von Braunkvblen -Ari -
on,iimetSe >i. Ivo«»

. Ortsevlitenstell « : Äaiieritr «fte St .

Gesc!)3fls-Emp^ehlung.
Der verehrlich. Einivolinerfchaft von Karls -

pihr 1I-.1Ö Umaebuna , sowie allen FreundenSterdurch die ergebene Mitteilung , »ab ich eine

Herrenschneiderei nach Matz
«röfsnet habe . — Eine reelle , fachgemäße »ndvroin.vte Bedienuna nnrd stets der Grnnifav« ewe» Unternehmens fein . 32040

Um geneigten Znfvruch bittet
Hermann Köhler , Ä

25 , II.
bchSne A«»wahl in Reichsstossen ans Lager.

No»»a »« che«. aot tK » *!<*«« »

^ KMMGM ±
»h». - . *>*? Liter Mk. 7 — :»«15<i,6 .1

■i ^teuel bat> folaufle Vorrat reicht, abzugebeu
Iktt » Mtich »«d!g ., Achern jKad .j .

Beteiligung .
sucht mt erfabr« » rm nickt jn ittHgcm

.ffttfwanu , ivelch .langcre Jahre Nertrauens »
» ls Neifeuder oder De .

Iib. i l of ' zwecks Gründung eines Geschiift»
trei .nnt.» usa

MM-
9871

, tejsssite
neue Seudniiceingetroffen

ilSCliliiilMUiili .
JKaiserstraBe 209.

Mütter !
Tos Beste für knochen -

schwache Kindern . solche ,deren ^Zähne schwer kom¬
men . ist A7S0
Sanaoai .
Lertangen Sie kosten¬los Prospekt von
i' raiti Ucsnuch .« erlin -Lichtenberg 74

ftrantsurter -Allee 2V7 .

Hobelbänke
2 Stück . 2 Mt?. lang lganzneu ) zu verkaufen bei

Wilhelm Heuhler
Schreinermstr . Hauvt»ftr. 92. «iiiieliagrn . 5018 «

lisl - forlrip
vom Stadtrat
emosohl . Mnst - r

per Stück Ii » Pfg .
ju haben i» der

Gcichästsjtelle
der . .Vad . Presset
Wiederverkauf , erhalten

Preisermliüigung .

NatrÄ ^en . vecki >etten , Kissen ,
fetiem . Daunen , Steppdecken ,

Kinderbetten , Bettstellen ,
Patentröste, Schonerdecken,
Wickelkommoden u . s . w . £

Betten¬
haus Blichdahl *"?.

Nähe Hauptpost . Tel. 5409 .

Kaiserstr .
164

3NT eiiverKOlö . en
von Dviegel - , Bilderrichnten und Möbel .

Äieicheu von jNivfer - und Gtablstiche ».Renoviese « von Oelgem « lde» .
iNevi>ratnre « an Porzellan- Einrabmunaen .

Eugen Sohuburt , Vergoldermeistcr,
Waldftrake 24 - tmest

Wffeii plitiüiiff !
offeriere bittig

wen » fpfort in Empfang genommen wirb :

Schlafzimmer
kpl . m .Pat .. .i!oit ü . iitetl . starken Seeara -Z- Matraven

Einzel -Bettcn
kpl . « .Pat .°Noitu . ? teil . starken TeegraS - wtatraden ,
Kiichen -Einrichtnngen

von Mk . — an ,

Kiichtll-Ztiihle, « M-Hecker.
Seearas -Matraken

l!teil ig, mit » eil lsehr haltbar

Sohaoffer , OurM
Ha -t» tftr 81, d . Bnbnhof .

?
S40652

Hemil - ai Imeil - ZtH
von der HandwerkSkaniiner » Igeteilt , geben SU densestaesevten Preisen ab.

tMNK
Schröder & Zränkel

KaUersteckde211 .

| df habe in vkrliiiiiftn :
Mechau . Schreinerei , in g» ter Laae , sebr ren -tabel . Geschiiktsbanii , mit '/aden u» d Plan , «ürDrogerie aeelgnet . Wirtschaften , in besten Vage« ,hier und auswärts . Bjiner,ie » . dächst preiön >ert ,h er nnd autüvSrt » . ilieliienb -inse » , in Helte/ ,Ltadttagen . ^ weifamllienhliufer . äußerst vre !? -wert . ? « » » , mit 2 nnt > 4 Äimmer und imStock, eine Wohnung kann auf Oktober frei «
aemacot werden . Säaerei . mit Wiriftbaft im'?chuttertal . Znie -samiltenba »» . mit Garten , beiCminendtnaen . VinsamiUevba « .! . i>? >\ Oktober
5?ät ,

L/ . Rieger ,
. Vieae»: s» aftS-USro . » 27998Narfe» s' ?a »e U1 -». lrtc <on 857 .

erftklaffiger u . seiniter Wagen
auf nur weuta ae«
braucht , wegen Platzmangel »»
oertanwn . 10889 .3 .8

Franz Fischer & Cie . , Karlsruhe.

Miirte ! !
BaSema .
MeM
BsSeiiN.
MM ?

Lokomobile , 5 PS.
Rv *»Hchw « ai« ii , «6 Sollei » schließl.i.'edcrrienie » »um

Preise v . -ÄyJUO .- (geb . 190«)

Blnrtcr 500 .—

Zu verkaufen :
Wirilchast il„& iäS:SSi
große Räumlichkeiten , Attimblmtg 2r>000 ^ . KriegK'
anleibe wird t» ^ aaluna genommen . PreiS mit
sämtlichem Inventar 1S5VWUeber «admewmtncvcm .nn' enlarlbÄmw^ . uever «aome » . » ua. .
Bahnhos -Reftaurant t
guter Lage. Preis fanit Inventar An-' (mio TO—16000 Uevernahm « sofort .

Ortschaften .
günstig ? » vedlnauiiaen sofort »» «ertaufen bei
alsbaldige , Uebernaliine .
C\ nue : mit Koloniaswaren - Gefchiift in auter Lage« »»adluug H(KXi Prei » 82000 ■*.
'Sinuc: Mit Garten nnd Stallnna in guter Lag ».J J'UH3 vnura Anmelen , 9 Zimmer - Bohniinaeu .Prei » 115000 JC. « nzahlnna 30000
S«bs Vorh-Izftr . . rÄJÄ -KVÄ
Prel « AI 009 ?I >-,aliluna in (KW A.
.̂ aii5 KZauprechtstr .,
Garten . Preis « WO -* . _ „Saus Stefanienstr ..
(«arten , ? !u »ahkung 15000 .# . Prei « fliUOiue.

»entrale \.'ngc mit gr »bem Loden u» t>
atok . Wohnungen fit? Ä »»t paffend . Drei »

liOOOO.*. « nsablnng id 'XHi-*.
Saus Le « p ° ld | tt „ äKUStt
ungen , eine 5 . ümmer - Ajohnuna auf l . Kult de»
»teilbar , Preis 100 « )«
Haus Äaristr . . Ä !l0 .
frei gemacht werden .
Haus Gutenbergftr . ,
zahlung 16 000 *#.
ffijf IIa für 2 Kamilten bei Sarl »riibe , mit- Ichöuew4>lutt Garten und vühneebof. Preis 7vW> ><r
« « » W «l » !« n | tr . . WXLtftFlS Ä
»?andioerker paffend . Preis ItOWO >! i:»ahlu »»IS 000
Haus n,Ingen .
An»at>l » ng taOOO

ti rnftliche Reflektanten
( iiiift durch

< 3iHimer . ? ret »
uo. i Wobnuna (an*

»aus Nelkenstr. ?>!^ n
"

erhalten tlrt^e

E . Emmerich,
Liegenschaftsbiiro. Viktoriastrahe t

Presse mit Binder .
,00 m breit .

5i» vertäu »««».
Alles i» gute ?, , » rauchbaren MHanbt .

?!äbercS „ 10548
Karlsruhe , liJcüüfnir . 18,1 , Schtibner .

1S0I22O 'Bult , 1400 Toiitcti , Aluminium , sofortlieferbar in folgenden « tärten : i,k>, i , 3, 3.2 , «A4 , tt, 8,5, 10 P . S .
Elßftira «iiÄöiSlillen, Rn(

N. fl. E. Lastauto S T.
mit sehr guter Äummibernfung , reparotnz -
frei , preiswert z« verkaufe « .

Angebote unter Rr . 10919 an die
„ Badiscbe Presse " erbeten .

Gasmotor ,
zweipferdig , gut erhalten , mit
Rohrzvleit « « ^ , preiswert abz » -
gebe » . Nähere «

Schützekstr . 63 , im Kontor

lamju



Kette h tztadtfche Rrssfe . Abendblatt . Sam- tag. des S. 3 «H 1919. Ux 30fi .
' *■' ••' w '":'*&¥ ' *$?"*• ' ' <V>-^W r-: ■;. .'-„Mm**-* .y

Wj !fA® ' . INVjc
' '

Tannenbaum
13 Adlerstr . 13

Telephon 2721 .

Mässige Presse Wel - RKsl Freie Lieferung

LßiZiUWML . vlwms . RO .UM - Mi !

LSKvvv Beparatnrwerls siätle

Oesichtegung ohne Kaufzwang

Kostenlose Äafbewahrmig

Langjährige Garantie .

. --. ÖßisrtS ^ v^K- <c- ..• ' •\/, jtc.'tA:

Bekanntmachung.
Nleldestnnden für SrieaSbeschüdiate und Rente «-

eorrfSnoer bet der

Versorgungs abtettnng
htf

VezirMommandos Karlsruhe
lNene Artl .-Kaferne . Moltkeftrahe )

Do» 7. Juli ab uttv Montag . DienSta « . D «« -
« erSta « n. Kreit « « und »war jeweils vormit¬
tags von 9—IL Uhr .

Anforderung
von Mhnung ?
nur an diesen . — ., , . .
mittags von 9 - 12 Nhr . Auszahlungen bei der
Kafsenverwaltung von »—1 Uhr Mittwochs und
CamötagS werden RentenvorschüNe weder anae -
Wicken noch ausbezahlt .

Die Jnnebaltung dieser Zeiten ist im Interesse
der Allaci .̂ einheit unbedingt erforderlich , damit
die ungestörte , möglichst glatte Erledigung der
jtetfi immer im Zunehmen befindlichen groben
Menge anderer BersorgungSangelegeuhetten ge -
«Jä6rlciftrt bleibt .

Karlsruhe , den S . Juli 1918 .
81553 Bsjiriökommando Karlsrstie .

Bekanntmachung.
Nachstehende, vom Landesvrcisamt und der

Landrsbrennliotzftelle festgesetzte Brennbolzvretse .
treten mit sofortiger Wirkung in Krast :

I. Bachenbolz ,
spalten , frei 1

lesägt und grob «e-
icller . . Zentner •* 0 .80

Tann - n - oder NorlenHolz . gesagt
und klein gespalten tAnfeuerholzl .
frei Kever Zentner A 8 .80

Körbe mit 40 Pfund , vro Korb frei
Keller •* 8 .62

Körbe mit 50 Psund . ort « orb frei
Kell er <* 4 .40

lGewichte unter 40 Pfund od . »wischen
40 u . 50 Psund sind ausgeschlossen
und dürfen nicht zur Erledigung
kommen »

Ii . 1 « «» enholß , gesägt und grob ge-
spalten , ab Lager . . . Zentner

Ta « nen ° oder Sorlenholz . gesägt
u . fein gespalten , ab Snocr , Ztr .

III. B « «l,enhol > nur gesägt , nicht ge -
spalten , ab Laeer . . . Zentner

Tannen » oder Gorlenholz , nur
gesägt , nicht gespalten , ad La «er .

Zentner
IV . » ttwc holz , nur gesägt , nicht ge»

spalten , frei Keller . . Zentner
Tannen » oder NorlenSolz , nur

gesägt, nicht gespalten , frei Keller
Zentner

V . B » «Äe:,bollj , ungesägt , frei vork
Haus gel,eiert . . . der Ster

Tannen - ober Forlenholz , nnge -
sägt , frei vors Ha « » getienrt ,

der Ster
VI. AnchenSol ». ungesagt , ab La «er ,

der Ster
Tannen - oder Sorlendolz , nnge -

sägt, ab Laaer . . . der Ster
Karlsruhe , den 1 . Juli 1919 .

Stiidt . Kohlen - n . Bren « hol,a « t.

X B.60

X 7^ 0

M6.20

.« 8.40

A « .40

A 8.—

ASO.—

A 44.-
A 45.-
A 39.—

10915

Klosett- und Eni-
wässerungs -Anlagen

Anschluß an das
städt . Kanalnetz

Jul .
"Röster, Ingenieur,

Z »ntralhe!zungen — Sanitäre Anlagen .
Fernsprecher 507 . 1094S

Nuhholz - Versteigerung .
Tie Dtabttemeinde Rastatt läkt

am MittwoM . den S . ^kuli. nnüimittaaS Z Ulir :
! StUcl Etclicn . und »>var 2 TV . und > V Klane .

11 .. Eschen , it. ,war 5 771 . . 5 IV . « 4 V . Kl..-Zi .. CStlcix . und , war 16 TV . und 11 V . HL .•2 . Siainbutfieti IV . Klasse .
2 .. Rotbuchen, und iwar l IT . u . 1 . TIT . SM..

12 . Birken , und ,war 7 IV . und ü V . Kl . . » .
2 . Weiden TIT . imo TV . Klasse .

in ihrem .<zlevicvlage . Abt .. 10 des Niederwaldes ,
verilelaerr .

?.usamweilkn» It bei der ^ oblenweide.
Wegen Vorzeigen des Äolzes wolle man sich on

Waldhüter Nritsch liier wenden
AuS,aa « können vom BürSermeUteramt belogen

werden . A1Zk !0
Rr-slatt . den 2 . ?kui : IM 9.? -> vmeistcramt.

$ i Hezial - WOmerkilSlie
Kaijerftrahe 229 — Eingang Hirschstrahe
übernimmt Waffenrevaraturen aller Art . wie
NeukchSften, Einlegen neuer . Läufe , Umändern

rasch und preiswert . Saubere Arbeit , schnellste
Lieferung auch nach auswärts . 1W44

« dehör ! — Flob .«, Reo - und Iagd -Mnnition !
WaSSeft - iaatssel .

ii
Karlsruhe Vorhcli -

! | strafe 24, Tel. SB.
Baubleclmerei - instaüeCsonsgescb .
Gas - Was3sr - Bade - Klosetianlagen
Reparaturen 1496 Neuanlagen

Die 940

PanmeiNerstr . 32 ,
HthS . nimmt f« d. Be¬
dürftigen der Stadt
dankbar jede Mab « in
Hansrat , Miinner «,Kranen - » . Kinderklei
dern , Wäsche . Stiefel
>t . entgeaen .

ll

(frische, römischo und
russische Danipfbiider )

Li)
Daraenbadexei : Montag

und Mittwoch vorm .
9—l Uhr u . Freitag
nachm . 21/«—7*/» Uhr .

lierrenhadeK ^it : Allo
übrige Zeit . Samstags
bleibtidie Anstalt auch
über Mittag bis abends
81/« Uhr geÖiTnot. An
Sonn - und Feiertagen
geschlossen . 48

Haarspangen
werden zur Reparatnr
anaeulimmen .

Seife »lha« S SScr j,
Kaiierftraiie 241.

»adle ich 10 — 15 */o mehr
nach dem Nergittungssatz
der Nat .-Neg .-Äass .-Äel .
Nd . » einrsch , Sw «Äg.°
T «a -.^ loo >». Tel . 17».

Uebernahme am Stand -
ort . Aki«»^ 4.11

ömxcksdlsiMcZI
zomjMmsf von 1

göfflniOsacMn
eLHepürt

Wäsche u .s .w

AWMllMl !
- TeSraOgMuller

Wgrenzeichsn

sowie alle auf dem Gebiete des gewerblichen
Rechtsschutzes vorkommenden Arbeiten fertigt
acwissenhast . korrekt bei schneller nnd billigster
Berechnung :

"

™ ® tl
--- Ingenieur —
Karlsruhe

Kaiserstr . 74 («» MeM ?!>ch) Teleph . 2421 .

werden bei knlanter Bedienung bearbeitet
und erwirkt . 10SS0

Vatentc « nd
GebravchSmnfter ,

zur Gründung aussichtsreicher
sienzen. werden käuflich abgetreten oder
!>,m 9.;

Evfindiuioen
geeignet
Eristenzl
auf dem Lizenzwege vergeben .

Zvtitdrige Gpezialersaürnna im Patentwesen anb
Ko «itr » ktio«esach .

Meie Anerkenn » naen . feinste Referenzen , aller »
beste Zeugnisse und Empfehlungen .

Llelcti-oteciinizckos
Ansartenstr . tt .

Elektr . Licht - u .
Motoren Glühlampen

Elektr . Heiz- u.

in & Co .
Iiutallaiionsbüra

Fernspr . 856 .

Kraftanlagen .
BeleuctitungskSrper

Kochapparate .

Ein Waggon

Remy und
■* "

spamsshe

sofort abnehmbar In Mannbein » per Silo 4V A . \
wettere 4 Waggon Remy »Stärke auslieferbar bis
IS . Juli . Eiiofferten an « 1SSS

Alax SMckgold . Mannheim 0 . 6 . 5 .

« lö .efl ! «
Äa ».̂ elBo4 *

«AUMi

J%x>n£ast<?,68
detefazuarttr,

ist das auf Grund neue¬
ster wissenschaftlicher
Forschung hergestellte
ftnt ' ei ' <Has
Jäst iöeScHwjit >' eaci .
Hände . Orid .-SRliachtei

Mli. durch Apotlieker
Ott , Berlin W - 57 .
Fröbenstr . 5. H2S8K!

Ergrautes Haar !
erhält vrüchtinste Partie
tmlHofimgsoii 'iiHaarfar !!«

Unschädlich !
' /, Ä' ( . .//3 .0 ). Vi ;? l. ,* S.75
Blond , braun , schwarz ,
(örostii . Hofa ;»otdebe ,' « liiserstr . S# I n.

Iaicniiltionalc Ho . hklir ,
um Wnrftlil/i ^ . ) 62J

Rasierseife
sRnSlanHSwarel lein

gut schäumend
und riechend . Probe -
Nutzend A! M . . ^!<ickn .
solange Ävrrat reicht.

H . ÄraÄ , Berlin »
Srrediu - » 53 . «F»

iBlsäSP
versende ich in Waggon ,
sowie Ztr .- weise. Muster
zu Diensten . ÄW102

H . Diei ^ D»»rlalÄ -
Schlohstrabe i), Tel . 484.

erzeugt - lackarh '
gen Glanz

und machh das Schu]i2eug dauerhaft-!
ßüdoiverk Schwenningen W. '

euschnupfen
| Wor an Heuschnupfen l.eidet , verlange per Post -
f karte die kosten ! . Zusend . uns . Broschüre über
i £ roS . D?. Slaisch ' s HsoSIe &epsalöe .
i Erprobtes , vom Heufiebcrbuud , Aerzten u . zahl¬

reichen Heufieberjcrankcir empfohlenes Vor-
beugungs - und - Linderungsmittel . A776

Zer»tra !-Apotheke v . Dr .
' ' auch in Göp;)tnaen r^Vürtt .)

KurzfrMZse

E ! a ? lehen
ohne Borsveken

an Lxute besseren Standes gegen Hinter -
legung von Sicherheiten lSchuiuck, Gold .Silber ! unter günstigen d-sedinguugen und
strengster Diskretion gibt 320395

Finanz - BÄrr »
Gebrüder Karlsruhe ,

Gcrichtl . etngetr . Firma
Fafaneultr . b, II ., n . d. Äaiicrstr . (Hochschule )

Lorgsrifrsisr l . sdsnssbsnci
durch

^ snisn - Vsrsicksruligl
Wer mit vorhandenem Vermögen nicht mehr sclbsterwerbend Mi ? sela kann

odex will , ÄeWfitiit daraus ein hohes , feste » FinkOMmcn
am* Sjebenszeit . ohne VerlnsSselcitor ! 204J

Wiohflgo Neuorangs
BcteiKgnng der Rentner an dero gegenwärtigen hohen TfnBT .inp

durch MmaggwliinLnanty i fe .

„ Jduna "
,

Löbens -, Pensices - a. Leibrenten -Yersicherimasaraellschaft a . G . zu a. 3.

MeNaschine
tili nur *ä ? .50 lerneii
§ic schnell u leicht. Neu .

es . gesch. Prakt . f . An»
fänger und aufier llbuna
gekommene . Geg . Nach » ,
frko . v . d . alleinig . Tuven -
verlg . ! 8 . » esfer . üiiei »-
ba» se« i . « ad . 5S06a

Gotoeit BoLrat !
R «lch» « are

Ksldsti !! -

KostmKlifft
gegen Be »ugSschein ebzu-
geben . B4UN 'S
Geschwister Kahn .

Serrenstr . 18, II .

Frachtbriefe
für Eil - und gewöhnliche Frochtsendungen , mit
und ohne Firmaeindruck , liefert prompt und

billig

Buchdruckerel F . Thiergarten
Berla » der »Badische« ? re !?r "

Televb . Nr . SS FlaribkUhi EckeLammstr . n . Zirkel .

Wenn nicht,fa können
Sie den vollkomme¬
nen Apfelmost - Erlad .
einen billigen und
di/ch gnten Hanktruuk
- » Liter lostet « « r
14—! « Pfl ». — auö

Steiaerwald ' S

. Im lki>nferve » ala
selbst bereiten .

In Packungen für 50 ,
100 n . ISO Lit . Getränt
« it » d . ohne Sükisto?»
« sa» Ist er überall er »«

ihn ausdrücklich .
3. 6ttlq « wo((> A Comp.

veitbro « n a. it .

Man verlange
rfl. «f >w

Prima

KriedenSgualitüt . liefert
billigst 5901 a
M . Ehrlich . Mosbach

( Baden ! . Telefon 124.

' bei stefum Gebrauch
von T "

j.fördieWeivpn
Hain. Natv7prod.<5'J35erfi4i

. Orig .RaKei4 .50M. (
u haben in Apothekenu . Droßonen .General vertrieb f. Raden :\ a £ eta . Lanhscber ,Weingarten ( Raden ).
JluH <Äesuni>heit » rück -

.chteu wird eine gutgeh .

WeinhaüijlWg v .

Apselivem ^ elterei
in der Nähe von Karle >
ruhe gegen ein GeichLst
gleicher Brauche in Höver
geleg . Orte de » Schwarz -
waldeS itt verta « »che«,g« sucht .

Ängeb . nnt . Nr . SS77a
an die »Bad . Preise ".

welche längere Zeit eine
Metzgerei mit Wirtschaft
mit gut . Erwlg betrieben ,
?« «he « alsbald ähnliches
zu pachten . Späterer
Kauf nicht ausgeschlossen.

Angebote unt . Bü '.iOOGan die . Bad . Pres !«".
Grökere elektr . 5!n!Ialla-

üonsarbeit «Liclit oder
Kraft ) luckit tüchtig^
Monteur weckS Allle -
guna der

nisi ^ erprliFung
in übernehmen . Bcsttie» acbsaiulbUduna. Anae-
böte unter Rr . 1i20l0S

' a« die »Bad . Vrellc" .

Nl !A ?» ? »>Nliw " * " oder » ranksurt
zwecks Ueb - rnat, » «
rentabl . Geschäfte ?

Angeb . nnt . Nr . ZZ0ZÄ
an die . Badische Presse .

Hantlacken geb. t . 2 T >
o . Uernksviir . 200000
bew . Mon . u . 100 Heikl
Mab . Preise . Personen »,
ang . Zproedt . fJorfm«
257. Postsach 199. 8791«

die neue ITSchuhKrem

Alleinige Fabrikanten : Henkel & Co .. Hannover,Fabrik chem .-tcchn . Produkte , Abt Sehulikrem
Vorlangen Sie nur noch A1287

Henkels Hochglanz -Krem

„ Tu 8a
"

Eingeführtor Vertreter für de »
— hiesigen Bezirk geeuoht. —

Wirtschast.
« niete veeannre , asxgegeuac inüjn

» Itlfifiafl w „ zröhW - il Wh
"

Ecke Softe »- » uo vre »«strabe wird per 1 . Oktober
chisrei.

Tüchtige , bewährte WIrtSlcutc wokl . sich melden .
Unionbrauerei A . B ., wlsrohe .

Wer
£ Ii ö l i f c l )

SU erlernin bei m«bi»!« I
Honora . wende sich »M
irauenSvoll unter
320874 a. d . Bad . Press

FaMtaMeim
sind lohnend o. zakunff l
reich. Näheres kostenlos!
durch LÖbls VerlB0 >|Berlin W1 » . Abt .

Sn ZSaden - Aadt

Zange PkrleÄktte
mit Schloß und AnvaA
aus Perlen « . Brillau ^
verloren neeonge " - *

Vpr Ankauf wird ^
warnt . Hohe
n « g auch für
an « Büro der Bodtll
Prefle unter Nr . Z!"

Verloren ■t
wurde gestern nachF - . »
Wildpark ein l
tiislvche « mit Jnh . K
kl . Pbow . ? er cbrt ' ,̂der wird geb., dao>/ ' >
geg . Belobn . in de "
Presse " ab»««, u . >

Verlaufen ^

früh entlaufen . », .<■
Abzug . "Sacfin' fJfitf

B27SU« IV, tt »v
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TO dos - ^ 33 .25 © i ® : © ,
Tief trauernd geben wir Verwandten , Freunden

und Bekannten die traurige Nachricht von dem viel
zu frühen Hinscheiden meines lieben , treuen Qatten ,
unseres lieben , treubesorgten Vaters , Bruders , Schwa¬
gers und Onkels

Adolf Wolf
Metzger und Wirt

im Alter von nahezu 44 Jahren.

1-n tiefem Schmerze :

Frau Babette Wolf , geb . Strohäcker , nebst 6 Kinder .
Friedrich Wolf, )
Lad wie Wolf , , Geschwister .
Elise Wolf , J /

Karlsruhe , den 5 . JuM 1919-
Feuer -Bestattung : Montag , den 7 . Juli , nach¬

mittags 'lt 4 Uhr . Z20425

Arbeitslos . eW-!chr. Nelickd« ,insbesondere n »<inn ?ich . und « »eiblich . l « nd » >.Arbertc «» , £ ag ! 3 !; M<r.: n , . cizrS ' ern . tEiöuö *» »Schern u . s. w ., bietet sich in ?Sesrfalen , Pader -dorn und Umgebung Gelegenheit , sofort leimendeArbeit aufzunehmen . 10U35Nähere Auskunft erteilt
Eis . - lothr . Vertriebenen - Fürsorge ,

Karlsruhs i . B . . Stefanienftraize 74.

I
'

ocles -
Anzeige .

Freunden und Bekannten die trau¬
rige Mittelhmg . daß unser lieber
Vater , Schwiegervater und (iroiJVater

Franz Schmidt
im Alter von 73 Jahren heute morgen
sankt entschlafen ist .

Um stille Teilnahme bitten :
Die trauernden Hinterbliebenen .

Karlsruhe , den 5. Juli 1919.
Die Beerdigung findet Montau nach¬

mittag 7j4 Uhr statt 7,20428
Trauerhaus : Klauprechtstr . 18.

Bahnamtliches Speditiv
ons - u . Möbeltransport ^
Geschäft in Baden sucht
» er sofort für die Zw-
teilnng Möbeltransport
einen durchaus gewanö
ten und umsichtigen

Herrn
der selbitäudig u . erfolg
reich tätig sein kann .

Angebote mit (Gehalts
anfvrüchen und Bild nnt .Nr . 5 »0«a an die „ Bad .Presse " .

Vertretersin)
für unsere L «be « sver -
iidjc '.-mtf » obne iiritl .
Unterfiichung . beinnge -
nehin . Tätigkeit gefnktit .
Ang >ib . unter Nr . 10744
a >, d,e . B « d . Preise " .

Statt desonäerer Anzeige /
Todes -Anzeige .
Heute mittag um ' U1 Uhr ver¬

schied sanft nach langem , schweren
Leiden , unsere liebe , gute Mutter ,
Schwieger - u . Grossmutter , Schwe¬
ster , Schwägerin , Cousine u . Tante

WsMMer
wird bei alter günstiger
Lebensberlicoerungsgesell '
schalt gegen Nute Bezüge
angestellt Auch werden
nocb Vertreter an größe¬
ren Platten und stille
Vermittler , denen anieb .t-
Itctie Vtrdtenslmögllchkeit
geboten wird , gesucht .
Angebote erbeten unter
Nr . 320095 an die ..Ba -

Vr - sse " erbeten .

xsd . Ii o r d I e
im Alter von 58 Jahren.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 4. Juli 1919.

Die Beerdigung findet Montag ,
nachmittags 2 Uhr , statt . B40648

Trauerhaus : Durl .-Allee 29c .

ÜTKIS1RNPER
u . Ei « taM »rer von
Manusakturwar .-Ge¬
ich äst fof . gvs . Hierin
tat . gewes . od . b .Priv .»
Kundich . g . eing . verr .
woll . sich meld . u . Nr .
« 40632 a . d . B . Presse .

Wer fwdjt einen guten

Mienoeräienfl ?
der verlange sofort Pro -
spekt Nr . fifi . Anfragen
unter P 3754 durch die

Bremer ßiaaremnfabrik
sucht wegen AbaanaeS des bisherigenProkullsten erfahrenen , bilanzsicheren

auS der Branche , der auch iiber technischeKenntniise verfügt , zum baldmöglichenAntritt . Die Stellung itt dauernd , gutdotiert und hat Aussicht auf Prokura -
erteilung .

Ausführliche Angebote unter .7 . 4S0an Wilh . Scheller , Annoncen - Expedition .

Kaufm . gebildete , hinge Dame mit langjährigerPraxis , flotte , selbständige Arbeiterin . gewandt «totenotnoiftiil wünscht sich ver 1 . Sept . od . 1 . Okt . als

KsrrespsndentiZl
oder Prwat -Sekretarin
zu verändern . Gefl . Angebote unter Nr . © 40530an die „ Bad . Preise " .
In der Nähe v . Karlsruhe
wirb auf 's i.' and ein

Bei Parfumcrien . Drogerien . Apotheken , auchBadeanstalten . Krankenhämer nnd Sanatoriennur «ut eingeführte

Reisende
Zur Mitnahme von bestens empfohlenen Bade -

11 bei hoher Provision , für Baden nnddie Pfalz gesucht .
Offerten unter Nr . SB40522 an die „ Bad . Presse " .

I5. .i !,k«z« ii; -Qdllinge
werden zum

Eintritt s. Aitftiiit , S5St «n »bor kefuckit .
Bewerber mit dem Einjährigen -Be »

rechkigiinasschein wollen sich unter Bor -
läge ein . selbstgeschriebenen Lebenslaufesund des letzten Schulzeugnisses melden .

Städt . Arbeitsamt
Zähxingerstratze 1A ». 109ZS

— LehrlingS - Rbteilnng Zimmer 2 .

Ffiva ! Lilhograp
'
ü

welcher Lithographien f.Packungen anfertigt .Nicht . Geflg . Angebote
unter Nr . 1098« an die
„ Bad . Presse " erbeten .

N af >̂inen - Fabrik fucht
zu so , ort ig ein Eintritt

2 gelernte

Angebote mit Lahnau
Ivrüchen u » d Zeugnis
abichriiten erbeten unterNr . 5Sl3a au die . Bad .Prefie .

In niein .Eisenwaren - u .
Baubeichlag eu gros - Ge -
schaft wird ein Lehrling
au ? guter Familie mit
entsprechender Schul

Danksagung .
Für die herzliche Anteil¬

nahme bei dem Heimgange
Unserer lieben Entschlafenen

Ottilie Oft

Haascnsteii : & Vogler bilduna zu alLbaldigem
A .- W . , StUlto .art . Al3S7 ! Eintritt unter günstigen

Bedingungen gesucht .
Ferdinan »

der sich im Ensemble ein -
arbeiten will und kleine
Solos spielen kann sof .
gesucht lAbenddienitl

Angebote nnter B27M3
sind zu richten an die
„ Bad . Preise " . 8 .1

sagen wir innigen Dank .

Die trauernden flinlerlüeta.
320dnn

Karlsruhe , den 4 . Juli 1919 .

1(195« Gartenstx . ti .

Eiewo motte *

lkhrlmg
kann eintreten 10S57

AugartenUrafze «?.

selbständiger

^ lechner
Ä & .

1" "
" » I ' enftrabe t .

Verlreier .
Reisende , ivelche A !öbel -
fabriken n .Schrcinereicn
besuchen , zum Berkauie
eines neuen , zum D .R .P .
a . Werkzeuges geg . Pro -
vision überall geiucht .

Anaeb . unter Nr . suuög
an die „ Bad . Presse " .

Rezepte
Rechnungen
Brief karten

Briefbogen
BriefhüMen

etc .

liefert rasch und zu mässigen Preisen
Buchdruckürei F . Thiergarsen
Verlag der „ Bad, Presse '" Telefon Nr. 86

Ke^yngs- Hlonteyr
tüchtiger , flcifttßet . in
Dauerstellung nach Bkor, '
beim gesucht . Meldl >»ig
Tou >>laSstraf,e 12 . » ar ?..
bei bischer . SU01,S8

1 —3 tiicht . 1U951

Schuhmacher
für Sohlen nad Kleck.svlvie ueue Arbeit auf
Werkstätte oder Heim -
arbeit sofort gesucht .

Tchwaninger , Wald -
itrake <!v, Eingang >- >o -
tienftrnfae . — Telei . ^ 113.

Sisusei 'eo

Fräulein ,
perfekt in Schreibina -
schine ii . Stenograpliie .
ver sofort oder später
gesucht . ?Ingebote mit
Gehaltsanivrüchen unter
Nr . 10989 an die . Bad .
Presse " erbeten . 2 .1

Schneiderin
sür einige Tage ins Haus
gesucht . Ängebote unter
Vir . 320S89 an die . Bad .
Presse " erbeten .

für Haushalt , bei gntem
Lohn und Mamiliennn -
fchlnfs per sofort oder
tväter gesucht .
Frieda Weber . K ' ruhc .

Kan 'eritrafte 207 .

für Küche gesucht . (Jakt -
bof zur LiarlS -
r « he -P ! iIblbi »rg . B27ft f',7

Kaufmann
22 Kabre alt . in Konto -
Korreut - und Lobnbiicli -
Haltung , sowie iämtlichen
Büroarbeiten und t:n
Mcsckiinenschreiben völ -
ltg bewandert , sucht aus
sofort od . sviit . dauernde
Stellung . Belle Emvieb «
tungen steh . , n Diensten .
Angcb . nnt . Nr . B27973
an die Bad . Vrekie .

Wegen Berheiratnna
meines ieista . Mädchens
fitche zum 1 . Sept fleißig .

Mädchen
das schon gedient hat . am
liebsten vom Land zn äl -
terem Ehepaar . B27887
Cabn . Gabelsbergerstr . 2

Weg . Erkrantniia mei -
nes Mädchens suche ich
per sofort oder 15 . Juli
fleißiges , ordentliches

Mädchen.
1088g Weinheimer ,3 "> Krouenitr . iß . 11.

Reizender
der künstlerisch . Blumen -
brauche . der Kolonial -
waren - und Putzgesl !?>ifte
besucht , nimmt noch Ber -
tretnngen au .

Anaeb . u . Nr . B4N540
au die » Badische Presse "
erbeten .

Mädchen
gesucht ein brav . , in aut
Sanö nach Durlach . Durr
bachstr Nr . 2« . .̂!t>
Mädchcn -Gesuch .
Gesebtes . gnt embioble -

neS Mädcbon . da ^ lochen
kann nnd in der Sans
arbeite mithilft , und ein
tüchtig . . « iverlSls . Älm
merininxtieti können zum
15. dies . MtS . eintreten .Von auswärts Neisever
aiituug . Vensioii Scherer .
Karlsruhe . St !'bbanten
strafte .">7. Tel . -II H2ll?.'.V
Mä chen qesucht

sür sofort das bürgerlich
kochen u . alle HanSarbeii .
besorgen kann . S! t (iß74

« aiferstr . 74, 2 . Tt .
Suche sür sofort

Mädchen
das kochen kann n . 5» iu -
i>»r »» iii >chen oder ein -
fache « Aindersränlsi » .

Kran Oberleutnant
ftno !»? . Bruchsal . Ont
tenstr . 7» . 5921a

Gesucht
1 Mädchen

f . den Haushalt . S20 -i00
» tftldflossEitr . I ». 2 . 2t

'S !
Ordtntl . stein . Miidch «« .das schon gedient hat . per
tvfort od . 15 . Juli gesucht .
5! rie «str . 11k. Ii . 3204114

m
findet Iah reöste ll u ng ,
Wobnnng im Haute .
>iar > vuber , Heidelberg .BZ7 >>81 Neugaise 8.

Eine Zra » zum 109Z7
Bügeln

für 1—2 Tage gesucht .
!I? r . Widelicka , Sosien -
it ratze 9S.

Sichere

für Tiegeidrnck - « . Buch -
dr » ck- Sch » ellvre !ieu ver -
lauat r i a s ifi t
Buck^ ti . siiuisiit ' jKt '. rei ,■ SS MMMMH1095 "Imuiiciiitr . >!.

Anitänd . Siädchen äis

auf l . Ana . gesucht . 10952
st 4t ; ! .

Siine . HmsMH .
gesucht zum sofortigen
liititrit . 6915a
Kran Karl Sube «. zum
(' ' »gel . U « t »?r:« ro -u i>a cb .

tlesucfet
ei

Ä
l -

SKascheu
für das Büfett . (Auch
Anfängerin ) . S92Äa

Angebote erbittet

SetÄger . « , Lahr.

Äu fofvrtig .Eintritt wird

suoedäifia liffl
für Kind und Mithilfe
int Haushalt gesucht .
Köchin vorband . Z2041I
Helmte , » niierftr . Iss . 11,

Gesucht sür nachmittag »
ein 14—igiähr .Mädche «
aus guter Familie zun »
Stielen mit 2 kleinen
Mädchen . Bvrznftell . uon
t>—7 Utir nachm . Händel -
ftrahc Lti . 10944

Einem innncn braven

Mädchen
ist in kleinem , befferem
.vansbalte ani d . Lande
in de : Näbe 5tarlSrnbe
OiotcOe nlicit geboten . firfi
bei guter Vervileguna
n . Bezrbluna im SauS '
balle auszubitden . ' ! n
erirageu unt . Nr . B40 (!14
an die . Bad . Vres >e" .

Angestellter
23 ? -ahrc alt . selbständig
n . allein in Anwaltsbüro
tätig , sucht in lauimän -
uischem Biiro ebensolche

Beschäftigung
(Äiaarrenbranche be^or -
zngt . ) Anaeb . nnt . Nr .
B27S77 an Bad . Vrclle

BWer-VL
Kür jungen , kräftigen

NIan :» wird Lehrstelle in
Bäckerei geflickt . Ange¬
bote bittet man unter
Nr . 320S98 an die „ Bad .
Presse " zu richten .

Aüeicheh . , junge Frsu
welche in allen Branchen
deS Berkauss , sonne in
allen vorkommenden Bii -
roarbeiten vollauf ver -
tränt ist . fucht sofort pas -
iendeM Posten .

? tnKb . nnt . "Jir . B40604
an die „Bad . Presse ".

! mit grotzem Heu - .Schober auf sofort u
vermieten . 10854

! Näheres bei
! K .Llcrn .Kiftcnfabrik I

Werderftr . 87, p.

Küche , schönes , leeres
Zimmer nnd Keller in
Oftltadt gegen 2 schöne
unmöblierte

Zimmer
in £ Ht" oder Mittelstadt
ut tauschen « sucht. Au
ersraa . nach 7 Ulir abds .
oei S t o l l . Edelsbeim -
ittnftc 3 . B279Z5

aus Wunsch mit Venlion .zu vermieten . Durlacher -
.'illce 9 . II .Catoir .^ SM ^
MSbl . Zimmer an nur

solid . , rub . Serrn ?u ver -
geben . Aorkstr . 21 . TV .
bei Neuter . S327927
ftiui möbl . Zimmer aus

15 . ? luli oder 1 . Augnlt
zu vermieten Rudolsktr .
Nr . 3 . i . Stock , i SB ei«
fter . 3940570

tfin « - öbi . Zimmer
mit Pension zu vermie -
tcn Sophienstr . in . III .,bei A « ! ,z . 3)40632

Fein möbl : Zimmer
in ruhig . Hause an bess.
Herrn auf sofort oder
15 . Aull zu vermieten .
B4 (m:!4 Ebert ,

Essenioeinstr . 22 , IV . l .

Ifinfad ) mödl. Limmer
zu vermieten . Wielandi -
itr . 3 ' . V .. Naisch . W "

Kost i: :tb Wohnung
erhalten ciniae solide 2ir .
beiter zn inäkig . Preis ,
^ ornmütter . Krenzitras ^e
" i r 1«: U :'.L' :Vi. ' I

2 - 3 kee ?e Zimmsr .
Ivovon eines mit Koch-
«elegkiihkit , an riihigeS .
geievteS (Zhepaar oder
bessere alleinst . Dame zn
vermieten . Z » erfragen
Bachstrake tiliräien -
da « er >. 1U905

Eine
Kriegerswitwe

sucht sür sofort oder svii -
ter irgendwelche Arbeit
Dieieibe kann Ml ĵchinennäben . würde aiiev Ion
flirte leichtere Sau Sarvei¬
ten tagsüber nbmieu
inen Angebote unt Ar .
B40 .V24 an die . Badische•t 'n ' fft' " erbeten

tonftenpfledcrüi
2 Satire in Kranlenbän -
ier tätig , sucht Stelle bei
leidendein .Herrn oder
Dame . Dicielbe bal auch
im .vansball Eriabrnng .
Anaeb . « ut . Nr . V27VÄ
an die Bad . Presse .

wirWtt . ältere %m
kinderlos , sucht Stellung
Iii franenlos . SanSdalt
oder bei einz . Herr » .

Angeb . n . Nr . Z20358
au die Bad . Prene .

.verr . 30 N . alt . au ? d .
Sotetiach allerer !!?» Si .vi
ges uiii guten Zeuaiiiü .
lucht T leite als

Berliiuler
oder iibniiche BeicbäM
rtuiig . Wein u . Lebens
mittel Orn i:lIic devorzuai
Angebote unter >l2O .!ii2
ar . die 'S « s Prelle " .

ivahrcnd des KrllegeS im
Felde gesabren , mit Kiib -
rerfchnn So . » b . sucht
^ tellniig . Lastkraktivagen
bevorzugt , auch für auS -
wärtS . Angebote unter
Nr . B406V2 an die . Bad .
Presse ".

Bess . Mädchen . 34 ? labre
att . im dkoetien . iolvie
^ anSbalt durchaus be¬
wandert . mit ant . Zeug¬
nissen . sucht Ttellung atS
Stüde od Hausliiilterin
Angebote n . Nr . B/7NO !
an d ie ..Bad , -« rein " .

Ei » grober Sa « l
im SinterbanS z» Ver
einszwecten iiir dauernd
zn mieten gesucht . Anne -
böte nnt . Nr . 10735 an
die ..Bad Presse " erbet

Junges Ehepaar sucht
auf 1 . Sept . od . früh , eine

Ulli
mit Küche . Evtl . könnte
Sansveiewalter -BteUe
übernommen werden .
Angebote unt . Nr . Z20410
nitoie „ Bad . Prene ".
Ebcvaar sucht sofort od .

.(Väter
?-Zj !l! !MWhMZW

Karlsrnbe od . Umgebg .
Angebote unter B405 .̂ K
an die . Bad . Vreffe " .

Junger , rubiger Serr
suchi zum 15. rviiti

Wohn - und
Schlafzimmer

im Zentrum od . Oltstadt .
in nur bess . Lause . Vreis -
angabe erbet . Anaeboie
unter Nr . ^ 20291 an die
. Badische Pr esse ' .

(5at möbliertes
Wohn - u . Schlaszimiitcr
wenn möglich mit Te -
tevbon . od wo Tetevbon
in der Wodnuna . von
alleiniteb . solid . Kaul -
mann sür sonnt aeiniin .
Angebote n . Nr . Z203 ^
an die . Badische Dresse "
erdeten .

Junges OffUici -5efic#not
sucht an ! 1 . Sevt . in sei
nein Sause ant in -iblierl .
Wshn - u . Tchl -rfz .
m . Küchenbenlikung . An -
geböte an k̂ bner . Kirch -
»eim b . Qcidelb . B27875

Offizier sucht Weststadt -
MUHlbnrg 1- 2 gnt miibl .
Zimmer , nng .. sep . Eing .
Klavier erwünscht . An -
geböte unter '>! r . B4052V
an die „ Bad . Presse " . .

Besserer Herr i n :l> t
frenndl . möbi . Äi « Mer .
event . Wohn - u . Schlaf -
zinimer,aiif1 . ? !ng . ^Ing .
m . PreiSang . nnt . Z2VS81
an die „ Bad . Preise " erb .

M -idiierleb 3imm$r
von Da » ernjiet >r ae -
sucht . Angeb . mit Brei ?
unter Nr . Z20355 an die
Bad . Press c" erbeten .
CfflAter sucht für sofort

gut mW . Mm ?
in Durlgch od . Karlsrube .'Angebote mit Preis un¬
ter , Nr . 5900a an die

Päd . Prelle " erbeten .

ssrockener Lagerraum
event . auch zwei Zimmer
pt . an ! 1 . Okt . zu mieten
gesucht .

Angebote u . Nr . Z20S18
an die ..Bad . Preise " .

Eofort oder später

til . z Rliiime
iiir Büro geeignet (evtl .
Laden !, in ^eulralerLage
der Stadl au miete »

Allgeb . unt . >̂! r . Z20301
an die .. V' ad . Presse " .

Wohnung
von 4 0 Zimmern von
lindert . Kamitie . mval .
ani 1 . Aug » » zu mieten
ar sucht . Angebote u . Rf .
•12031 ('> an die ..Badiiche
Prene " erdeten .

sofort zu wer »
o ' 1" » " mieten auch z.
Einstellen von Ä̂ belii .
Roonitrane 31 , parterre .
(K . Scholl i ,

•B40ti8s
)® awiö :s » 2

helle WeÄWtii
I febr geräiu . fo I
fort zn ve -eten . «

Uufammen oder ae'
irennl . 109.>31

Näheres bei
S . i '. ei 'n .Kistcnfabrik

S-.!eri >( riti ' . 87 . p . 1

Am Änrlstor
schöne 4 Zimmer -

Wohnung
im 3 . Stock , mit samt -
lichem Zubehör pr . 1 .
Sept . refp . l . Oktob .
zu veermieien . Zu
ersr . Karlstr . 49a . vt .,
Schwarz . B40724

Wvlmnna
von 7 Limmer » mit Zn
debör oder tieines Sans
ioiort oder 1 Oktober v .
aktiven EuUiei «efuriit .
Angcvote ii . Ar . JI203S0
au die ..Bad . Pre sse" .

Jungeö Ehepaar sucht
auf t . Oktober
2 — S ^ imiaciiyaunHiifl .
Angebote an lltke , Schü -
Veniir . 3 , vi . B2 <!»5 .

Srä ^ lei » fncbt

Wohl . Simmer
in der Nabe von Mühl -
bnrger Tor . Aug . unter
5040601» a d . Bad . Presse

Nnlliger Herr fucht
sofort
möbliertes Zimmer

in der Weststadt bis zur
Karlstr ., ivomöalich mit
Halbpension . Äefl . An -
geböte mit Preis unter
Nr . BlOi ^ i an die Bad .
Presse " erbeten . 24

SYreuiidt. möbl . beizbar .
Zimmer

niögl . Mit . den .'ieitver -
bättii entwr . auter . Kon
i . Seminarist n Mltie
Sevt . gefncht . Am liev -
sie» bei Kam . , d . fettb -r
Sem . oder Mittelschüler
balle . Gegend Hanvtvoit
vis Mliblbnrger Tor .
Gefl . Angcvote nnt . 8ir
I091f> an die Bad . Pr .

Beamter tncht in der
Oilitadt aufl5 . od . 1 . Aug .

möblier!. ZMmr
Off . unter Nr . « 40«90

an die „ Bad . Presse " .

Junges Ehepaar
sucht in ruhigem San ?
eine nnmöbtierte 2 - I-
riliiimenootminm oder 2
iiiiidl Limmer in . Küche
o . » uchenveuiltnina . An
geböte nnier Ar . I0S31
an die . Bad . Presse " .

Besserer Qerr sucht in
rub . Sause schön

möblitttesZWMtt
tvomöglich mit Pension
u »itavierbenübung An¬
gebote nnt . Nr .
an die ..Bad . Preise " .

Mödliettes Zimmer
mit kebaratem Eingang
ver 1 . Ann . gesucht . An -
geböte unter Nr . Z202 ."'3
an die . Bad . Presse "

Silleinilebendes MefchgstS -
iiäulein inckt einf . mövl .
neizb . Zimmer b . I .Aua
Angebote erbeten unter
Ar . B40458 an die »Ba -
difche Pres ie" .

Großer Laden
in bester Lage der Kaiterftrabe für nächste »
Jahr von .erstem Hause

ZU mieten gesucht.
Eventl . auch HauSkani . Anaebote unter Nt .
B40 »70 an die >Yefchäft »stelle der . Badischen
Presse " erbeten .
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Keoi '
g Mappes

Karlsruhe
Karf - FrledrlchstraBe 28 . Telefon 2264 .

Alleinvertreter
der Ideal - und Erika - Schrelbmaschlnen

Adler - , Plaff - n . Phönix - Nähmaschinen
för Famfllenarebraucli n . gewerbl . Zwecke

Hohlsaum - , Knrbelatlck - , Knopfloch -

und Sackstopf - Maschinen .

Strfckmatchlnen fOr den Hanserwerb .

Inralldcn - Selbstlahrer .

Germania - und Pfeil -Fahrräder .

Lager in Ersatz - nnd Zubehörteilen ,
Kohlepapiere , Farbbänder

w feinster Qualität• — 0041

Ausführung von Reparaturen
. aller Systeme und Fabrikate .

Elektt . Licht - « . Kraft Anlagen
Telegrafen - und TelefonAnlagen
wzik « >. Walli >lio«Mlerii >! icn

an Wie berverkäufer und Insta ^ teure

ElferJIolier ? ^ odr
'

wird abgeäev ^
Sei . 520 Grund & . ( Jehmichen 1 * 2 « .

Slit . Gilllst . Sledjnctei ». MM .
2clef . 2251 Bcilchenstr . 7 Telef . 22SI
Ueb «rnaZ >« e sämtlicher Blech - nnd Ii, « all » '
«ionSarbsiten . sowie all « vorkomme » » «« Re -
imrfttitsim «mtcc billigste « Preise « . 8475

ZiiilünzBgem Uniforan
worden in modernster Form erstklassig
angefertigt und echt marineblan , schwarz ,

braun . ilunke 'crUn gefärbt .
Offizierumhanc gibt kompl . Anzug . Öfffriorpaletot
gibtJackettu .Weste od.Zivilpaletot . TJniformraantel
gibt Zivilpaletot oder Ulster . Feldrock , Blase Waf¬
fenrod geben olegante Öportjfccketts . Uoberrock
gibt Rockjaokett . Kleiner Rock gibt Jackett .

Unlformlleferanten

Mohr & 8
letzt Anfertigung tetner Zlrll -
garderobe und Zlvllstnlflacer
zu verhältnismäßig billigen Proasen

Karlsruhe i . 8 . Kaiserstr . 215
Fernsprecher 5665 B38418

Dampswaschanslatt

Fr . Tüpfle . Bulach
Telephon 2446

nimmt noch
'Stärt » nnd HauÄhaltungs »

Wäsche an . , 1767 .15 .9
. Slnnafimcfunctt : . . .

H °
" '

?^ ? r « rah . 1Z Älnnvrechtstrestl

Max Strauss

Karlsruhe i. B.

j Rollbahnen , Kippwagen BlC.

Ersatzteile 211Rollbahnen

Baumaschinen .

haus

Kaiserstrasse III n . 115
' Eingang Adlerstr .

Reserve-Magazins Zährimjgrstrasse 80 uad 82 . - Tetephon 4997 .

bei freier LieferungInfolge günstiger Einkäufe offeriere
auch nach auswärts

so lange Vorrat

Aussteuer I
in schöner Auaiührung , bestehond ans :

Schlafzimmer in weisj , eichen oder
nutisbaum ge »trichen

Wohnzimmer , poliert , in verschiede - ■
neu Arten

Küche , in mehreren Farben
siuaammen Hk . 1GBS .—

Mit poliertem Nuosb &um - Schlafzimmer ,
Marmor und Spiegel ik . S46Q .—

Aussteuer
in modernen SJiiartan nnd basten Ans .

fiihrungen , bestellend « us :
SchSafzlanmar , eichen , hell oder daukol ,

mit 8p »exel und Marmor
Wohnzimmer , gediegene Form und

geschmackvolle Ausftlhrnng
KiüeJSe in verschiedenen lodellen und

Farben itus. M. 2BS5 .» n , 3775 . -

Mit Speiselimmer , dunkel eiche n y . 4435 .-

F w ' ° Buketts . Chaiselonguef , Vertikos , Flurgarderoben , Sorfas ,
tsBSiLÖBEisBviJfls -ü ' a Schreibtische , Ti . che , Stahle , Patentröste , Matratzen ,

Kttclienschrünke ete .

Jahrelange Garantie .

Ses : c ! iflger . Sie usieops Auslagen und Lager *

räums , die ob » ® E^ aufzwaisg gestattet So * .

SoHesöienllordmtaa am 6 . 3uii 1018.
Evangelisch ' Stnbtijcmcinbt .

StafcHtrüie . Vifl : RifidgottcSS . © atu .-SSU Srcsfil .
10 - Sladivlr . fHHrtcfeicin . 11 : Görtftcnl . ©tadtv »
Stüütelocin .

Steine « irchr 10 " flinbcrOottcäb . © tadtv !arrel
Rcov , Vü2 : tiöriftcnl . Ctcraoftrct isiitCet . 8'
PfarrcrtC rietmcver .

StMoftfinlir . 10 : $>ofdlelonu ? Brandl .
CVoüanncSsirdic . 8 : ©tnbiv '.Icu KSbel 14t«1

©lad wir . 1j . Heffeldachet . *411 : CSiiftenl . ® tai >J
Bfarrer D . öeffclbacücr . ll : KindergotteSb . ©tat '«'
Wart « fiiinbtnlanä .

UfltlfttiSitadie . 10 : ©tabtvfr . Schillina . V. tJl
(SBrtftcntcörc . Stadtvkr . Nobbe .

GStmcin &tlwnS ber Weststadl . 10 : « tadtvitc »
©cmntcr . >/, 12: nintorseotic -ib . stodwkr . SditflinJ

SuthcrlUihc .* mi ) ' © tabtbi .um Bcibcmcivt
11 : KinderSoi ' eSd«enst. Ltadlbfatrer Weidcmeiek ,

Diatonissenbi ' i Jrtrtlie . SGm. 10 : SPfr . Haft Abd »
V.-S : MonatSmission - slundc . A >!Iionar Mnvcr

Stiidt . Ki-inscnliniiS . 11»/. : Stadtvikar L>cmm <
L >!?>wig -Wishclm -Kranlcnbcim . 5 : Sofdiakonu «

Brandl . „ .. ..
fir,il ' ,7riebria ]. (' i .' bäüilni " iirtfir ( Stadtteil ®tu6l

bürg ) . » .10 : © sute ^Menft ® fcmuth >atter Eber »
9411 : 86iiricnle6rc . ^ fiirtborweitcr Eberl . .

Beiertheim , BfirifieiU . StoMbifni Mün >" -
9 : © tabwiiar TOßnML V. II : Kindergoitesdic » »
Stndtvilar Mün »c>>

-tuil ). Wewcinbe (?tftc Srlcbüoito ^ ĉ :
tealbJInrnftröRc ) . Cm . IC : © riteSb . StinbcrlcSf
nach Zcüluk t>c5 fcnubifctlcäö . — Donner ?» ^
to . fftili . obb -J . 8 : Beistünde im © emeinbefflo 1,
Bismfirfffttaftc 1 .

Wöcnbnnbortiten .
<ttelne Kirche Donnerstag 0 . , ,
riral ' <intteä ! ir <!)? . Dcnnerstag 8 (© etneinbebau ®1,
i ' ittrjctrinSe . ? onner ?wg 8.
Bf '.trtfieim . Xonncrataf . 8 . _ _ j
Ebonit . (« emcinhcticuS ('© rlbctttr . 5 . © Iad -> 1

IPantOurfl ) . Mitttvsa . » bds . 8 : Versamml . d
firm . « CBne, © ' adtvikar Treiber . - Bonner « «»
al ' b ? . 8 : ?!>' rsaniml . der konlirm . Tkchier Piar ?
vcrwgtlor Eberl . ^(fuflno . StnbimWion . AdlerNr . 2Z . V. 12 : ÄJ?
bcrflotteÄd .. Stadim . Lieber : V. 19 : flinberarttcJ »
in der DinronifTcntwitSfuöetTe . © tobtm .
3 : JXunilfraucnvtr v . « t ( . « « rtjajffett . SabrtBjjJ
straft « 45 : 4 : oiungsrnuenver . i^rl Weber .
dNn ' enttr . 12 : 4 : htmgfrnucnb « b . jWtocit ßffl
Ndlerttr . 23 : 5 : Mendaottd . .̂ n » Crtmiibt ' EinU
8 : Blaiilrcn - ' -Sers . Kren,Nr . 93 . © tfifctm ^f »r
trtiote. — Mittw ° ck>. nbdi . 8 : ^ tSclUunbe . ®to
SMrber ^ tebtfltaiisrabr — ^ tcitifl . » bend « 8

10862

„ Freiwillig wr !
"

meldet Euch und ftetet ein in die

trifte RtiKmehkiBe .
Gediente aller Waisen und Ungediente können

eintreten , wen » sie das 17 . ? eben ? iabr vollends
baben . © ediente müssen Miiiti r̂vak ! und Ml -
mundsüeugliiiZ für die <ieit der ftnt !a !Tiimi bl ? , nr
Meldung . Ungediente Leui »und » ,cuaniZ »lilbrUr -
gen . Minderiäbrige bedürfen gu ^ erdcm de - «ctirift -
tichen von der Bebörde veglanbiaten Erla .ibniS
der Eltern .

© ebüvrnisse :
a ) Mobile Löinung nach Divtstgraden .
d ) RcichOvclirznlagc von Iiiglich 3 J ( .
c) SventueNe Kninvi ^ulage von 2 M tialich.
d ) Löbnunn ??uschiilse

ftlr ftnmiltcn oDnc Kinder täglich 1 .G5 M .
für ttamilie » mit 1 Kind tiiglich 2 .GÖ M .
wr jedes weitere Kind tiinli » 1.— M. mevr .

ffreie Bekleidung und Bervtteguna . Verbeiratere
können ilir V .' rvsleaungSgelv von 2 .7N M tdaltdi
ausgezadll erbaltcn . (Sritmalifle Vervllichlung aus
3 oder 6 Monate , ltnffl einen : Monat Probezeit ,
« nötlttb 14 Tgge Urlaub freies « uSstjaen der
t« bavischen Garnisonen untergebrachteil Truvven -
"

fflit benötigen außerdem , mit gleichen V . bin -
gungen . Freiwillige stir bcn ReichSweinvallon,ng l «
Sannover «nd das NeichZwebreiienbabnbgtaMon
^

Sonstige Bedingungen und Meldungen schriMlLi
oder iniinvlich bei der ^
Werbe « » tr » le 14. A .K . ' fit die badische JHcWjawcar .

Durlach . KriedrichZschule . ^ ernsvrocher f !2.

Behandlung chronischer

+ Frauenleiden «S *
ohne Operation , nachThurr Brandt » nd )>ia -

turheilmetliode . Anwendunnsf . : Bei Gtcht ,
rheumatischen Erkrankunac » der « eienkr ,
MuSielrdeuma , Ischias , chronische Bemlei -
den und Fettleibigkeit . .vcißluftbrh « ndiu « g .
elektromagnetische Massage u . GHinnailit .
Elektrische Zwei - . Trei - « . Sier -Zellen .
bäder nach Dr . 8chn « e ntediziniiche « «der

rttfinW H anousek Jinalicnjir . 53,22c -

Vom Arzt ausgebildet , lrrüb . Kaiserstr . 116 )
Beste Referenzen , » » rechst , vsrin . ll — 1 Uli * .

■ und 3— ti ttfir nachmittags . 50 »

Prei »ne »rönt « S SP2öt47 .3 .L>

der La- i»ckWi ! ,
K » fca 'VÄas
lehrling 9,10. Eintrag ! . Geiniisebau «.70 . cZgrteu -
huch 5,75 . Kaninchenzucht dicflcnimftt 8,60 .
(» tflUatUucht 3,60 . GettüaelsutteNtn « .i,46 . Guten -
ü'nit 3 20 Ganiezuclit 2,20 . Bieneinuchl 5,—.
looo Rezepte Z» Handelsartikeln Gvter Ton
n . feine Sitte Ml ) . Mvi >. T .iiizlebrvuch » .85. . Die
Gabe ber aewandten Uxterimliung 3 20 . ^ cM)MtS <
it . Privatbriefiteiler 6,50 . . ,Wc *cn ; Jinchnaümt
8 . Schwer , ft Co .. Sctliu ttS 14 , Htsnaoftr .

FSr AtschMllschimbtMr !

Dreschschewe
« Block ? aebeftet . versvriert und nummeriert ." efert in kürzester Srift bei mähjgcn Preisen dieI?

Buchdruckcrei M . Thiergarten ,
SltiM der » Badlsch «» Presse - ,

Ecke Lammstr . u . Zirkel , K » rlSr » de , Telefon 86.

Kkiusr und Sii3B getrennt , gepflückte mrüno
Ware , mftcl . lose , in EihvattRons arosse

es . Remusterie
eis und schneH -

Posten zu kaufen ge
Offerte mit « ußerstem Pri
stem Lietertermin an

G. Lietzmann , TabaklaDriken
OechorslabenBode .

Patent - Bureau
Gebrauchsmusl . jf 'Jnllnr
Warenzeichen II. Ilßlicl .

Leopoldstr. 10 . Pforiheim.
Wege » vorgerückter

®<iifuit gebe auf sämtliche
Restökstiinde in

Ssmer -

PferSedeKki !
5 °10 Rabntt .

Arthur Baer ,
ItflEltStMÖ «,

Sditcrtiraiic 138, 1 Tr .
Eing . Kreuzstr . 10427

MK WA »
mitalichst schwer , sowie
Brkllauirivxe kaust stets

l. . Theilacker ,
> Hebelstt ^ai ! e 23.
•HS(« 75 6 . Bauer .

f Mledervrrlläilstr >"" "
Nertittrr |SijuiUt

RunSos Haiid -

ÜsstBawag«
starke derheff . Aus¬
führung fof . liefer¬
bar . Preisliste frei .

H . Timmann
Inhaber . Harald Runge
Abt . : Kastenwagen ,

y Hannover ZYZ.

« It - Meiaile
Stauiol , Zinn , Uuvfer ,
Messing , ,? ink und Nlci
lnusti . .Vitovsviise !insiSsr
Zinnftießerei , XarlzrÄe ,
Hcrrenstras ;e 50 . '2l '2ü '

Heizungs - lngonieure
Gegr . 1889 .

« Zeiierö
Hausvacköfen
S l c i f fls v ö u <f) c r

>ivlb - 13. 55artöer0e
fiaii die beste » und be -
loSSrtefien . Aiiil ]
Heber 80 000 St .i .(Beb r .!

SlnioM Weber ,
Ettli « -: « » . fanden .

■<s c
<y -V

Ii ?
<V 4 ? VV

^ ^ u

Autogene Schweissung . f
uviss&wvv-r*'-'

Keine Wanze mehr Ma
"

i
r

2 . _
nur m . Kfcramcrjftgcr Berg 's Nlcoöaal i u . tt zu erziel
Jetxt beste Zeit r.tir llrntW ! nielitg .

Erfolg vorblütfend . KimlörlciCht fi izuTpiulcn .
254J Ges . rosc U. Viclo I) (ir.Uschrcibc :i . (05*
DopprlpRcH. Mu . ^.— . Ausrp ^ htl . .f. 1-9 2ftxumrr '

u . » c .tor»
Verfcsrtfi FldoSltocdi ' ^ j . . Un . Mrais * 74 .
Drag . RiiiX . \V . Lang , Kaiaor ' strafjso 72 »

Bei Eina . v . Mk . tf,4£>f o'dor PöÄtschem<Ac®n o Bortin oVib
portofreie Zus . n . aasw . d . Slcrm . A . Groesel » Berlin

KönißisrräfczorStr . 4f)

WelmwSze »Badifchen Vrekfe " .

, ,M ! chsatten
"

uilchwirischaftl . Masch !-
: en und Geräte , Tabak
.ilneidcmaschinen , Ob !t>

.i . !Ucercnvrekien ^ Li >rr -
avvarale ! . Herd u . Gas .

il ilochenmiililen ,
Krnut schneide inaliilitien ,sJ-: äitchcraiiyiU ' ftie . vaua »

daiiiise » ?e .
3 . JÜner , S12;»<W« 1»'Jicuterilrane 1 .

3 « i ghühtter 19
IttnAenLttt

grossere ®Kja « l
Aia ! i - nci i -iihner . gew .
yarbe » . 0 —7 Mo » , alt .
a 18 — 20 M , fiujuoeytn ,
«benf . Luuseiileu . lIWvck .
« lü . 't , grvk . Ii u . 1B ^ .
,Jt o fi c s c tl si a c l ö ° <

Vj £3 jS »i e r ,
Sujwcibing « » lWürtt ^

( lOklass . höhere Privat - Mädchenschule )
nimmt niit Bckinn des neuen Schuljahrs ( 12. Sept .
1919) wieder auswärtige Schülerinnen in seinem
Internat auf . Guie Verpfleg ., herzl . Familienleben .
Anniold . pr ' iittet alsbald f ' -' !a ) Die Direktion .

BSetekfiviBÜr * „ Res "

Weltanskunktei . SecH « W . 57 , Uot6d « ui « tKr . 9fia .
Scrnfsr . Knrsiirst 443 , erledigt iefte Vertrauens

An ». Ausland : altes , erstkl ..
Erfolgreiche Tetektivinnen / « W2

30 Pfg . 30 Pfg .

& eufe neu !

Auslandspost
Presseftimmen d . AuSlaudeS
in wortaetrener Wiedergabe

Bei allen StrabenverkZufern , 5lio » ke « , Rn -k>-
bündle ? « . 5727a

l« K SUKtt - ff
gibt ein billiges , beliebtes
<>anS - und BolkS -Getränke .
Wesen seiner Bekömmlich -
key und seinem angenehm
vrikelnden Geschmack oer
beste Ersav i » r « 117«
--- - - - RpfelWoft . —
EineKIaiche f . 10()g (r . »« 14.—
Erhältlich in Kolonial - und
? rogen - Geschäften .Wo keine
Niederlage . ert . ÄiiSkunst die
Riivrwittels - dvttA . Zvp ?
NeN ' 0nr >»! SrSb <, '»>, ??ak>en

Guke Kapitalanlage

für Landwirte .
Eine in engster Beziebnng zur Industrie und

Landwirtschaft stebcnbe viesellsckialt m . b . S . soll
zu einem einzigartigen . Ichr grohen Unternehmen
als ?lkiiengesellschaft alSbald ankgebaul werden .
Tie von Wachleuten anficrordentiich gilnstig beur -
teilte Neubildung entwricdt einem fühlbaren Be -
dürfniö de ? Seit und liegt eben ?» sehr im all -
geine '.n -bottöwirischas '.Üchen. wie im besonderen In -
teicffe der Landwirtfchgft . Ueberwieaende Kaditat
betciligung durch Usbernahine von Aktien an die .
fem grofnüoigen ttnternehmcn aus Kreis « ,
Landwirtschaft eniwräche deren eigenem , wdhlder
flandenem Interesse .

Das Unternehmen ist eines der wenigen , welchen
selbst unter der iefe« so ungünstigen WirtlchgfiZlage
ein gute « Gedeihen vorausgesagt werden kann

? >» bereits gewonnenen etwa 9 Millionen Mark
Kavital sind weitere 3 Millionen Mark erforderlich ,
fiir die auf diesem Wege GelegenSM am, » !*
firfl in Abschnitten nicht mit et 10 000 Mark , u »e-
l ^iligen . Landwirte , die bei der © rNndung mit
wirken , erhallen neben dem bilaiiimüSigen © e
winnanteil wertvoll : BorzugSkechte eing ^räum ».
Bei Katfit,ilbet ' illanng von 400 000 Mark kann
Wahl in den AnssichtZrat zugesichert w $* ><*>

ENlsldaste Und schnell enlschlrssene S -lbstreslek -
tönten arische -/ Serkunkt . die Referenzen aufgeben
nnd misdtiitfllch vertrauliche B "li « idlung zusichern
ersobren n » bereS unter Nr . 5705a durch die
dische Mress "

aij mittlerer Stadt Badens . Bahnknotenvunkt
und

ca. 30Ö qm Speick' erräume,
geeignet als La«zerräume oder

für .? abrlkbe?r!eb .
mit 4 F *

. p © aZMotor . TranSmirNonSanlage .
^ genes Wasserwerk . Kabrstubl ' inrichtimg . Dovv .' l-
Darre mit i>> am L>vrdenll ^.che : ferner

ca . 400 pni ücümüume .
darunter 2 «rvs » gewölbte Retef , © tafle 120 und
150 um . breite Kellertrevve . > '-r Lagerräume od .' t
Weinkeller aeeignei . unter « iinsligcn Bedingungen
ans länger ? Seit zu verv »chien . ~ n gllen Rännien
ist elektrische BeleuKipna vorbanden . Angebote
' viter Nr 577? g gu die ..Bad VPr :TTc* erbeten

Vwelstnnde . © chesfelsti . 37 . 3 . ? t . Stadtmiss . » °
Miele : nber .bS Borbereitung f b Kinbeip 1"
te*dlenrt . ©«tdtmiff . Lieber

«kvana . BereinShau » . KarlSrube . Amauenstr
? m 11' ' : © onntagSschiilc : nachm . 3 : Alla
sgmml . Stadtm . Raubet : nachm . 4 : NunalraZ «̂
verein : abdZ . 8 : Alka . Bersom -nl in SvgenN -A
— Montgg . abdS S - ? lugendobteilnug : abenr»
8^ : Blau -Kren ^-Verein — DienStaa . nach « . ■
Bibelstundc f . « raueu u nitnuft . : qüb ^ 8 : BW
fteffwA . f . Männer it . Okhnal . — Mittwoch , a»»"
8 : Mnel - u KriegSSedeiZstunde — Donner »^
gbdS . i : Allg . T>erfamml . . D >» lacherfir . 32 : aM
8 : © eminaristenkranziben . — WretH « . a^ » S
^ Schtervereiii . — SamSta » . abdS . 8V. : © onnt »°
icluilvorbercitiina . . ,i

Alt -Katb . © fto ' nemclnbc f?lufctftckmnn «rU (W
10 : Vrof . 9r . Kcitffen . M

I?rie »>en ?llrche ti « - »Zteth.-G ' ntelnde Karlstt . *■'
?wl . V.10 - Pted . Sind . i . 1 . Buch Mole r^fortje »
Bred ffiiicTcn 11 : Kt »dergotte ? d . : ab ^ S . 8 : So '',
tagabeudfeicr 2 . 3>(irtrn (l Ober die Rnnbnmcitt
wabrb -iten der chrim Religion : Gott . ? Uirr . i

stunde TOv gemifchten Ebor . . . . . „
Klcn ^Tfrtbc ber <x >",ng © emein ' chist föel ' i

beimet Allee 4) . Vm . >410 : Predigt . Pred . KlM '
11 : KmdergotteZd . : nachm . v,4 : Vridiat . Pr -'dl '
Kleneri : ' ',5 : 5lunglraucnver . — Dienstag , ab »«
> .? : Gebet sverfamml — Witiwoch . fibdä .
Männer - , , ^<ilngl .-Verein . — Donnerstag . ao°

v : Bibclstuude .
Kalhottsche Sladigemeindc .

St . StebbanSlirche . SamZtag . 5 . ? iult . 8
yirmunnsmcsse . bieraus Kirmuna : nachm . 3
Andacht sür die Kirmlinge . — © annt . kl>. Alot
sonntaa ) : St ^ rübniesse : US : © eneralk »mmu «!
für die DienftmSdchenkonarcgaüon und Dieusl » l
chenverein : K: 1)1. Messe mit MonatSkomMun >A
bie Männer u . Männerkongregation : 7 : bl
mit Monatskonnnunion flir die fchulvslichttg
der u . Erstkommunikanten : >/ . S : Militirg » N«Sd
mit Pred . : '.-.10 : SaiwtgotteSd . mit Hochamt
viedigt : v . 12: « indergoiieSd . mit Predigt
Moistusandacht : -43 : Ebristenlebre fi^ Mäd '
3 : Eorvori ? EdriNi -BrudcrschaftS « ndacht : 4 : »'
liche « ufnadmelrter der DienNmädchenkoug ^
tion mlt Predigt . Prozession . Tedeum und @ f

« lies St . ffliNAcntinPftouS . Sonntag . 8 : ®'
St . Veter - und PaulS ^ rche. Sonntaa l2 .

f!i !.? !onntag ) : 6 : Frühmesse : 0 . ^ 7 . ' / . 8 . £ 8 :
teiluna der k>l . Kommunion : R: deittlche © mg
mit Predigt : l ' O: deutsche SlngiuetTc mit Wti
Im Stöbt . Kranlcnb ^ uö : »410 : Jochim ! mit
M9t : V. 12 : KindctgotieSd mit Predigt : 2 : » .
itentedrc f« t die Mädchen : VA: CorvoriS eor >
Bruderschaft . _ . .

St . Bernd »rdnS ?irllie . Sonntag . S : ^ rabmcii . j
Genetalkommiinion der 5Xn.ng !rauenkvngreg " >'.
7 : bl . Messe und Generalkommunlon der Eruuz
munikanten u. Kinder : 8 : deutsche ©ingmess '

^?
Predigt : >-410 : SauvigotteSd . mit Vtediat u .
amt : V. 12 : Kinderaottesd . mit Predigt : 2 :
sammliing der pkirmlinge : EorvoriZ Ek^
Btvderschast . — Montag . « 8 : FfirmnngSM
V. 9 : Firmung durch den bochw . Herrn Eribi ^
abends ;4S : Männ ^rkonaregation . .

Liebfnmentirchc . Sonntag , k : Krubmesse mit
natSkommunton d Erstkommunikanten : 8 : de>
Tingmesse mit Predigt : >MÖ : HaubtaoiteSb
So <i>amt it . Predigt : 11 : Kindetaol «e» d . mit
bifll %2: Ebristenledre für die Ritual . : HS :
lammlimg ber ^ lrmünge in der Kirche : 3 :
mung durch den ho« w . 5̂ rtn Erzdifchof . — J ,
nerStag . oben » ? " .0 l ' br ^ ^ ersammluna der

f

Iranenk,nNreg » ti »ii .
St . BonisatiuSfirche . Sonntag , ß : Nti !bi>!!

7 : dl . Messe : 8 : deutsche © ingmesse u . Pred :
SnuvillotteSd . . Hochamt u . Predigt : V. 12 : K « ,
NotteSdienst u . Prebigi : 2 : Ebriitcnlebre M
Mädchen : « 3 : CorvoriS Edrifil -? ruderl « aft .^ |

Ludwig -Wildelm -Kranlenheim . © onntafl . » •
Messe und Predigt . . _ . . .

Beiertdeim (St . MichaelSkirche ) . © onutaM
Veichtaelegendeii : V47: strühMse mit Monats
miinion der Schiller u . ©chiilerinne « : 8 : deq
Singmesse mil Predigt : M>10 : » ortwmt Mit « j
nachm . -<.2 : Cbristeulebre für die Mädchen : 2 :
voris Ebristi -Bruderschaft mit © egen .

© tilntoittfel <St . ?r « le ' Skirch«) . © onntaa . fi .
B - ichtgclcgei ' bei, : 7 : ?krlidmcss « lMonatttol
nion der Ersikommunilanteil v © liuMndcr ) .
?lmt mil Predigt : %tl : CBtifttnljCtc löfg
5klingl . : 2 : CorvoriS Cbristi -Bru » erschgftSai >̂

mit Segen : 6 : Rosenkranz in der Kavelle .
Darlanden <?>eilia Geift -Kirche ) . Sonntag

bis 8 Ubr : B - i » lgel »<>enb « it : Komm »^
messe: 8 : deutsche © inOmefTc mit Predigt (M' ?«
t -mmimion iftt die Mingfrauenkonar -ga ?
•410 : Amt mit Predigt : ->N1 : Edristenlem '
CorvoriS Cbristi -Brildeischast . .

Rlivlvntt iS ». NilolanS ' irche) . Sonntag . ". ..
Beichlgelegenvett : 7 : ^ rii » messe und Mona «
munion der Jungfrauen : l>: Hochamt und ^ j
x.2 : CbriNenlebre für rwmfU . u . MSd » en :
^«okranzandacht . — Kollekte fflt den 6t . ®! i®
herein .

iäpital > Sfisu R
Fachmann sucht zur WeioliUtuit # von Pflaster -

und Schotter - Steinen (Porohgri tätigen oder
stillen Teilhaber mit minim . 200000 Mark .

Offert , unter Nr . 840150 an die Bad . Prefle .

NTWksJMWKUMttfel
Ztranburqeritr . 4S . ttsgL». ,

'
2 ' '- iäbrIge Kachaudbilduna ll ' i» Nadr TV ?

I Jahr PrariS ) kür ebrenamtliche und t>e <°
Berufsarbeit in der gesamten WohlsartöviltA, ^
Ztaai , Kommunen . Vereine , Kirchensewilt
Vorklafie für ^ chsiletinuen unter 20 Hab . H
Rusnalime Okiovcr 1010 . Drucksachen u . Au »

iirch den ? irelior I. lo . Ki-kuntd . Pastor . ^
ll

'
erhalten umionft BrulÄI

r̂ tsHl ^ M ? . Die Ursache des Stott - !^
l u . j! !- fcitiaiina ohne Ar «

ohne Lehrer ion ' ie obiit, '
.̂

staltSdeiuch " . » rii » . war ich feiert ci « >
i starker Stotterer n . habe mich nach vicl . vc ' x . l
I *tuTt . selbst iichcilt . Bitte teilen Sie mir Wl
! Adresse mit . Tie .'iuiend .metn .BllchieinSetA

'
I ws .t . vcrfchl . Kuwertob . Kirma vollst . kvfle^ i«
l L . Warnecke , Hannover . Sttesenstt . i» . ' *
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